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1 ZUSAMMENFASSUNG

Der Klinikverbund Stdwest GmbH plant den Neubau eines Klinikgebdudes mit Erdgeschoss,
funf Obergeschossen und einem Untergeschoss sowie eines 15-geschossigen Parkhauses auf
dem Flugfeldgelande in Béblingen.

Zur Erkundung der Untergrundverhdltnisse und zur Enthahme von Bodenproben wurden im Zeit-
raum zwischen 2016 und 2018 neun Kernbohrungen, 26 Rammkernsondierungen und 27
Rammsondierungen durchgefihrt.

Gemal den Ergebnissen der Baugrunderkundung stehen unterhalb des Oberbodens kiinstliche
Auffillungen an, welche vermutlich im Zuge bisheriger Bautéatigkeiten eingebracht wurden. Im
Liegenden folgen teilweise die quartdren Schichten in Form von FlieRerde mit Machtigkeiten von
bis zu rd. 4 m. Darunter stehen die wechselhaft verwitterten Schichten des ausgelaugten Gips-
keupers an.

Im Rahmen unserer Erkundungen wurde in allen Kernbohrungen Grundwasser angetroffen. Der
Flurabstand in eingepegeltem Zustand betragt zwischen ca. 4,9 m und ca. 6,1 m. Der niedrigste
und hdchste eingepegelte Grundwasserstand bezog auf NN liegt bei 423,91 m . NN bzw.
426,13 m 0. NN.

Auf Grundlage der von uns ermittelten Grundwasserstéande sowie auf Grundlage der vorliegen-
den Grundwassergleichenplane (2015 und 2016) (s. [U20], [U21]) wurde fir das geplante Klini-
kum in Abstimmung mit der unteren Wasserbehorde ein Bemessungswasserstand von 426,6 m
0. NN festgelegt (vgl. [U30]). Samtliche Eingriffe ins Grundwasser sind behoérdlich abzustimmen.

Aufgrund der Ergebnisse der Baugrunderkundungen wird flir das geplante Klinikum aus geo-
technischer Sicht eine Flachgrindung auf einer Stahlbetonbodenplatte auf den Gipskeupers-
schichten empfohlen. Da die planmaRige Griindungssohle vor allem im nérdlichen Viertel der
Bauflache im Bereich der quartaren Schichten liegt, wird hier ein Bodenaustausch erforderlich.
Die Grindungssohle des unmittelbar westlich des Klinikgebaudes geplante Wirtschaftshofs liegt
unterhalb des Bemessungswasserstands von 426,6 m (. NN. Zur Gewabhrleistung der Auftriebs-
sicherheit ist die Herstellung von auf Zug beanspruchten Mikropfahlen vorgesehen.

Das Parkhaus West wird ohne Unterkellerung auf dem Niveau der aktuellen Geldndeoberkante
errichtet. Aus geotechnischer Sicht wird eine Griindung auf Einzel- bzw. Streifenfundamente
empfohlen. Fir die zwei geplanten Treppenhéauser kann eine Stahlbetonbodenplatte zum Ein-
satz kommen.

Fur beide Bauwerke sind zusatzlich Widerstandswerte fir die Planung einer Tiefgriindung ange-
geben.

Weitere bautechnische Angaben zur Herstellung der Baugrube, zur Wasserhaltung und zum
Schutz der Gebaude vor Durchfeuchtung sind genannt.
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2 VERANLASSUNG

Der Klinikverbund Stdwest GmbH als Auftraggeber und Bauherr plant den Neubau eines flnf-
geschossigen Klinikgebaudes und eines 15-geschossigen Parkhauses auf dem Flugfeld in Bob-
lingen. Das Grundstuck liegt auf der Gemarkung Boblingen auf dem Flurstiick Nr. 7291.

Auf Grundlage des Angebots Nr. A112214/3 vom 16.08.2017 wurde die CDM Smith Consult
GmbH mit Bestellung 7047-FF EB vom 30.10.2017 mit der Fortschreibung des vorhandenen ge-
otechnischen Gutachtens vom 15.04.2016 ([U23]) und der Anpassung auf die Randbedingungen
des aktuell geplanten Bauwerks unter Berlcksichtigung der zusatzlich durchgefiihrten Baugrun-
derkundungen beauftragt.

Im vorliegenden Baugrund- und Griindungsgutachten werden die Baugrundverhaltnisse auf
Grundlage aller im Zeitraum 2016 bis 2018 durchgefiihrten Erkundungsaufschliisse beschrie-
ben, bewertet und ein Vorschlag zur Griindung des Bauwerks anhand der Vorplanung des Trag-
werksplaners unterbreitet.

Im Zuge der Projektbearbeitung wurden zusétzlich Aushubmaterial und Grundwasser hinsicht-
lich umwelttechnischer Belange untersucht. Die Ergebnisse der umwelttechnischen Erkundung
werden in einem gesonderten Bericht vorgelegt und sind nicht Bestandteil des vorliegenden Gut-
achtens.

3 UNTERLAGEN

[U1] Topografische Karte von Baden-Wirttemberg, Blatt 7319, Géartringen, M 1:25.000,
Landesvermessungsamt Baden-Wirttemberg, 4. Auflage (2010)

[U2] Geologische Karte von Baden-Wirttemberg, Blatt 7319, Gartringen, M 1:25.000, Lan-
desvermessungsamt Baden-Wirttemberg, 3. Auflage (1992)

[U3] Klinikverbund Stdwest, Leistungsbild tGber ein Baugrundgutachten inkl. Erkundungs-
mafnahmen fir die Baumaflinahme Neubau Flugfeld, 18.11.2015

[U4] Smoltczyk & Partner, 05106 Boblingen/Sindelfingen, Flugfeld, Geotechnisches Gut-
achten zum langen See, 15.12.2005

[U5] Regierungsprasidium Stuttgart, Kampfmittelbeseitigungsdienst, Auszug_Klinikum_BB-
3280, 28.01.2016

[U6] Regierungsprasidium Stuttgart, Kampfmittelbeseitigungsdienst, Schreiben vom
12.07.2018

[U7] Landratsamt Boblingen, Amt fir Wasserwirtschaft, Bohrfreigabe Klinikum Flugfeld,
10.02.2016
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DIN EN 1998-1 NA 2011:01-1 Auslegung von Bauwerken gegen Erdbeben
DIN 4124:2012-01 Baugruben und Graben. Bdéschungen, Verbau, Arbeitsraumbreiten,

DIN 18533 Abdichtung von erdbertihrten Bauwerksteilen Teil 1 Anforderungen, Pla-
nungs- und Ausfiihrungsgrundatze, Juli 2017

Deutsche Gesellschaft fir Geotechnik e. V.: EA Pfahle Empfehlungen des Arbeitskrei-
ses ,Pfahle®, 2012

Deutsche Gesellschaft fiir Geotechnik e. V.: EAB: Empfehlungen des Arbeitskreises
.Baugruben®, 2012

Deutsche Gesellschaft fur Geotechnik, Empfehlung Nr. 5 ,Punktlastversuche an Ge-
steinsproben® der Arbeitskreises 3.3 ,Versuchstechnik Fels®, 2010

Handbuch Eurocode 7-1 (DIN EN 1997 (EC7-1)), Geotechnische Bemessung, Band 1
Allgemeine Regeln, Beuth Verlag GmbH Berlin, Wien Zurich, April 2011

RStO 12 / Forschungsgesellschaft fur Stralen- und Verkehrswesen, Arbeitsgruppe
Infrastruktur — Richtlinien fUr die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflachen,
Ausgabe 2012

ZTVE-StB 17 / Forschungsgesellschaft fur Straen- und Verkehrswesen, Arbeits-
gruppe Erd- und Grundbau — Zusétzliche Technische Vertragsbedingungen und Richt-
linien fur Erdarbeiten im Strafenbau - Ausgabe 2017

Handbuch ZTVE-StB, Kommentar und Leitlinien mit Kompendium Erd- und Felsbau,
4. Auflage

Wasserrechtliche Erlaubnis Az. 41-692.241 zum Vorhaben Baugrunderkundung ,Neu-
bau Klinikum“ mit Errichtung von 2 Grundwassermessstellen GWM 1 und GWM 2
Flurstiick-Nr. 2222, Elly-Beinhorn-Stral3e, Flugfeld, Boblingen, 10.02.2016

Wasserrechtliche Erlaubnis Az. 41-692.241 zum Vorhaben Baugrunderkundung ,Neu-
bau Klinikum“ mit 3 Kernbohrungen, 2 Standard-Penetration Tests (SPT) im Bohrloch,
1 Pumpversuch und optionaler Ausbau einer Bohrung zur Grundwassermessstelle,
Flurstiick-Nr. 7219, Elly-Beinhorn-Stral3e, Flugfeld, Boblingen, 04.01.2018

Grundwassergleichen S&P, Stichtagemessung 24.09.2015, M 1 : 5000
Grundwassergleichen S&P, Stichtagemessung 07.06.2016, M 1 : 5000

Stadtentwasserung Bodblingen (SEBB), Planauskunft (Lageplan 1) Elly-Beinhorn-
Stral3e, Flugfeld-Allee Flugfeld, Boblingen, Stand 09.02.2018

CDM Smith Consult GmbH, Baugrundgutachten inkl. Erkundungsmafnahmen, Neu-
bau Flugfeldklinikum, Béblingen, Bericht Nr. 01, 15.04.2016

CDM Smith Consult GmbH, Zwischenbericht zu den erweiterten Erkundungsmalinah-
men, Neubau Flugfeldklinikum, Boblingen, Bericht Nr. 02, 26.01.2018
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CDM Smith Consult GmbH, Umwelttechnische Voruntersuchung des Projektgebietes,
Neubau Flugfeld, Boblingen, 07.03.2016

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zur umwelttechnischen Untersuchung des
Projektgebietes, Neubau Flugfeld, Boblingen, 14.04.2016

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zur umwelttechnischen Untersuchung von
Grundwasser im Projektgebiet, Neubau Flugfeld, Bdblingen, 15.04.2016

CDM Smith Consult GmbH, Grundwasserstandsmessungen an den Grundwasser-
messstellen KB 5 (GWM 1) und KB 6 (GWM 2) von Oktober 2016 bis April 2017,
21.04.2017

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zur Abstimmung Bemessungswasser-
stand, 18.12.2017

Schreiben Landratsamt Boblingen (LRABB) Neubau Flugfeldklinikum, Abstimmung
Bemessungswasserstand, Unterlagen vom 08.12.2017, Besprechung 19.12.2017 im
Landratsamt, 21.12.2017

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zur umwelttechnischen Untersuchung des
Projektgebietes, Neubau Flugfeld, Boblingen, 02.02.2018

CDM Smith Consult GmbH, Abschatzung der Aushubmengen hinsichtlich Entsor-
gung/Deponierung; Hinweise zur Lésbarkeit, Neubau Flugfeld, Bdblingen, 09.02.2018

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zur umwelttechnischen Untersuchung des
Projektgebietes, Neubau Flugfeld, Boblingen, 17.04.2018

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zum Grundwasser in Bezug auf Anforde-
rungen im B-Plan und Anmerkungen zum B-Plan Vorabzug; Anfrage der Stuttgarter
Service- und Planungsgesellschaft, 05.07.2018

CDM Smith Consult GmbH, Stellungnahme zur umwelttechnischen Untersuchung des
Projektgebietes, Neubau Flugfeld, Boblingen, 30.05.2018

HDR | h4a GmbH, Baugrubenplan, Flugfeldklinikum Punkte_Linien_ALKIS
2018.01.29 Footprint Baugrube, Stand 29.01.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-UEB-CL-UE-000-A-2-00, Lageplan, Vorplanung, M 1:500,
Stand 29.03.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-HGB-CA-UE-000-A-2-00, Ansichten, Ansicht Ost, Ansicht
West, Vorplanung, M 1:200, Stand 29.03.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-UEB-CA-UE-000-A-2-00, Ansichten, Ansicht Nord, Ansicht
Sud, Vorplanung, M 1:200, Stand 29.03.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-HGB-CS-UE-000-A-2-00, Schnitte, Langsschnitt HF-HF und
Querschnitt H18-H17¢, Vorplanung, M 1:200, Stand 29.03.2018
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HDR | h4a GmbH, HHAA-PHW-CS-14-000-A-2-00, Schnitt P14-P15, Parkhaus, Vor-
planung, M 1:200, Stand 29.03.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-UEB-CS-UE-000-A-2-01, Abstimmungsgrundlage Hohen-
schema Hauptgebaude, Vorplanung, M 1:50, Stand 29.03.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-UEB-CS-UE-000-A-2-00, Schnitte, Langsschnitte HK-HK
und HQ-HQ, Vorplanung, M 1:200, Stand 29.03.2018

HDR | h4a GmbH, HHAA-UEB-CG-ul1-000-A-2-00, Ebene -1 / UG, Hauptgebaude
Wirtschaftshof und Parkhaus West, Vorplanung, M 1:200, Stand 29.03.2018

Baudalf Architekten und Stadtplaner GmbH, Zweckverband Flugfeld Béblingen / Sin-
delfingen: Bebauungsplan und &rtliche Bauvorschriften ,ZV Flugfeld-Parkstadt West*
8.0, Arbeitsstand vom 27.07.2018

E-Mail Mayer-Vorfelder und Dinkelacker, Hr. Salmen an CDM Smith Consult GmbH,
Hr. Meier, A-17087 Flugfeldklinikum - Griindungslasten, 14.11.2017

E-Mail Mayer-Vorfelder und Dinkelacker, Hr. Gartz an CDM Smith Consult GmbH, Fr.
Maini, FFK-Boblingen — Angaben Baugrundgutachten, 28.08.2018

E-Mail hda | ffk, Hr. Bollinger an CDM Smith Consult GmbH, Fr. Maini, FFK-B&blingen
— Angaben Baugrundgutachten, 30.08.2018

E-Mail hda | ffk, Hr. Hanelt an CDM Smith Consult GmbH, FFK_180910_Abstimmung
Baugrube und Verbau, 10.09.2018

E-Mail h4a | ffk, Hr. Bollinger an CDM Smith Consult GmbH, Fr. Maini, Baugruben-
plan, 21.09.2018

HDR | h4a GmbH, Baugrubenplan, Stand 21.09.2018

E-Mail Mayer-Vorfelder und Dinkelacker, Hr. Salmen an CDM Smith Consult GmbH,
Fr. Maini, 112214: Ubermittlung Lastangaben, 28.09.2018

E-Mail Mayer-Vorfelder und Dinkelacker, Hr. Gartz an CDM Smith Consult GmbH, Fr.
Maini, 112214: Ubermittlung Lastangaben - Erganzungen, 28.09.2018
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4 LAGE, GEOLOGISCHER UND HYDROLOGISCHER UBERBLICK

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im Neubaugebiet Boblingen-Flugfeld in der Elly-Bein-
horn-Straf3e. Das Baugrundstuick wird westlich und nérdlich von der Flugfeld-Allee und sudlich
von der Calwer Stral3e begrenzt. Westlich des Grundstlicks verlauft die Johann-Schiitte Stral3e.

Gemal dem Bebauungsplan vom 27.08.2018 [U45] liegen nordwestlich und 6stlich des geplan-
ten Klinikums drei unbebaute Flachen, welche als Optionalflachen gekennzeichnet sind. Geman
Bebauungsplan [U45] werden in diesen Bereichen ein Zentrum fur Psychiatrie, ein Parkhaus so-
wie Gebauden mit verschiedenen Nutzungen geplant. Das siidwestliche Grundsttick wurde mit
dem PLANA Kuchenland bebaut.

In einer Entfernung von ca. 190 m nordwestlich fliel3t die Schwippe. Der Aischbach umflie3t das
Projektgebiet in Abstanden von ca. 95 m westlich und ca. 40 m sudlich. In einem Abstand von
ca. 40 m zum Projektgebiet liegt ein Regenriickhaltebecken zwischen dem Projektgebiet und
dem Aischbach. Der Lange See, ein kiinstlich angelegter See, liegt unmittelbar nérdlich des Pro-
jektgebietes.

Gemal Topografischer Karte von Baden-Wirttemberg Blatt Nr. 7319 Géartringen [U1] liegt das
Hoéhenniveau der Gelandeoberkante (GOK) zwischen ca. 428 m . NN im Norden und
ca. 431 m . NN im Siden.

Gemal der geologischen Karte von Baden-Wirttemberg, Blatt 7319 Gartringen [U2] stehen im
Erkundungsgebiet unterhalb von quartaren Schichten aus Moorerde, L6 und LoRlehm (d‘l), die
Schichten des Gipskeupers (km1) an. Diese werden beschrieben als ,vorwiegend graugrine,
auch schwarze, meist rot verwitternde, tonige Mergelschiefer*.

Gemal den Grundwassergleichenplanen [U20] und [U21] (Stichtagsmessungen vom
24.09.2015 und 07.06.2016) fallt der Grundwasserspiegel von Sidost nach Nordwest von einer
Hohe von ca. 426 m U. NN ([U20]) bzw. 427,5 m 0. NN ([U21]) bis ca. 423 m u. NN ([U20]) bzw.
424,4 m 0. NN ([U21]) ab und hat fiir den projektierten Neubau Relevanz, da die Griindungs-
sohle des Neubaus auf einer Hohe von ca. 425,70 m (. NN geplant ist.

Das Grundsttick befindet sich im AuRengebiet des Heilquellenschutzgebietes der Stadt Stuttgart
(vgl. [U18] und [U19]).
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5 BAUWERKE

5.1 Neubau

Nach den uns tbermittelten Planungsgrundlagen [U35] bis [U43] plant der Klinikverbund Sid-
west GmbH den Neubau eines Klinikums (Hauptgebaude), eines Wirtschaftshofes und eines ho-
hen Parkhauses (Parkhaus West). Die gesamte Grundstucksflache der Bauwerke betragt ca.
50.000 m2. Das geplante Klinikum weist eine Lange von rd. 265 m (im nordlichen Bereich) bzw.
214 m (im sudlichen Bereich) und eine Breite von rd. 140 m auf und wird ein Erdgeschoss, funf
Obergeschosse und ein Untergeschoss aufweisen.

Westlich des Klinikgebéaudes ist ein Wirtschaftshof mit Abmessungen von rd. 60 m x 52 m ge-
plant. Der Wirtschaftshof ist durch eine Laderampe an die bestehende Elly-Beinhorn-Stral3e an-
gebunden.

Das Parkhaus West weist Abmessungen von ca. 50 m x 60 m auf. Gemal [U41] sind 21 gegen-
einander versetzte Parkebenen als acht Geschosse geplant. Die urspriinglich vorgesehenen Un-
tergeschosse sind gemali [U48] entfallen.

Das Hauptgebaude des Klinikums ist als Massivbau in Stahlbetonbauweise mit ca. 0,3 m dicken
Massivdecken in Stahlbeton geplant. Das Bauwerksnull +/- 0,00 m liegt bei einem Hohenniveau
von 431,5 m 0. NN und entspricht der FuBbodenhdhe im Erdgeschoss.

Das Stltzenraster langs (Achsen H1 bis H35) und quer (Achsen HA bis HU) betragt zwischen
3,10 m und 7,80 m (s. [U44]). Gemal Angaben des Tragwerksplaners (JU52]) betragen die cha-
rakteristischen Einzellasten fir Stitzen bis rd. 7.000 kN (standige Lasten) bzw. rd. 2.500 kN
(veranderliche Lasten) und die charakteristischen Linienlasten fur Wande bis rd. 650 kN/m (stan-
dige Lasten) bzw. rd. 250 kN/m (veranderliche Lasten).

Gemal dem Baugrubenplan [U51] mit Stand 21.09.2018 ist eine Baugrube mit einem Bo-
schungswinkel von 60°, nur bereichsweise von 45° vorgesehen. Der urspriinglich gemaf [U35]
und [U49] zwischen den Querachsen H1-H4 und unter der Langsachse HU sowie im Bereich der
Fluchttreppe zwischen den Achsen H13‘ und H14‘ vorgesehene Verbau ist entfallen (vgl. [U50]).

Gemal [U52] betragt das Stutzenraster des Parkhauses langs ca. 16,0 m und quer ca. 2,5 m.
Die maximalen charakteristischen Lasten betragen bis zu 1.440 kN (Standige Lasten) bzw.
1.260 kN (veranderliche Lasten). Fur die zwei geplanten Treppenhduser wurden vom Trag-
werksplaner Linienlasten von 1.440 kN (standige Lasten) bzw. 1.260 kN (verdnderliche Lasten)
genannt.

Gemal [U53] betragt das Stiutzenraster des Wirtschaftshofs rd. 4 m. Dieser wird lediglich durch
das Eigengewicht belastet.
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Das projektierte Baufeld ist frei von Bebauung und unterliegt derzeit keiner Nutzung.

“

Der Neubau gemalf aktueller Planung ist gemaf3 Eurocode 7-1 ,Bemessung in der Geotechnik
[U14] der geotechnischen Kategorie GK3 zuzuordnen.

5.2 Nachbarbauwerke (aus [U23])

Gemalf den uns zur Verflgung gestellten Unterlagen betragt der Abstand des Klinikums zum
nordlich gelegen Langen See ca. 35 m. Ostlich liegt die Nachbarbebauung in ca. 140 m Entfer-
nung, sudlich in ca. 45 m Entfernung. Zur westlichen Nachbarbebauung (PLANA Kichenland) in
der Elly-Beinhorn-Stral3e 29 betragt der Abstand des Klinikgebaudes ca. 130 m, des Parkhau-
ses West ca. 10 m.

Der Abstand des geplanten Klinikums zur sidlich verlaufenden Calwer Stral3e betragt ca. 20 m,
zur Ostlich gelegenen Johann-Schiitte Straf3e ca. 120 m. Zu dem den Langen See umlaufenden
FuRganger- und Fahrradweg betrégt der minimale Abstand ca. 30 m.

6 UMFANG DER BAUGRUNDERKUNDUNG

6.1 Gelandearbeiten

Zur Erkundung der Baugrundverhaltnisse, zur Festlegung der Bodenkennwerte sowie zur Ausar-
beitung einer Griindungsempfehlung wurden im Zeitraum 2016 und 2018 folgende Erkundungs-
arbeiten durchgefihrt:

¢ 9 Erkundungsbohrungen bis in eine Tiefe zwischen 15,0 m — 25,0 m u. GOK
(Goller Bohrtechnik GmbH & Co. KG), KB1 bis KB6 und B7 bis B9

e Ausbau 2 Bohrungen zu Grundwassermessstellen
(Goller Bohrtechnik GmbH & Co. KG), KB5 zu GWM1 und KB6 zu GWM2

e 26 Rammkernsondierungen bis ca. 7 m Tiefe bzw. bis zur Rammbarkeitsgrenze
(CDM Smith Consult GmbH), RKS1 bis RKS5, RKS101 bis RKS121

e 27 Rammsondierungen bis ca. 7 m Tiefe bzw. bis zur Rammbarkeitsgrenze
(CDM Smith Consult GmbH), DPH1 bis DPH6, DPH101 bis DPH121

Die Bohrarbeiten wurden von einem wissenschaftlichen Mitarbeiter der CDM Smith Consult
GmbH begleitet und fachtechnisch Gberwacht. Im Rahmen der Erkundungsarbeiten erfolgten die
boden- und felsmechanische Ansprache und die geologische Schichtaufnahme in Schichtenver-
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zeichnisse nach DIN EN ISO 14688 und DIN EN ISO 14689 (Anlage 2.1, Anlage 2.2 und An-
lage 2.5). Die Ergebnisse der boden- und felsmechanischen Ansprache kann in Form von Bohr-
profilen den Anlage 2.2, Anlage 2.4 und Anlage 2.6 entnommen werden.

Die Lage der durchgefiihrten Aufschliisse wurde in Abstimmung mit dem Planer festgelegt und
aufgrund der vor Ort vorhandenen Platzverhaltnisse (Leitungen) geringfligig angepasst.

Erganzend wurden zur Feststellung der Konsistenz bzw. der Lagerungsdichte der anstehenden
Bodenschichten in den Bohrléchern der Erkundungsbohrungen in Tiefen von ca. 7 m u. GOK bis
ca. 7,45 m u. GOK und von ca. 9 m u. GOK bis ca. 9,45 m u. GOK insgesamt 12 Bohrlochramm-
sondierungen (BDP-Tests: Borehole Dynamic Probing) durchgefuhrt. Die Ergebnisse der BDP-
Tests sind in der Anlage 2.8 beigelegt.

Die Entnahme von Bodenproben der Glteklasse 3 (GP) erfolgte meter- bzw. schichtweise aus
den Kernkisten der Erkundungsbohrungen bzw. aus den Rammkernsondierungen. Insgesamt
wurden aus allen Kernbohrungen 233 Boden- und Felsproben (GP) fir die geotechnische Be-
wertung entnommen.

Infolge nicht auszuschlieBender Kampfmittel musste das projektierte Gebiet vor der Baugrunder-
kundung auf Kampfmittel untersucht werden. Die Luftbildauswertung des Regierungsprasidiums
Stuttgart wies die beantragten Bereiche als kampfmittelfrei aus (vgl. [U5], [U6]).

Alle Aufschlusspunkte wurden nach Lage (Rechts- und Hochwerte) und Héhe (m . NN) einge-
messen und sind im Lageplan der Anlage 1.2 dargestellt. Die Schichtenverzeichnisse, Bohrpro-
file und Fotodokumentation der Kernbohrungen und Rammkernsondierungen sind in den An-
lage 2.1 bis Anlage 2.6.2 enthalten. Die Ergebnisse der Rammsondierungen sind in der An-
lage 2.7 dargestellt.

6.2 Laboruntersuchungen

Zur Festlegung der boden- und felsmechanischen Kennwerte und zur Einstufung der angetroffe-
nen Schichteinheiten wurden folgende boden- und felsmechanischen Laborversuche durchge-
fuhrt:

- 7X Bestimmung der Kornverteilungskurve geman DIN 18123

- 6X Bestimmung der Plastizitdtszahl, Zustandsgrenzen (Konsistenzgrenzen) gemaf
DIN 18122

- 87 x Bestimmung des naturlichen Wassergehaltes gemafR DIN 18121-1

- 4x Bestimmung des Glihverlustes nach DIN 18128

- 6X Einaxialer Druckversuch gemaf DIN 18141-1 / Empfehlung Nr. 1 des
Arbeitskreises ,Versuchstechnik Fels* DGGT
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- 9x Punktlastversuch gemal Empfehlung Nr. 5 des Arbeitskreises ,Versuchstechnik
Fels“ DGGT
- 33X Bestimmung Verhaltnis Gips zu Anhydrit (rontgendiffraktrometrische Auswertung)

Fur eventuell erforderlich erganzende Laborversuche wurden Riickstellproben entnommen und
bei CDM Smith am Standort Stuttgart gelagert.

Die Laborversuche wurden in unserem bodenmechanischen Labor und durch das Labor FeBo-
Lab GmbH, Westheim durchgefiihrt. Der Versuch Bestimmung Verhaltnis Gips zu Anhydrit
wurde vom Institut fir Mineralogie und Kristallchemie der Universitat Stuttgart durchgefuhrt.

Die Ergebnisse der geotechnischen Laborversuche sind in der Anlage 4 dargestellt. Eine zu-
sammenfassende Beschreibung ist im Abschnitt 7.2 enthalten.

7 ERGEBNISSE DER BAUGRUNDERKUNDUNG

7.1 Schichtaufbau des Untergrundes

In den im Zeitraum 2016 und 2018 durchgefiihrten Aufschliissen wurden von der Gelandeober-
kante nach unten die folgenden Bodenschichten angetroffen:

Oberboden, Kinstliche Auffullungen
Quartare Schichten (FlieRerde)
Gipskeuper (Mittlerer Gipshorizont, Weinsberg-Horizont, Dunkelrote Mergel)

Die Tabelle 7.1 bis Tabelle 7.6 geben eine Ubersicht tiber die Machtigkeit und Tiefenlage der
aufgeschlossenen Schichteinheiten.
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Tabelle 7.1 Lage der Oberkanten sowie Machtigkeiten der in den Kernbohrungen KB 1 bis
KB 6 aufgeschlossenen Schichteinheiten (2016, s. [U23])
KB5/
Aufschluss KB 1 KB 2 KB 3 KB 4 KB 6/
GwM1 | GWM2
Ansatzhdhe [m U. NN] 428,34 429,09 430,10 430,46 429,81 430,82
Oberboden 428,34 429,09 430,10 430,46 429,81 430,82
0,10 0,15 0,20 0,15 0,20 0,25
Kiinstliche Auffillunaen 428,24 428,94 429,90 430,31 429,61 430,57
9 3,10 1,40 3,10 3,05 1,60 0,55
Quartare Schichten | 427,54 426,80 427,26 42801
(FlieRerde) 1,05 0,25 1,50 0,20
Gipskeuper 425,14 426,49 426,55 425,76 427,81 430,02
pSkeup >11,80 >12,40| >1245| >1030| >1300| >14,20
Erkundungstiefe 15,00 15,00 16,00 15,00 15,00 15,00
[m u. GOK]
Endteufe [m 0. NN] 413,34 414,09 414,10 415,46 414,81 415,82

erste Ziffer Schichtoberkante in m 4. NN
zweite Ziffer Machtigkeit in m
----- Schichteinheit nicht aufgeschlossen
Tabelle 7.2 Lage der Oberkanten sowie Machtigkeiten der in den Rammkernsondierungen
RKS 1 bis RKS 5 aufgeschlossenen Schichteinheiten (2016)
Aufschluss RKS 1 RKS 2 RKS 3 RKS 4 RKS 5
Ansatzhohe [m . NN] 429,61 430,99 431,44 429,87 429,76
Oberboden, Auffillungen 429,61 430,99 431,44 429,87 429,76
1,90 1,50 2,70 1,00 0,70
Quartare Schichten 427,71 429,49 428,74
(FlieRerde) 1,40 1,60 370 | | 7
Ginskeuner 426,31 427,89 425,04 428,87 429,06
psketp > 0,80 > 4,10 > 1,10 > 4,60 > 4,50
Erkundungstiefe 410 220 — 60 20
[m u. GOK] ' ; o 5, 5,
Endteufe [m 0. NN] 425,51 423,79 423,94 424,27 424,56
erste Ziffer Schichtoberkante in m 4. NN
zweite Ziffer Machtigkeit in m
----- Schichteinheit nicht aufgeschlossen
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Tabelle 7.3 Lage der Oberkanten sowie Machtigkeiten der in den Rammkernsondierungen
RKS 101 bis RKS 107 aufgeschlossenen Schichteinheiten (2018)
Aufschluss RKS 101 | RKS 102 | RKS 103 | RKS 104 | RKS 105 | RKS 106 | RKS 107
Ansatzhohe [m {. NN] 427,74 428,15| 431,21| 429,82| 430,20| 430,75| 433,67
Oberboden, Auffiillungen 427,24 428,15 431,21 429,82 430,20 430,75 433,67
4,40 3,00 1,30 2,30 3,2 3,5 >1,5

Quartare Schichten 425,15 427,52
(FlieRerde) | 400 1,30 | T T
Ginskeuper 422,84 421,15 429,91 426,22 427,00 427,25

pSkeup >060 | >020| >160| >250| >18| >340
Erkundungstiefe 5,00 7,20 2,90 6,10 5,00 6,90 1,50
[m u. GOK] L L 1 1 1 1 1
Endteufe [m 0. NN] 422,24 420,95 428,31 423,72 425,20 423,85 432,17

erste Ziffer Schichtoberkante in m 4. NN
zweite Ziffer Méchtigkeit in m
----- Schichteinheit nicht aufgeschlossen
Tabelle 7.4 Lage der Oberkanten sowie Machtigkeiten der in den Rammkernsondierungen
RKS 108 bis RKS 113 aufgeschlossenen Schichteinheiten (2018)
Aufschluss RKS 108 | RKS 109 | RKS 110 | RKS 111 | RKS 112 | RKS 113 | RKS 114
Ansatzhdhe [m . NN] 431,33 431,76 429,58 429,51 431,62 431,46 431,67
Oberboden, Auffillungen 431,33 431,76 429,58 429,51 431,62 431,46 431,67
> 2,20 1,00 2,4 1,00 1,10 0,80 1,00
Quartére Schichten 430,76 427,18 428,51 430,52 430,66 430,67
(FlieRerde) 2,70 0,40 1,20 1,00 0,20 2,10
Gipskeuper 428,06 426,78 427,31 429,52 430,46 428,57
pskeup >050| >020| >280| >290| >310| >1,9
Erkundungstiefe 2,20 4,20 3,00 5,00 5,00 4,10 5,00
[m u. GOK] L L 1 1 1 1 L
Endteufe [m 0. NN] 429,13 427,56 426,58 424,51 426,62 427,36 426,67
erste Ziffer Schichtoberkante in m . NN
zweite Ziffer Machtigkeit in m
————— Schichteinheit nicht aufgeschlossen
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Tabelle 7.5 Lage der Oberkanten sowie Machtigkeiten der in den Rammkernsondierungen
RKS 115 bis RKS 121 aufgeschlossenen Schichteinheiten (2018)

Aufschluss RKS 115 | RKS 116 | RKS 117 | RKS 118 | RKS 119 | RKS 120 | RKS 121

Ansatzhohe [m 0. NN] 432,39 433,79 433,75 431,79 433,51 433,92 434,57

Oberboden, Auffiillungen 432,39 433,79 | 433,75| 431,79| 433,51| 433,92| 434,57

0,80 0,80 0,70 6,20 0,60 0,60 >1,10
Quartare Schichten 432,91 433,32
(FlieRerde) | 7~ | T T | 77 0,30 040

Ginskeuser 431,50 | 432,99| 43305| 42550| 43261| 43292
pSkeup > 3,40 >110| >390| >020| >150| >250

Erkundungstiefe

[m u. GOK] 4,20 1,90 4,60 6,40 2,40 3,50 1,10
Endteufe [m 0. NN] 428,19 431,89| 429,15| 425,39| 431,11 430,42 | 433,47
erste Ziffer Schichtoberkante in m 4. NN
zweite Ziffer Machtigkeit in m
----- Schichteinheit nicht aufgeschlossen
Tabelle 7.6 Lage der Oberkanten sowie Machtigkeiten der in den Kernbohrungen B 7 bis
B 9 aufgeschlossenen Schichteinheiten (2018)
Aufschluss B7 B8 B9
Ansatzhdhe [m 4. NN] 429,94 429,20 431,55
429,94 429,20 431,55
Oberboden 0.10 0,20 0.20
L . 429,84 429,00 431,35
Kunstliche Auffillungen 0,30 2.20 0.80
Quartare Schichten 429,54 426,80
(FlieRerde) 0,90 1,70
Ginskeuper 428,64 425,10 430,55
pSKeup > 16,70 > 13,90 > 24,00
Erkundungstiefe
18,00 18,00 25,00
[m u. GOK]
Endteufe [m U. NN] 411,94 411,20 406,55
erste Ziffer Schichtoberkante in m . NN
zweite Ziffer Machtigkeit in m

----- Schichteinheit nicht aufgeschlossen
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Oberboden und kiinstliche Auffillungen

Zuoberst wurde in allen Aufschliissen eine ca. 0,10 m bis ca. 0,25 m méchtige Oberboden-
schicht angetroffen. Unterhalb des humosen und durchwurzelten Oberbodens wurden in allen
Aufschlissen kinstlich aufgefillte Bodenschichten angetroffen. Die Auffille weist eine Machtig-
keit zwischen 0,3 m (B 7) und 6,2 m (RKS 118) auf. Nach der Bodenansprache im Feld handelt
es sich Gberwiegend um einen schluffigen, feinsandigen Ton bzw. um einen sandigen Schluff,
mit wechselnden kiesigen Bestandteilen.

Das uberwiegend dunkelbraune, auch schwarze bis schwarzgraue Material war teilweise bunt
gesprenkelt. Die Konsistenz der kunstlichen Auffillungen wurde in der Gelandeansprache Uber-
wiegend als steif, steif bis halbfest, teilweise auch als weich bis steif und vereinzelt halbfest bis
fest dokumentiert.

Quartare Schichten (FlieRerde)

In allen Kernbohrungen auf3er in KB 1, KB 6 und B 9, sowie in allen Rammkernsondierungen au-
Ber in RKS 102, RKS 104, RKS 109 bis RKS 114, RKS 119 und RKS 120 wurden die quartéren
Schichten in Form von FlieRerde mit Machtigkeiten zwischen 0,2 m (KB 5, RKS 113) und 4,0 m
(RKS 102) angetroffen. Die FlieRerde wurde tiberwiegend als Schluff, tonig, sandig bis stark
sandig, schwach feinkiesig bzw. als Ton, schluffig, sandig, kiesig mit umgelagerten Kalksteinstu-
cken angesprochen. Das Uberwiegend rotbraune, braune und teilweise griingraue Material
wurde mit Handbefund Uberwiegend als steif bis halbfest, teilweise auch als halbfest bis fest,
vereinzelt als breiig bis weich angesprochen.

Gipskeuper

Unterhalb der quartaren Schichten bzw. unmittelbar unterhalb der kiinstlichen Auffillungen wur-
den die Schichten des Gipskeupers aufgeschlossen. Stratigraphisch lassen sich die Schichten
am Standort in den Mittleren Gipshorizont, in den Weinsberg-Horizont und den Dunkelrote Mer-
gel gliedern. Die Basis des Gipskeupers wurde bei den Erkundungsbohrungen bis zu einer ma-
ximalen Tiefe von 406,55 m . NN (B 9) nicht erreicht.

Nach den Ergebnissen der Erkundungen bestehen die Gipskeupersschichten aus zersetzen
und/oder wechselhaft verwitterten Ton- und Tonschluffsteinen mit wechselnden sandigen bis
stark sandigen und tonigen Anteilen. Teilweise wurden geringméachtige Dolomitsteinanlagen auf-
geschlossen (KB 3, B 7 und B 9). Uberwiegend liegen die Ton-/Tonschluffsteine in verwitterter
bis vollig verwitterter Form vor (Verwitterungsgrad V4/V5). Teilweise sind die Gesteine des Gips-
keupers vollstédndig zum Boden zersetzt (Verwitterungsgrad V5) und weisen eine halbfeste bis
feste, teilweise steife Konsistenz auf. Bereichsweise wurde wenig verwitterter Fels (Verwitte-
rungsgrad V3/V4) erkundet.

In den Aufschlissen wurden keine Hinweise auf Gips oder auf Hohlrdume gefunden.
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7.2 Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche

Als Grundlage zur Festlegung der Bodenkennwerte und zur Klassifizierung der anstehenden Bo-
den- und Felsschichten wurden an ausgewahlten Proben boden- und felsmechanischen Labor-
versuche durchgefuhrt. Nachfolgend werden die Ergebnisse beschrieben.

Kinstliche Auffillungen

An 15 Proben der kiinstlichen Aufflllungen wurde der naturliche Wassergehalt geman

DIN 18121 ermittelt. Der minimale Wassergehalt betragt w, = 12,9 % (Mischprobe KB 5: 0,20 m
— 0,40 m). Der maximale Wassergehalt betragt w, = 32,6 % (RKS 102: 2,4 m — 3,0 m). Im Mittel
betragt der naturliche Wassergehalt w, = 23,9 %.

An drei Proben der kiinstlichen Aufflllungen wurde je ein Versuch zur Bestimmung der Konsis-
tenzgrenzen durchgefihrt. Bei der ersten Probe (KB 3: 1,6 m — 1,7 m) wurden eine Fliel3grenze
wL von 37,1%, eine Ausrollgrenze wp von 18,5%, und eine Plastizitatszahl Ir von 18,6% ermittelt.
Der natirliche Wassergehalt liegt bei 16,5%. Die ermittelte Konsistenzzahl Ic = 1,07 weist auf
eine halbfeste Konsistenz der Bodenprobe hin. Das Material ist gemaR DIN 18196 als mittelplas-
tischer Ton (TM) zu klassifizieren.

Bei der zweiten Probe (KB 3: 2,35 m — 2,45 m) wurden eine Flie3grenze w, von 33,2%, eine
Ausrollgrenze wp von 19,8%, und eine Plastizitdtszahl I» von 13,4% ermittelt. Der nattirliche
Wassergehalt liegt bei 17,4%. Die ermittelte Konsistenzzahl Ic = 1,17 weist auf eine halbfeste
Konsistenz der Bodenprobe hin. Das Material ist gemaf DIN 18196 als leicht plastischer Ton
(TL) zu klassifizieren.

Bei der dritten Probe (RKS 101: 2,7 m — 4,4 m) wurden eine FlieBgrenze w, von 49,9%, eine
Ausrollgrenze wp von 22,4%, und eine Plastizitdtszahl I» von 27,5% ermittelt. Der nattirliche
Wassergehalt liegt bei 33,6%. Die ermittelte Konsistenzzahl Ic = 0,59 weist auf eine weiche Kon-
sistenz der Bodenprobe hin. Das Material ist gemafR DIN 18196 als mittelplastischer Ton (TM)
zu klassifizieren.

An drei Proben der kiinstlichen Auffillungen wurden Kornverteilungen gemaf DIN 18123 be-
stimmt. Bei der ersten Probe (Mischprobe KB 1: 0,45 m — 2,30 m) handelt es sich um einen
sandigen, tonigen, kiesigen Schluff, welcher der Bodengruppe UL nach DIN 18196 zuzuordnen
ist.

Bei der zweiten Probe (Mischprobe KB 4: 0,40 m — 0,85 m) handelt es sich um einen sandigen,
tonigen, schwach kiesigen Schluff, welcher der Bodengruppe UL nach DIN 18196 zuzuordnen
ist.

Bei der dritten Probe (RKS 101: 2,7 m — 4,4 m) handelt es sich um einen schwach sandigen
Ton/Schluff, welcher der Bodengruppe TM nach DIN 18196 zuzuordnen ist.
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In den vier bodenmechanischen Untersuchungen auf Glihverluste geman DIN 18128 liegen die
Gluhverluste zwischen 9,1 % (Mischprobe KB 2) und 10,7 % (KB 3), im Mittel bei 10 %. Bei or-
ganischen bindigen Bbéden liegen die Gliihverluste meist zwischen ca. 5 % und ca. 20 %. Nach
DIN 18196 wird das Material der Bodengruppe [OU] zugeordnet (vgl. [U23]).

Quartare Schichten (FlieRerde)

An vier Proben der FlieRerde wurde der natlrliche Wassergehalt gemaf DIN 18121 ermittelt.
Der minimale Wassergehalt betragt w, = 18,41% (KB 2: 2,1 m — 2,2 m). Der maximale Wasser-
gehalt betragt w, = 24,4 % (RKS 102: 4,4 m — 7,0 m). Im Mittel betragt der nattrliche Wasser-
gehalt w, = 21,0 %.

An zwei Proben der FlieBerde wurde je ein Versuch zur Bestimmung der Konsistenzgrenzen
durchgefuhrt. Bei der ersten Probe (RKS 102: 3,0 m — 4,4 m) wurden eine Flie3grenze w. von
35,6%, eine Ausrollgrenze we von 16,2%, und eine Plastizitdtszahl I» von 19,4% ermittelt. Der
natiirliche Wassergehalt liegt bei 22,2%. Die ermittelte Konsistenzzahl Ic = 0,69 weist auf eine
weiche Konsistenz der Bodenprobe hin. Das Material ist gemaf3 DIN 18196 als mittelplastischer
Ton (TM) zu klassifizieren.

Bei der zweiten Probe (RKS 102: 4,4 m — 7,0 m) wurden eine Flie3grenze w von 44,5%, eine
Ausrollgrenze wp von 17,7%, und eine Plastizitdtszahl I» von 26,8% ermittelt. Der nattirliche
Wassergehalt liegt bei 24,6%. Die ermittelte Konsistenzzahl Ic = 0,74 weist auf eine weiche Kon-
sistenz der Bodenprobe hin. Das Material ist gem&f DIN 18196 als mittelplastischer Ton (TM)
zu klassifizieren.

An drei Proben der FlieRerde wurden Kornverteilungen gemaf DIN 18123 bestimmt. Bei der
ersten Probe (KB 2: 2,1 m — 2,2 m) handelt es sich um einen stark sandigen, tonigen, schwach
kiesigen Schluff, welcher der Bodengruppe UL nach DIN 18196 zuzuordnen ist.

Bei der zweiten Probe (RKS 102: 3,0 m — 4,4 m) handelt es sich um einen sandigen
Ton/Schluff, welcher der Bodengruppe TM nach DIN 18196 zuzuordnen ist.

Bei der dritten Probe (RKS 102: 4,4 m — 7,0 m) handelt es sich um einen Ton/Schluff, welcher
der Bodengruppe TM nach DIN 18196 zuzuordnen ist.

Gipskeuper

An 68 Proben des Gipskeupers wurde der nattrliche Wassergehalt gemal DIN 18121 ermittelt.
Der minimale Wassergehalt betragt w, = 1,51% (KB 3: 11,75 m — 11,85 m). Der maximale Was-
sergehalt betragt w, = 36,1 % (B 9: 6,2 m — 6,3 m). Im Mittel betragt der natirliche Wassergehalt
wh = 15,4 %.
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An einer Probe des Gipskeupers wurde eine Kornverteilung gemaf DIN 18123 bestimmt. Dabei
(KB 3: 4,35 m — 4,45 m) handelt es sich um einen stark schluffigen, schwach tonigen Sand, wel-
cher der Bodengruppe SU* nach DIN 18196 zuzuordnen ist.

An insgesamt 6 Ton-/Tonschluffsteinproben aus dem Gipskeuper wurden einaxiale Druckversu-
che durchgefiihrt. Die Ergebnisse sind in der Tabelle 7.7 zusammengestellit.

Tabelle 7.7 Ergebnisse der einaxialen Druckversuche gemaf DIN 18141-1 / Empfehlung
Nr. 1 des Arbeitskreises ,Versuchstechnik Fels* DGGT
Entnahmetief Entnahmetief Einaxiale
ntnahmetiefe ntnahmetiefe
Boh -Nr. B hicht igkei
ohrung-Nr [m u. GOK] (m G, NN] odenschic Druckfestigkeit ou
[MN/m?]
B7 8,0-8,3 421,94 — 421,64 . G|pskfauper,. 0,390
Mittlerer Gipshorizont
Gipskeuper,
B8 73-75 421,90 - 421,70 . . 0,227
Weinsberg-Horizont
Gipskeuper,
B9 73-75 424,55 — 424,05 . . . 0,151
Mittlerer Gipshorizont
B9 10,3-10,5 421,25 — 421,05 _ Gipskeuper, 0,102
Mittlerer Gipshorizont
Gipskeuper,
B9 20,1 -20,3 411,45 -411,25 . . 0,268
Weinsberg-Horizont
Gipskeuper,
B9 24,0-24,1 407,55 — 407,45 0,343
Dunkelrote Mergel

Erganzend wurden an 9 Ton-/Tonschluffsteinproben Punktlastversuche durchgefiihrt.

Mit dem Punktlastversuch an einem Felsstiick wird der sogenannte Punktlastindex Isso) ermittelt.
Der Punktlastindex Is kennzeichnet die Festigkeit eines Gesteinskdrpers, der unter einer tber
eine konzentrierte Ubergerundete Kegelspitze eingeleiteten Kraft Fg zu Bruch geht (vgl. [U13]).

Der Punktlastindex Is kann zu Vergleichszwecken auf einen quaderférmigen Probekdrper mit
Standardabmessungen fir h x b = 50 mm x 50 mm bezogen werden (lsso)).

Zur Ableitung der einaxialen Druckfestigkeiten anhand der Punktlastindizes Isso) wurde den Kor-
relationsfaktor ,c* anhand der vorliegenden Punktlast- und einaxialen Druckversuche am glei-
chen Baustein im Baufeld gemafR [U13] ermittelt (s. Abbildung 7.1).
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Abbildung 7.1  Ermittlung des Umrechnungsfaktors ,c“ anhand der vorliegenden Punktlast und
einaxialen Druckversuche am gleichen Gestein im Baufeld

In der Tabelle 7.8 sind die von den Punktlastindizes abgeleiteten einaxialen Druckfestigkeiten
mit dem in der Abbildung 7.1 ermittelten Korrelationsfaktor c~3 zusammengestellt. Die einaxiale
Druckfestigkeit ergibt sich aus folgender Formel:

ay = ¢ * Igs
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Tabelle 7.8  Ergebnisse der Punktlastversuche gemaf Empfehlung Nr. 5 des Arbeitskreises
,versuchstechnik Fels* DGGT
Entnahme- , Punktlast- Einaxiale
Bohrung- . Entnahmetiefe | . . . .
NI tiefe (m i1, NN] index Isso) Bodenschicht Druckfestigkeit
' [m u. GOK] ' [MN/m?] oy’ [MN/m?]
Gipskeuper,
B7 11,4-11,6 | 418,54 —418,34 0,0890 , ) 0,267
Weinsberg-Horizont
Gipskeuper,
B7 14,8 - 15,0 | 415,14 —-414,94 0,0650 0,195
Dunkelrote Mergel
Gipskeuper,
B8 6,5-6,7 422,70 — 422,50 0,101 _ ) 0,303
Weinsberg-Horizont
Gipskeuper,
B8 7,9-8,0 421,30 — 421,20 0,124 0,372
Dunkelrote Mergel
Gipskeuper,
B8 10,8 -11,0 | 418,40-418,20 0,0640 0,192
Dunkelrote Mergel
Gipskeuper,
B8 12,0-12,2 | 417,20-417,00 0,0590 0,177
Dunkelrote Mergel
Gipskeuper,
B8 15,8-16,0 | 413,40-413,20 0,0840 0,252
Dunkelrote Mergel
Gipskeuper,
B9 9,1-9,2 422,45 — 422,35 0,105 , . ) 0,315
Mittlerer Gipshorizont
Gipskeuper,
B9 13,9-14,0 | 417,65-417,55 0,0350 _ . . 0,105
Mittlerer Gipshorizont

* abgeschatzte Druckfestigkeit mit Korrelationsfaktor ¢ = 3 (vgl. Abbildung 7.1)

An drei Proben des Gipskeupers wurde zusatzlich das Verhéltnis Gips zu Anhydrit bestimmt. In
keiner der Proben wurde Gips oder Anhydrit nachgewiesen. Die Ergebnisse des Versuchs kén-
nen der Anlage 4.7 entnommen werden.

7.3 Charakteristische boden- und felsmechanische Kennwerte und Klassifikation

In der Tabelle 7.9 sind bodenmechanische Kennwerte der relevanten Schichteinheiten fir erd-
statische Berechnungen aufgrund der durchgefiihrten Labor- und Feldversuche sowie unserer
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Erfahrungen bei ahnlichen Béden und nach Tabellenwerten der entsprechenden Richtlinien an-

gegeben.
Tabelle 7.9 Charakteristische boden- und felsmechanische Kennwerte flir erdstatische
Berechnungen
. Wichte y' Reibungs- | Kohasion | Steifemodul
. . . Wichte y i . , .
Schichteinheit [kN/m?] unter Auftrieb winkel ¢ c Es
[KN/m?3] [°] [kN/m?] [MN/m?]
Bandbreite 18-20 8-10 225-325 0-5 | -
Kinstliche
Auffullun harakteris-
9 | Charalens 19 9 25 o |
tische Werte
FlieBerde Bandbreite | 19-21 9-11 225-275 | 10-15 5-15
(Quartar)
mit st_elfer Qharaktens— 20 10 25 10 10
Konsistenz | tische Werte
. 15-30
Bandbreite 20-22 10-12 25-27,5 20-40 !
Gipskeuper (30 — 60)V
(V4/V5) i 225
C_:haraktens 21 11 25 30 )
tische Werte (45)Y
) 30-80
Bandbreite 21-23 11-13 25-30 40 -60 L
Gipskeuper (60 —140) Y
(V3/v4) e 60
Qharaktens 29 12 275 50
tische Werte (100)V
----- Angabe nicht mdglich
(...)» Steifemodul fur Wiederbelastung

Bei erdstatischen Berechnungen sind die 0. g. Kennwerte in ihrer genannten Bandbreite zu be-

rticksichtigen.

In der folgenden Tabelle 7.10 sind die aufgeschlossenen Schichteinheiten nach DIN 18300,

DIN 18301 (Stand 2012), DIN 18196 (Stand 2011) und ZTVE-StB-17 Klassifiziert.
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Tabelle 7.10 Einstufung der angetroffenen Schichteinheiten nach DIN 18300, DIN 18301
(Stand 2012), DIN 18196 (Stand 2011) und ZTVE-StB 17

Schichteinheit Bodenklasse Bodenklasse Bodengruppe Frostempfindlich-
nach DIN 18300 nach DIN 18301 nach DIN 18196 keitsklasse nach
ZTVE-StB 17
Klnstliche BB1*, BB2, BB3
Auffiillungen BN1, BN2 [OV], [GU], [GU*]
Quartar
. (2)*, 4 (BB1)*,BB2,BB3 | TL,TM, ST, ST* F2, F3
(FlieRerde)
Gipskeuper
P P 4,5,6 (BB2), BB3, BB4, TL, T™M F2, F3
(VAIV5) (BS1), FV1
Gipskeuper FV2, FV3,
6 | e e
(V3/V4) FD1
() untergeordnet
* bei Wasserzutritt unter mechanischer Beanspruchung

----- Einstufung nicht méglich

Die Einteilung in Homogenbereichen fur alle relevanten Gewerke nach VOB/C 2015 kann der
Anlage 6 entnommen werden.

Wir empfehlen beziglich der Homogenbereiche, den geotechnischen Sachverstandigen im
Zuge der Ausschreibung / Vergabe von Erd-/Bohr-/ und Nassbaggerarbeiten einzubeziehen.

Das Untersuchungsgebiet ist nach DIN EN 1998-1 NA 2011:01-1 [U8] in die Baugrundklasse
,C" einzustufen, zu welcher stark bis vollig verwitterte Festgesteine zahlen. Die angetroffenen
Untergrundverhaltnisse im Projektgebiet entsprechen der geologischen Untergrundklasse ,R",
Gebiete mit felsartigem Gesteinsuntergrund.

Nach der Erdbebenzonenkarte von Baden-Wiirttemberg (2005) bzw. nach der genannten
DIN EN 1998-1 ist der Projektstandort der Erdbebenzone 1 zuzuordnen.

7.4 Hydrogeologische Verhéltnisse, Bemessungswasserstand

In einer Entfernung von ca. 190 m nordwestlich der projektierten Flache flie3t die Schwippe. Der
Aischbach umflie3t das Projektgebiet in Abstanden von ca. 95 m westlich und ca. 40 m sudlich.
In einem unmittelbaren Abstand von ca. 40 m zum Projektgebiet liegt ein Regenrtickhaltebecken
zwischen dem Projektgebiet und dem Aischbach. Der lange See, ein klnstlich angelegter See,
liegt unmittelbar nérdlich des Projektgebietes. Der Mittelwasserstand liegt nach Internetrecher-
che bei 426,7 m 4. NN.
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Im Rahmen unserer Erkundungen wurde in allen Kernbohrungen Grundwasser angetroffen.

Das Grundwasser wurde im Zeitraum April 2016-April 2017 im sidwestlichen Bereich mit Hohen
zwischen 426,07 m . NN und 425,25 m 0. NN aufgeschlossen, dies entspricht Flurabstande
zwischen 4,75 m und 5,5 m (JU28]).

Am 04.12.2017 wurde in der KB 5 (GWM 1) ein Grundwasserstand von 424,11 m . NN (ent-
spricht einem Flurabstand von 5,70 m) und in der KB 6 (GWM 2) ein Grundwasserstand von
426,08 m U. NN (entspricht einem Flurabstand von 4,74 m) gemessen (s. [U30]).

Im Rahmen der Ausfiihrung der Pumpversuche wurden am 26 und 27.03.2018 Grundwasser-
stande zwischen 424,39 m 0. NN (GWML, entspricht 5,42 m u. GOK) und 426,13 m . NN
(GWM2, entspricht 4,69 m u. GOK) gemessen.

Die einzelnen gemessenen Grundwasserstande konnen Tabelle 7.11 entnommen werden.

Tabelle 7.11 Tabellierte Ubersicht der bei den Bohrarbeiten und bei den Pumpversuchen
gemessenen Grundwasserstande

Boh- GW, Datum GWe Datum GWrg Datum
rung
[m u. [m @. [mu. [m Q. [mu. [m Q.
GOK] NN] GOK] NN] GOK] NN]

KB 1 4,10 | 424,24 16.03.16 4,10 424,24 | 16.03.16 - - -

KB 2 5,00 | 424,09 14.03.16 4,30 424,79 | 16.03.16 - - -

KB 3 8,00 | 422,10 11.03.16 5,05 425,05 | 16.03.16 - - -

KB 4 6,10 | 424,36 15.03.16 6,10 424,36 | 16.03.16 - - -
KB5/

5,70 | 424,11 16.03.16 5,90 423,91 | 17.03.16 5,66 | 424,15 | 11.04.16

GWM 1

KB 6/

6,10 | 424,72 17.03.16 4,70 426,12 | 18.03.16 4,75 | 426,07 | 11.04.16

GWM 2

B7 5,90 | 424,04 13.03.18 - - - - - -

B8 4,78 | 424,42 09.03.18 - - - - - -

B9 5,20 | 426,35 16.03.18 - - - - - -
GWM 1 - - - - - - 5,70 | 424,11 | 04.12.17
GWM 2 - - - - - - 4,74 | 426,08 | 04.12.17
GWM 1 - - - - - - 5,42 | 424,39 | 27.03.18
GWM 2 - - - - - - 4,69 | 426,13 | 26.03.18
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A Grundwasserstand angetroffen
E Grundwasserstand eingepegelt
R Ruhewasserspiegel

Gemal3 den vorliegenden Grundwassergleichenplane (Stichtagsmessungen vom 24.09.2015
[U20] und 07.06.2016 [U21]) fallt der Grundwasserspiegel von Sudost nach Nordwest ab und ist
in einer Hohe von ca. 426 m U. NN ([U20]) bzw. 427,5 m 0. NN ([U21]) bis ca. 423 m u. NN
([U20]) bzw. 424,4 m 0. NN (JU21]) zu erwarten.

Auf Grundlage der von uns ermittelten Grundwasserstande sowie auf Grundlage der Grundwas-
sergleichenplane wurde fur das geplante Klinikum in Abstimmung mit der unteren Wasserbe-
horde ein Bemessungswasserstand auf Héhe von 426,6 m . NN in Kombination mit einer Si-
cherheitsdrainage festgelegt [U30].

In Abhangigkeit vom jahreszeitlichen Niederschlagsgeschehen ist oberhalb des Grundwasserho-
rizontes mit einem gelegentlichen Schicht- bzw. Sickerwasseranfall zu rechnen.

7.5 Pumpversuche und Wasserdurchlassigkeiten

Zur Ermittlung der hydraulischen Kennwerte sowie um die Hydrochemie beurteilen zu kénnen
wurden im Marz und im April 2018 an den bestehenden Grundwassermessstellen GWM1 und
GWM2 drei Pumpversuche durchgefiihrt. Die Ergebnisse der ersten beiden Pumpversuche kén-
nen der Stellungnahme [U33] entnommen werden.

Der dritte Pumpversuch an der GWM 1 wurde am 25.04.2018 zur Uberpriifung der im Méarz fest-
gestellten MKW Konzentration in Hoéhe von 200 pg/l durchgefihrt (vgl. Stellungnahme Fehler!
Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.).

Die hydraulische Auswertung der Pumpversuche ergab eine Transmissivitat des Gipskeupers
zwischen 1,4x10* m?/s und 1,7 x 10* m?/s in der GWM1 und von 2,7 x 10* m?/s in der GWM2.
Daraus ergeben sich Durchlassigkeitsbeiwerte zwischen rd. ki = 2,7x10° m/s und k; = 3,3x10-
*m/s (GWM1) und k; = 5,3x10"°> m/s (GWM2).
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8 GRUNDUNG

8.1 Tragfahigkeit der Bodenschichten

Die mit einer maximalen Machtigkeit von rd. 6,2 m, in Mittel rd. 2,0 m und bis in eine Tiefe von
maximal 422,84 m 0. NN (RKS 101) angetroffenen Schichten der kiinstlichen Auffillungen sind
aufgrund der inhomogenen Zusammensetzung, der schwankenden Schichtméachtigkeiten sowie
der unterschiedlichen Konsistenz bzw. Lagerungsdichte und somit unterschiedlichen Kompressi-
bilitat ohne weitere MaRnahmen zur Abtragung von Bauwerkslasten nicht geeignet.

Bei den lediglich bereichsweise angetroffenen quartaren Deckschichten der FlieRerde mit M&ch-
tigkeiten von bis zu 4,0 m (RKS 102) handelt es sich um ein bindiges, kompressibles Material,
dessen Tragfahigkeit entscheidend von der Konsistenz und somit vom Wassergehalt abhéngt.
Bei mindestens steifer Konsistenz sind die quartéaren Schichten zur Abtragung kleineren Bau-
werkslasten geeignet. Zur Abtragung der hier anfallenden Lasten des Hauptbauwerks sind diese
Schichten nicht geeignet.

In allen Aufschliissen wurden die Schichten des Gipskeupers aufgeschlossen. Nach den Ergeb-
nissen der Baugrunderkundungen weisen die bereichsweise vollstandig verwitterten Schichten
des Gipskeupers eine meist halbfeste, bereichsweise auch feste Konsistenz auf. Uberwiegend
liegen die Ton-/Tonschluffsteine in verwitterter Form vor (Verwitterungsgrad V4/V5). Die wech-
selhaft verwitterten Schichten des Gipskeupers sind hinsichtlich der hier anfallenden Lasten als
tragfahig einzustufen. Im projektierten Baufeld stehen die Gipskeuperschichten ab einem Ho-
henniveau von 422,84 m u. NN (RKS 101, im Nordwesten) und 432,99 m 4. NN (RKS 116, im
Sidosten) an.

8.2 Lage der Grindungssohlen

Die FulRbodenoberkante des Erdgeschosses des geplanten Klinikgebaudes liegt bei einem Ni-
veau von 431,50 m 0. NN (s. [U48]). Es ist eine einfache Unterkellerung bis 425,70 m . NN (UK
Bodenplatte) und somit 5,0 m unter dem Erdgeschoss vorgesehen. Im Bereich der Heiz- und
Kaltezentrale liegt die Unterkante der Bodenplatte auf einem Niveau von 424,26 m 0. NN und
somit 6,44 m unter dem Erdgeschoss (JU48]).

Der geplante Wirtschaftshof ist zur Elly-Beinhorn-StraRe durch eine Rampe von 431,5 m . NN
auf 425,35 m 0. NN (Unterkante Bodenplatte Wirtschaftshof) angebunden.

Die urspriinglich geplante zweifache Unterkellerung des Parkhauses West ist gemanR [U48] ent-
fallen. Die Grindungssohle des Parkhauses West liegt nun auf einer Héhe zwischen
431,20 m 0. NN (Einfahrt Nord) und 429,8 m . NN (Einfahrt Std).
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Im nérdlichen Bereich liegt die Griindungssohle des Klinikgebaudes in den nicht tragfahigen
Schichten der kunstlichen Auffullungen bzw. in den quartaren Schichten. Im stdlichen Bereich
liegt die Griindungssohle in den verwitterten Gipskeuperschichten.

Im Bereich des Parkhauses West liegt die Griindungssohle teilweise oberhalb der aktuellen Ge-
landeoberkante bzw. in den obersten Schichten der kinstlichen Auffillungen.

Der ausreichend bzw. gut tragfahige Grindungshorizont (Gipskeuper, V4/V5) ist im Projektge-
biet bei Hohen zwischen 421,15 m . NN (RKS 102, im Norden) und 432,99 m 4. NN (RKS 116,
im Stdosten) zu erwarten. Damit liegen die planmafigen Griindungssohlen des Klinikgeb&udes
bereichsweise bereits in den Gipskeuperschichten und teilweise weisen diese Abstande von bis
zu rd. 4,5 m auf. Nach den Ergebnissen der Baugrunderkundung ist zu erwarten, dass die Gips-
keuperschichten im nordlichen Viertel unterhalb der Griindungssohle anstehen.

Die Grundungssohle des Wirtschaftshofs liegt auf einem Niveau von rd. 425,35 m 0. NN und so-
mit in den Schichten des Gipskeupers.

8.3 Grindungsvarianten Klinikgebaude

8.3.1 Flachgriindung mit Einzel- und Streifenfundamente

Bei der Herstellung einer Flachgriindung auf Einzel- und Streifenfundamente sind die Grin-
dungslasten in die ausreichend tragfahigen Schichten des Gipskeupers abzutragen.

Uberwiegend liegen die Fundamente in den Schichten des Gipskeupers. Lediglich im nordlichen
bzw. nordwestlichen Bereich liegen die Griindungssohlen in den quartaren Schichten.

Zur Uberbriickung der Abstande zwischen den planméaRigen Griindungssohlen und der Schicht-
oberkante des Gipskeupers sind Bodenaustauschmafnahmen mit Magerbeton bzw. Trag-
schichtmaterial (gebrochenes, kornabgestuftes Kiesmaterial) erforderlich.

Zur Festlegung der Bemessungswerte fur den Sohlwiderstand orqfiir eine Flachgriindung auf
Einzel- und Streifenfundamente in den Gipskeupersschichten wurden auf Grundlage der Ergeb-
nisse der Baugrunderkundung Grundbruch- und Setzungsberechnungen durchgefiihrt. Danach
ergeben sich mit Einbindetiefen von 0,8 m in Abhéngigkeit von der gewéhlten Breite der Funda-
mente die in Tabelle 8.1 und Tabelle 8.2 aufgeflihrten Bemessungswerte.
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Tabelle 8.1 Bemessungswerte flr den Sohlwiderstand orq bei Einzelfundamenten im Gips-
keuper (Verwitterungsgrad V4/V5)

Einzelfundament
Fundamentabmessung, a/b 2,0/2,0m 3,0/3,0m 4,0/4,0 m 5,0/5,0m
Einbindetiefe 0,8 m

Bemessungswerte fur den

. 5 4
Sohlwiderstand or.d [KN/m?] 800 650 520 60

Tabelle 8.2 Bemessungswerte flr den Sohlwiderstand orq bei Streifenfundamente im
Gipskeuper (Verwitterungsgrad V4/V5) mit einer Fundamentlange von 10 m

Streifenfundament
Fundamentbreite b* [m] 1,0 1,5 2,0 2,5
Einbindetiefe 0,8 m

Bemessungswerte flr den

. 570 590 550 490
Sohlwiderstand or,d [KN/m?]

Die zu erwartenden Setzungen liegen in einer Grof3enordnung von bis zu ca. 3,0 cm. Die Mit-
nahmesetzungen aus unmittelbar benachbarten Fundamenten liegen in einer Gré3enordnung
von rd. 2,0 cm.

Aufgrund der erforderlichen Grél3e der Fundamente bei den hier anfallenden Lasten ist die Vari-
ante Flachgrindung auf Einzel- und Streifenfundamente nicht vorteilig und wird daher im Fol-
genden nicht weiter ausgefuhrt.

8.3.2 Plattengrindung

Aus geotechnischer Sicht kann das geplante Bauwerk flach mit einer Stahlbetonbodenplatte ge-
grindet werden. Die Plattenbemessung erfolgt dabei nach dem Steifemodulverfahren.

An der Plattenunterkante stehend nach den vorliegenden Erkundungsergebnissen tiberwiegend
die ausreichend tragfahigen Schichten des Gipskeupers.
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Zur Herstellung einer gleichmaRigen Grindungssohle sowie zur besseren Lastabtragung ist eine
Tragschicht (Brechkorngemisch z.B. Schotter-Split-Sand-Gemisch der Kérnung 2/56, mit 100%
Proctordichte) unter der Bodenplatte einzubauen. Die Dicke der Tragschicht sollte aus geotech-
nischer Sicht mit mindestens 30 cm veranschlagt werden. Etwaige nicht tragfahige Schichten
(quartare Schichten im nérdlichen Bereich) sind auszuraumen und durch Tragschichtmaterial zu
ersetzen. Im weiteren Planungsprozess kann gepruft werden, ob der Einbau des im sudlichen
Bereich gewonnenen Gipskeupermaterials, als Austauschmaterial sinnvoll ist.

Mit Berlicksichtigung der angegebenen Bauwerkslasten gemaf [U46] wurden anhand des Stei-
femodulverfahrens Bettungsmoduln fiir die zu planenden Bodenplatte abgeschatzt. Zur stati-
schen Vorbemessung der Bodenplatte fir das Klinikum kann mit Berlicksichtigung der 30 cm di-
cken Tragschicht fur die anstehenden Schichten des Gipskeupers ein Bettungsmodul von

ks = 4 MN/m? angesetzt werden. Im Randbereich der Platte darf das Bettungsmodul fur einen
Randstreifen von < 1,5 m auf ks = 6 MN/m?2 erh6ht werden. In den Bereichen zwischen den Ach-
sen H5-H7, H11-H13 und H29-H31 und HE-HH, wo keine Stiitzen angesetzt sind, kann ein Bet-
tungsmodul von 2 MN/nm? angesetzt werden. Die dabei zu erwartenden Setzungen liegen bei
bis zu rd. 3 cm, bereichsweise bis 5 cm (vgl. Anlage 5.1).

Es kann davon ausgegangen werden, dass ca. 50% der Setzungen im Zeitraum der Rohbauer-
stellung eintreten.

Falls Versorgungsleitungen in oder unter der Bodenplatte verlegt werden, sind die Differenzset-
zungen in der Stahlbetonbodenplatte zu beachten und sind z.B. flexible Anschlissen zu verwen-
den.

Nach Fortschreibung der Planung ist eine Uberpriifung der angegebenen Werte zwingend erfor-
derlich.

Sollten die ermittelten maximalen bzw. Differenzsetzungen fiir das Bauwerk nicht vertréglich
sein, sind andere Griindungsvarianten (z.B. eine Tiefgriindung auf Bohrpfahlen oder eine kombi-
nierte Pfahlplattengriindung) zu untersuchen.

8.3.3 Grindungspféahle

Zur Minimierung von Setzungen sowie zur Abtragung von gré3eren Bauwerkslasten kann aus
geotechnischer Sicht eine Tiefgriindung mit Bohrpféahlen im Gipskeuper zweckmafig sein.

Anhand der durchgefuhrten Feld- und Laborversuche in Anlehnung an die EA-Pfahle Tabelle
5.18 ([U11]) kann im Rahmen von Vordimensionierungen von den in Tabelle 8.3 aufgefihrten
charakteristischen Pfahlmantelreibungen gsx und Pfahlspitzendriicken gux im Gipskeuper ausge-
gangen werden.
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Tabelle 8.3 Charakteristische Tragfahigkeitswerte zur Dimensionierung von Bohrpfahlen
(Durchmesser > 0,3 m)
. . . Pfahlmantelreibung gsx Pfahlspitzendruck ok
hichteinheit
Schichteinhei [kN/m?] (kN/m?]
Gipskeuper, (60 —90) (1.000 - 1.600)
Verwitterungsgrad V4/V5 80 1.300
Gipskeuper, (90 — 200) (1.600 — 2.500)
Verwitterungsgrad V3/V4 150 2.000
Erste Zeile Bandbreite
Zweite Zeile charakteristische Werte

Die Widerstands-Setzungslinie kann mit diesen Werten und nach den Vorgaben der EA-Pfahle
ermittelt werden. Weitere Vorgaben und Hinweise der EA-Pfahle sind zu bertcksichtigen (vgl.
[U11)).

Bodenschichten oberhalb des Gipskeupers sollten bei der Pfahlbemessung nicht berticksichtigt
werden.

Es sind Pfahlabsténde von 2,5 x D (D=Bohrpfahldurchmesser) und grof3er einzuhalten. Werden
diese Abstande unterschritten, sind die angegebenen vertikalen Tragfahigkeiten wie folgt abzu-
mindern:

Achsabstand 1D 15D 2D 25D
Abminderungs- 0.6 0.7 0.8 1.0
faktor

Bei Ublicher Ausnutzung der Pfahltragfahigkeiten werden Setzungen von bis zu 2 cm erwartet.

Da die Bohrpfahle bis unter den Grundwasserspiegel reichen werden, ist ein ausreichender
Wasser- bzw. Suspensioniberdruck gegeniiber dem Grundwasserspiegel am Pfahlfuld geman
DIN 4014 bzw. DIN EN 1535 standig aufrecht zu erhalten und sicher zu stellen. Ein hydrauli-
scher Grundbruch des Bodens ist ebenso wie ein Eintreiben von Boden mit nach der Bohrung
zu sickerndem Grundwasser zu verhindern.

Die Pfahlbohrungen sind im Schutze einer dem Aushub vorauseilender Verrohrung abzuteufen.
Ein Leerpumpen der Bohrungen vor dem Betonieren ist nicht zuléssig. Der Beton ist mit einem
Schuttrohr von der Pfahlsohle aus im Kontraktorverfahren einzubringen.

Die weiteren Anforderungen der EA-Pfahle und der DIN 1537 sind zu beachten.
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8.4 Grundungsvarianten Parkhaus West

8.4.1 Flachgrindung

Aus geotechnischer Sicht kann das geplante Parkhaus auf eine Flachgriindung auf Einzel- und
Streifenfundamente gegriindet werden. Die Griindungssohle liegt geman [U48] auf einer H6he
zwischen 431,20 m 4. NN (Einfahrt Nord) und 429,8 m u. NN (Einfahrt Stid) und somit in den
nicht tragfahigen Schichten der kinstlichen Auffillungen bzw. der Flie3erde. Der Abstand zum
ausreichend tragfahigen Gipskeuper betragen zwischen 0,5 m (RKS112) und 3,2 m (RKS110),
in Mittel ca. 2,0 m. Zur Uberbriickung der Abstande zwischen den planméaRigen Griindungssoh-
len und der Schichtoberkante des Gipskeupers sind Bodenaustauschmal3Bnhahmen mit Magerbe-
ton bzw. Tragschichtmaterial (gebrochenes, kornabgestuftes Kiesmaterial) erforderlich.

Aufgrund des engen Stiitzrasters in Querrichtung (Achsen P1 bis P16) ist die Herstellung von
Streifenfundamente zweckmé&Rig. Im Bereich von Einzelstiitzen kénnen Einzelfundamente zum
Einsatz kommen.

Zur Festlegung der Bemessungswerte flr den Sohlwiderstand orqfiir die Einzel- und Strei-
fenfundamente in den Gipskeupersschichten wurden auf Grundlage der Ergebnisse der Bau-
grunderkundung Grundbruch- und Setzungsberechnungen durchgefiihrt. Danach ergeben sich
mit Einbindetiefen von 0,8 m in Abhangigkeit von der gewahlten Breite der Fundamente die in
Tabelle 8.4 und Tabelle 8.5 aufgeflihrten Bemessungswerte.

Tabelle 8.4 Bemessungswerte flr den Sohlwiderstand orq bei Einzelfundamenten mit Be-
riicksichtigung des Bodenaustausches bis OK Gipskeuper

Einzelfundament
Fundamentabmes-
sung, a/b
Einbindetiefe 0,8 m

1,0/1,0m 2,0/2,0 m 3,0/3,0 m 4,0/4,0m 5,0/5,0 m

Bemessungswerte fur
den Sohlwiderstand 870 680 480 380 320
Or.d[KN/m?]
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Tabelle 8.5 Bemessungswerte flr den Sohlwiderstand orq bei Streifenfundamente mit ei-
ner Fundamentlange von 35 m mit Berlicksichtigung des Bodenaustausches
bis OK Gipskeuper

Streifenfundament
Fundamentbreite b‘ [m] 15 2,0 2,5 3,0 3,5
Einbindetiefe 0,8 m

Bemessungswerte flr
den Sohlwiderstand 400 340 290 270 240
Or.d [KN/m?]

Die zu erwartenden Setzungen liegen in einer Gré3enordnung von bis zu ca. 3,0 cm.

Im Bereich der zwei Treppenhéauser wird die Herstellung einer Stahlbetonbodenplatte empfoh-
len.

Mit Berlcksichtigung der angegebenen Uberschlagigen Bauwerkslasten gemaf [U46] wurden
anhand des Steifemodulverfahrens Bettungsmoduln fur die zu planenden Bodenplatte abge-
schatzt. Zur statischen Vorbemessung der Bodenplatte fur die Treppenh&user kann mit Bertick-
sichtigung des Bodenaustausches ein Bettungsmodul von ks = 4,0 MN/m? angesetzt werden. Im
Randbereich der Platte darf das Bettungsmodul fir einen Randstreifen von < 1 m auf

ks = 10,0 MN/m3 erhoht werden. Die dabei zu erwartenden Setzungen liegen bei bis zu rd.
3,5cm.

8.4.2 Grindungspfahle

Alternativ kann zur besseren Abtragung der Bauwerkslasten eine Tiefgriindung auf Bohrpfahle
geplant werden. Fir die Vordimensionierung kénnen die charakteristischen Pfahimantelreibun-
gen gsx und Pfahlspitzendrucke gpx aus 8.3.3 verwendet werden.

8.5 Grindung Wirtschaftshof
8.5.1 Mikropfahle

Die Grundungssohle des Wirtschaftshofs liegt auf einem Niveau von rd. 425,35 m 0. NN und so-
mit ca. 1,25 m unterhalb des Bemessungswasserstands. Da des Wirtschaftshofs nur durch sein
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Eigengewicht belastet wird, ist vom Planer die Herstellung von Mikropfahle mit einem Durch-
messer von 0,25 m zur Gewahrleistung der Auftriebssicherheit vorgesehen (vgl. [U52] und
[U53]). In Anlehnung an die EA-Pfahle Tabelle 5.30 ([U11]) kann im Rahmen von Vordimensio-
nierungen von den in Tabelle 8.6 aufgefihrten charakteristischen Pfahlmantelreibungen gsx (auf
Zug) im Gipskeuper ausgegangen werden.

Tabelle 8.6 Charakteristische Tragfahigkeitswerte auf Zug zur Dimensionierung von Mikro-
pfahle
Schichteinheit Pfahlmantelreibung gsx [KN/m?]
, , 55 -65
Gipskeuper, Verwitterungsgrad V4/V5 ( 60 )
: . (65 —95)
Gipskeuper, Verwitterungsgrad V3/V4 80
Erste Zeile Bandbreite
Zweite Zeile charakteristische Werte

Bei Ublicher Ausnutzung der Pfahltragfahigkeiten werden Hebungen zwischen 1 cm und 2 cm
erwartet.

Die nach DIN EN 1054 vorgeschriebene Mindesteinbindeléange von 2,5 m in den Gipskeuper-
schichten ist einzuhalten. In den obersten 0,5 m soll keine Pfahlmantelreibung angesetzt wer-
den.

Gemal DIN EN 1054-2010 sind fur auf Zug beanspruchte Mikropfahle an mindestens 3% der
vorgesehenen Anzahl der Pfahle (mindestens aber an 2 Pfahlen) statische Probebelastungen
durchzufiihren. Die Probepfahle sind auRerhalb von spateren Griindungselementen anzuordnen
und deren Lage soll gemeinsam mit den Tragwerksplanern und dem geotechnischen Sachver-
standigen festgelegt werden.

Sollten sich aus den Pfahlprobebelastungen héhere Pfahimantelreibungen ergeben, kénnen die
in Tabelle 8.5 angegebenen Werte erhdht werden.

Die weiteren Vorgaben und Hinweise der DIN EN 1054 und der EA-Pfahle sind zu beachten.

8.6 Auflagerung der konstruktiven Bodenplatten

Die konstruktiven Bodenplatten kénnen bei Ublichen, relativ geringen Anforderungen auf plan-
maRigen Niveau ausgefuhrt werden.
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Aus geotechnischer Sicht ist zur besseren Lastabtragung eine Tragschicht (Brechkorngemisch,
z.B. Schotter-Split-Sand-Gemisch der Kérnung 2/56) unter den konstruktiven Bodenplatten ein-
zubauen. Die Dicke ist mit mindestens 30 cm zu veranschlagen. Wird bei der Wahl der Korn-
groRe auf einen Feinanteil verzichtet, so kann die Tragschicht die Filterfunktion eines Flachenfil-
ters unter den Bodenplatten mit ibernehmen.

Auf dem Erdplanum sollte ein Verformungsmodul E,,=45 MN/m? erreicht werden, andernfalls
sind Zusatzmalnahmen vorzusehen.

Die Sohle ist vom geotechnischen Sachverstandigen zu prifen und fir das Uberschiitten freizu-
geben. Auf die abgenommene Sohle ist das Tragschichtmaterial lagenweise aufzubringen und je
nach Dicke in mehreren Ubergéangen dynamisch zu verdichten.

Auf der Oberflache des fertiggestellten Tragschichtmaterials empfehlen wir zur Kontrolle der er-
reichten Tragfahigkeit und zur Uberprifung der erfolgten Verdichtung die Ausfiihrung von stati-
schen Plattendruckversuchen nach DIN 18134. Dabei sollte gemaR Straffenbau Standard ein
Verformungsmodul von mindestens E,> = 80 MN/m? unter Einhaltung eines Verhaltniswertes von
Ev./ Ev1 < 2,5 erreicht werden.

Bestehen an die Bodenplatte erh6hte Anforderungen hinsichtlich Verformungsbeschrénkung
und Tragfahigkeit, sollte nach Fortschreibung der Planung eine Verformungsabschatzung durch-
gefuhrt und lUber das Erfordernis von ZusatzmafRhahmen entschieden werden.

9 WEITERE PLANUNGS- UND AUSFUHRUNGSHINWEISE
9.1 Baugrube

Zur Errichtung des unterkellerten Klinikgebdudes wird eine Baugrube mit Tiefen zwischen

rd. 2,5 m (Nordwesten) bis rd. 5,5 m (Suden) erforderlich. GemaR dem Baugrubenplan [U51] mit
Stand 21.09.2018 ist eine Baugrube mit einem Bdschungswinkel von 60°, nur bereichsweise von
45° vorgesehen.

Baugruben mit Béschungshéhen < 5 m kdénnen im Bauzustand entsprechend DIN 4124 mit den
nachfolgenden Neigungen ausgefiihrt werden:

- Kinstliche Auffillungen (ausreichende Scherfestigkeit nachgewiesen) p < 45°
- Quartare Schichten (FlieRerde)

o weiche Konsistenz B <45°
o mindestens steife Konsistenz B < 60°
- Gipskeuper (mind. steife Konsistenz) B <60°
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Im Bereich der kiinstlichen Auffiillungen sind die in [U51] geplanten Béschungen daher nach
DIN 4124 mit einem Winkel von < 45° auszufuhren. In der Planung ist zu beriicksichtigen, dass
die Boschungswinkel im Bereich, wo Wasser mit offener Wasserhaltung abgesenkt wird, abzu-
flachen sind. Unter Berlicksichtigung dieser Aspekte ist auch zu prifen, ob bereichsweise ein
Verbau erforderlich wird.

Generell ist fur die Bereiche mit Béschungshdhen > 5 m im Zuge der Planung die Bdschungs-
standsicherheit gemalf3 DIN 4084 rechnerisch nachzuweisen.

Baugrubensohlen und -bdschungen sind vor Witterungseinfliissen, insbesondere vor Nieder-
schlagen, z. B. mittels Folien zu schitzen. Die weiteren Hinweise der DIN 4124 (z.B. unbelas-
tete Béschungskronen) sind zu beachten.

9.2 Wasserhaltung im Bauzustand

Zum derzeitigen Kenntnisstand steht das Grundwasser zwischen rd. 426,30 m t. NN (sudostli-
cher Bereich) und rd. 424,00 m d. NN an (vgl. [U20] und [U21]) an. Die aktuelle Planung sieht
einen Baugrubenaushub bis auf rd. 425,40 m 0. NN, bereichsweise bis 424,06 m . NN (Heiz-
und Kaltezentrale) vor. Die Baugrube bindet damit voraussichtlich bis zu 0,8 m in das Grund-
wasser (sudostlicher Bereich) ein. Im nordwestlichen Bereich kann zum derzeitigen Kenntnis-
stand vermutet werden, dass das Grundwasser ca. 1,0 m — 1,5 m unter Baugrubensohle anste-
hen wird.

Bei den von uns durchgefihrten Erkundungsbohrungen wurde das Grundwasser meist oberhalb
und in den Bereichen der Dolomitsteinlagen an der Basis des Mittleren Gipshorizontes (Weins-
berg-Horizont) angetroffen. In diesen Schichten kann die Durchlassigkeit deutlich tiber den
Durchlassigkeiten des zu Ton verwitterten Gipskeupers liegen, so dass hier erfahrungsgemar
mit dem groRten Wasserandrang zu rechnen ist (Durchlassigkeit zwischen ki = 2,7x10° m/s und
ki = 5,3x10° m/s, s. [U33]).

Fur das geplante Griindungsniveau kann von einer Baugrubenentwasserung mit offener Was-
serhaltung mit (Sickergrdben und Dranrohren, Grabenverfillung mit Filterkies, Trennvlies zwi-
schen Filterkies und Boden) und Pumpensimpfen ausgegangen werden.

Wahrend der Aushubarbeiten der Baugrube soll das Grundwasserniveau bis 0,5 m unterhalb der
Aushubsohle abgesenkt werden. Die Auftriebssicherheit muss fiir jeden Aushubschritt gewahr-
leistet werden.

Fur die Ausfihrung der Arbeiten im Grundwasser ist ein Wasserrechtsantrag bei der unteren
Wasserbehodrde zu beantragen.
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9.3 Schutz des Gebaudes vor Durchfeuchtung

Das Untergeschoss liegt unterhalb des festgelegten Bemessungswasserstands von
426,6 m U. NN (vgl. [U30]).

Gemal Schreiben von Landratsamt Boblingen (LRABB, [U30]) kann auf Héhe des Bemes-
sungswasserstandes von 426,6 m (. NN eine Sicherheitsdrainage angelegt werden, die nur in
seltenen Ausnahmefallen und dann in geringem Umfang Wasser abfiihrt. Nach Ricksprache mit
der Stadtentwasserung Boblingen bestehen gegen die Ableitung von Grundwasser ins offentli-
chen Kanalnetz (in den langen See) keine Einwande. Da die vorhandenen Kanéle oberhalb des
Bemessungswasserstands liegen (vgl. [U22]), sind Pumpanlagen vorzusehen.

Die Grundwasserumlaufigkeit um das Gebaude ist mit einem Kiesbett und mit vertikalen Dran-
elementen sicherzustellen. Die genaue Beschreibung der Ausfihrung der Wasserum- und -un-
terlaufigkeit erfolgt mit der wasserrechtlichen Genehmigung. Alle Bauwerksteile unterhalb des
Bemessungswasserstandes sind wasserdicht (z.B. Weil3e Wanne) auszufiihren.

Eine dauerhafte Ableitung von Grundwasser Uber die Drainage sowie deren Anschluss an den
Abwasserkanal ist unzulassig. Uber Arbeitsraume und Drainage darf kein Oberflachenwasser in
das Grundwasser gelangen (s. [U30]), die Arbeitsraume sind nach oben abzudichten (z.B. Lehm-
schlag).

Gemald DIN 18 533-2017 ist die vorliegende Einwirkung auf Bodenfeuchte der Klasse W.2.1-E
(Driickendes Wasser, maRdige Einwirkung von driickendem Wasser < 3 m Eintauchtiefe) zuzu-
ordnen. Fur die Abdichtungsbauarten ist insbesondere die DIN 18 533-2, Tabelle 12 bis Tabelle
13 zu beachten.

9.4 Losbarkeit des Untergrundes

Zur besseren Einschétzung der Losbarkeit des Bodens wurden am 13.09.2018 flinf Schirfgru-
ben bis zur Griindungssohle ausgefiihrt und videotechnisch aufgezeichnet. Die Ergebnisse wer-
den in einer gesonderten Stellungnahme aufgefihrt.

9.5 Arbeitsraume

Arbeitsraume sind entsprechend den Festlegungen in den ZTVE-StB 17 [U16] mit gut verdicht-
barem Material lagenweise zu verfillen und auf De; = 100 % zu verdichten, um nennenswerte
Setzungen zu vermeiden [U16].
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Der Arbeitsraum ist nach oben gegen das Eindringen vom Oberflachenwasser abzudichten, z.B.
durch ein ca. 1 m dicken Lehmschlag. Die Neigung der neuen Geldndeoberkante ist mindestens
tber zwei Meter vom Gebaude weg zu fihren (s. [U30]).

9.6 Befahrbarkeit der Bodenschichten

Die bereichsweise oberflachennah anstehenden bindigen kiinstlichen Auffillungen und die quar-
taren Schichten der FlieRerde und die Boden des Gipskeupers sind aufgrund ihres bindigen
Charakters stark wasserempfindlich und neigen bei dynamischer Beanspruchung infolge von
Baufahrzeugen in Verbindung mit auftretenden Niederschlagen zum Aufweichen.

Fur samtliche Erdarbeiten gelten die einschlagigen Richtlinien des Erdbaus (u.a. ZTVE-StB 17
[U16]). Auf die Frostempfindlichkeit der anstehenden Bodenschichten wird hingewiesen.

9.7 Erddruck

Bei der Bemessung von Bauwerken, die durch Erddruck belastet werden, muss die gegenseitige
Abhangigkeit von Verformungen und Erddrucklasten berlicksichtigt werden.

Der aktive Erddruck kann nur dann angesetzt werden, wenn eine ausreichende grol3e Verfor-
mung des Bauwerks zugelassen und dementsprechend der innere Scherwiderstand des Bodens
aktiviert wird.

Wenn jedoch Verformungen vermieden oder minimiert werden missen, ist ein groRerer
Erddruck anzusetzen, dessen Grol3e zwischen dem Erdruhedruck und dem aktiven Erddruck
liegt. Hier wird vom erhohten aktiven Erddruck gesprochen, der je nach Grél3e Verformungen
bei 25%, 50% oder 75% zwischen den zwei genannten Erddriicken interpoliert wird.

Bei starren Bauwerken, die eingeschiittet werden, kann ein Abbau des Erddrucks ausgehend
vom Erdruhedruck nicht vorausgesetzt werden.

Fur die Bemessung der Bauteile des Neubaus empfehlen wir, flir den Bauzustand einen erhdh-
ten aktiven Erddruckansatz (0,5xEa+0,5XEq) zu wahlen. Fir den Endzustand ist mit dem Erdru-
hedruck Eo zu rechnen. Ggf. ist ein Verdichtungserddruck zu berilicksichtigen.

9.8 Tragschichtaufbau unter Verkehrsflachen

Im Bereich der Verkehrsflachen ist auf dem Planum ein Verformungsmodul Ev, > 45 MN/m?2 mit-
tels statischen Plattendruckversuchen nach DIN 18134 nachzuweisen. Nach den Ergebnissen
der Baugrunduntersuchungen ist zu erwarten, dass der erforderliche Verformungsmodul

Ev, > 45 MN/m2 erst nach einem Bodenaustausch von ca. 30 cm durch tragfahiges Material
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(z.B. Schottergemisch mit geringem Feinanteil, evtl. unterste Lage Grobschroppierung mit der
Kdérnung 100 mm / 200 mm und darlber liegenden Trennvlies) unter Planum erreicht werden
wird.

Alternativ kann eine Bodenverbesserung mittels Kalkzementzugabe gepriift werden. Ublicher-
weise wird dabei Kalkzement mittels Frase in einer Dosierung von ca. 2 — 3 Massenprozent bis
in eine Tiefe von ca. 45 cm in den anstehenden Untergrund eingefrast. Auf die Kalkstaubent-
wicklung wird hingewiesen. Die Bodenverbesserung mittels Kalkzement besitzt den Vorteil, dass
kein zusétzlicher Aushub und kein Austauschmaterial zur Bodenverbesserung erforderlich wer-
den. Umwelttechnische Aspekte sind zu prifen bzw. zu bericksichtigen.

Wir empfehlen, das Ergebnis einer Bodenverbesserung mittels Kalkzement an einem Probefeld
zu testen.

Der Tragschichtaufbau ist gemaf verkehrstechnischen Anforderungen und aktueller RStO 12
auszufihren [U15].

9.9 Kampfmittelverdacht

Gemal [U6] wurde der ehemalige Flugplatz wahrend des 2. Weltkriegs sehr stark mit Spreng-
bomben bombardiert. Das Untersuchungsgebiet wurde im Zuge der Kampfmittelraumung des
ehemaligen Flugplatzes nach damaligem Stand der Technik flachig Gberpriift und gerdumt. Da-
bei wurden mehrere Sprengbombenblindgénger beseitigt. Nach dem jetzigen Kenntnisstand
sind keine weiteren Vorortiberprifungen erforderlich. Eine Garantie der absoluten Kampfmittel-
freiheit besteht jedoch nicht. Deshalb sind die Baugruben / Griindungsbohrungen im Vorfeld hin-
sichtlich méglicher Kampfmittel zu untersuchen. Beim Bodenaushub und bei der Herstellung von
Grundungselementen ist mit entsprechender Sorgfalt vorzugehen.

9.10 Auswirkungen auf Nachbarbauwerke und Messprogramm

Durch den Aushub der Baugrube und das Aufbringen von Neubaulasten kénnen nicht vermeid-
bare Hebungen und Setzungen an Bestandsbauwerken und Verkehrsflachen nicht ausgeschlos-
sen werden. Es wird empfohlen Setzungsmessungen an den Bestandsbauteilen zu planen. Soll-
ten fir die Herstellung der Baugrube VerbaumalBnahmen erforderlich werden, sind die Verfor-
mungen an den Verbauten zu tiberwachen.

Die Notwendigkeit einer Beweissicherung der nachstgelegenen Straflen und des PLANA-K-
chenlandes sollte im Zuge der weiteren Planung geprift werden.
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10 SCHLUSSBEMERKUNG

Das vorliegende Gutachten beruht auf den Ergebnissen der Baugrunduntersuchungen anhand
der im Zeitraum 2016 bis 2018 durchgefiihrten Feld- und Laborversuche. Aufgrund der punktuel-
len Erkundung sind Abweichungen der Untergrundverhéltnisse von den im Gutachten enthalte-
nen Aussagen nicht auszuschlieRen. Daher sind eine sorgfaltige Uberwachung der Erd- und
Griindungsarbeiten und eine laufende Uberprufung der angetroffenen Bodenverhaltnisse im
Vergleich mit den im Gutachten enthaltenen Angaben erforderlich. Es wird empfohlen, die Erd-
und Grindungsarbeiten von einem geotechnischen Sachverstandigen begleiten zu lassen.

Im Zuge der Fortschreibung der Planungen sind die Bemessungskennwerte der Griindung zu
bestatigen und die zu erwartenden Verformungen zu prifen.

Fur erganzende Erlauterungen sowie zur Klarung der im weiteren Verlauf der Planung und Aus-
fuhrung auftretenden Fragen stehen wir gerne zur Verfigung.

CDM Smith Consult GmbH

2018-10-08
erstellt:
_/
--Ing. Marco Meier M. Sc. Chiara Maini
Dipl.-Ing. Karl-Friedrich Gilbert
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 15.03.2016
Bohrung: KB 1 bis: 16.03.2016
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge Art | Nr inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe, humos, durchwurzelt
0,10
c) d) e) dunkelbraun
f) g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig KB 1/1 0,55
KB 1/2 0,80
: » : - KB 1/3 1,30
b) Ziegelstiickchen, schwarze Einschlisse, bunt gesprenkelt KB 1/4 1,40
2,60 KB 1/5 2,30
c) steif d) e) schwarz
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig KB 1/6 2,80
KB 1/7 2,90
b) Ziegelstuickchen
3,20
c) steif bis weich d) e) schwarzgrau
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Tonstein Grundwasserspiegel KB 1/8 3,80
in Ruhe 4.10m KB 1/9 4,45
— . - (16.03.16) KB|1/10 5,30
b) V4/v5, bindige Anteile, halbfest bis fest, zerbohrt Wasserzutritt 4.10m
5,50 (16.03.16)
Grundwasserstand
©) d) €) grau nach Beendigung der,
Bohrung 4.20m
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i) (17.03.16)
a) Tonstein KB|1/11 6,50
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
6,60
c) d) e) grungrau
f) Weinsberg-Horizont |g) Gipskeuper h) i)




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 01, Anlage 2.1, Seite 2

Bohrung: KB 1

. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:

von: 15.03.2016
bis: 16.03.2016

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
7,00
c) d) e) grungrau, rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|1/12 7,80
KB|1/13 8,75
. . KB|1/14 9,80
b) V4/V_$, bindige Anteile, halbfest, graue Lagen 11,60 m - 12,00 m, KB 1/15 10,20
15’00 vernasste Zone 8,60 m - 8,85 m KB|1/16 11,95
0) d) e) rot KB/1/17 | 12,50
KB|1/18 13,20
KB|1/19 14,20
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 14.03.2016
Bohrung: KB 2
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe, humos, durchwurzelt
0,15
c) d) e) dunkelbraun
f) g) Quartar h) i)
a) Schluff, schwach feinsandig, tonig, kiesig Geruch auffallig KB 2/1 0,30
KB 2/2 0,40
: - : - . KB 2/3 1,25
b) rote Einschlusse, Ziegelstiickchen, teilweise bunt gesprenkelt KB 2/4 1,35
1,55
c) steif bis halbfest d) e) dunkelbraun
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig, sandig Grundwasserspiegel KB 2/5 2,20
in Ruhe 4.30m KB 2/6 3,80
(16.03.16) KB 2/7 4,20
b) Grundwasserstand
4,40 nach Beendigung der
s . Bohrung 4.32m
c) steif bis halbfest d) e) grungrau (17.03.16)
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Bleiglanzbank
4,85
c) d) e) grau
f) Weinsberg-Horizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Wasserzutritt 5.00m KB 2/8 5,10
(14.03.16)
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, vernasste Zone 5,00 m - 5,20 m
5,90
c) d) e) griingrau
f) Weinsberg-Horizont | g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 14.03.2016
Bohrung: KB 2
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB 2/9 6,10
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
6,90
c) d) e) grungrau bis rot
f) Dunkelrote Mergel g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
7,20
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|2/10 7,70
KB|2/11 8,70
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
9,40
c) d) e) violett
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
9,65
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|2/12 10,00
KB|2/13 10,80
. . ) KB|2/14 11,20
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Wechsellagerung violett, grau KBl 2/15 12,10
15,00 KB|2/16 13,50
c) d) e) violett KB2/iL7 | 14,55
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 11.03.2016
Bohrung: KB 3
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
o b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe, stark durchwurzelt
0,20
¢) weich d) e) dunkelbraun
f) g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, sandig, kiesig KB 3/1 0,50
KB 3/2 0,85
b)
1,00
c) steif bis halbfest d) e) dunkelbraun
f) Auffullung g) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig, sandig KB 3/3 1,70
KB 3/4 2,45
b) Versturzmaterial, durchwurzelt, Eisenbesteg, verbacken
3,10
¢) halbfest d) e) hellbraun
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Stein, kiesig KB 3/5 3,20
b) Kalksteine d = 6 cm
3,30
c) d) e)
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig, stark sandig, Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, steif, gelbe Einschlusse, verbacken
3,55
c) d) e) rotbraun
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 11.03.2016
Bohrung: KB 3
1 2 3 a5 s

a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe

Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt

a) Tonstein

b) v4/V5, bindige Anteile, fest
3,80

c) d) €) graugrin

f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)

a) Schluff, tonig, stark sandig, Tonstein

b) v4/V5, bindige Anteile, steif bis halbfest
4,20

c) d) e) graugrin,

rotbraun

f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)

a) Schluff, stark sandig, schwach tonig, Tonstein KB 3/6 4,45

b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
4,65

c) d) e) rot

f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)

a) Schluff, stark sandig, tonig, Tonstein

b) v4/V5, bindige Anteile, steif, Kalksteinstiickchen
4,80

c) d) e) griingrau

f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)

a) Schiuff, stark sandig, schwach tonig, Tonstein Grundwasserspiegel

in Ruhe 5.05m
e . . (16.03.16)

b) V4/V5, bindige Anteile, halbfest, Wechsellagerung rot / graugriinlich | Grundwasserstand

5,50 nach Beendigung der,
. Bohrung 5.10m
c) d) e) graugrin (17.03.16)
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 3
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 11.03.2016
Bohrung: KB 3
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
o b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB 3/7 5,70
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
5,80
c) d) e) grau, rétlich
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
5,95
c) d) e)
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiuff, stark sandig, schwach tonig KB 3/8 6,20
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
6,30
c) d) e) rotgrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt, Schichtung erkennbar
6,75
c) d) e) rotgrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, Wurzelsttickchen, per Hand
zerdriickbar, zerbohrt
7,35
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 4
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 11.03.2016
Bohrung: KB 3
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein Wasserzutritt 8.00m KB 3/9 7,50
(11.03.16)
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt, Schichtung erkennbar
8,00
c) d) e) grungrau, rot
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|3/10 8,80
KB 3/11 9,60
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, Umstellung Seilkernrohr ab 10,00 m
10,00
c) d) e) grungrau, grau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|3/12 10,25
KB|3/13 11,20
. . . S KB 3/14 11,85
b) v3/V4, bindige Anteile, fest, Eisenbesteg, teilweise zerbohrt,
Dolomitstein 11,75 m - 11,85 m, V2
12,50
c) d) e) grau
f) Weinsberg-Horizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schluffig, stark feinsandig, Tonstein KB 3/15 12,85
KB 3/16 13,90
e . KB 3/17 14,70
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest KBl 3/18 15,90
16,00
c) d) e) dunkelrot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) D)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 15.03.2016
Bohrung: KB 4
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
o b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe, humos, durchwurzelt
0,15
c) weich d) e)
f) g) Quartar h) i)
a) Schluff, kiesig, schwach sandig Geruch auffallig KB 4/1 0,50
KB 4/2 0,60
: - KB 4/3 0,85
b) Ziegelstiickchen, bunt gesprenkelt
1,15
c) steif bis halbfest d) e) dunkelbraun
f) Auffullung g) Quartar h) i)
a) Steine, kiesig, schluffig
b) Schotterlage
1,60
c) d) e) grau
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig, stark sandig KB 4/4 1,75
KB 4/5 1,85
. - KB 4/6 1,95
b) Ziegelstiickchen gesprenkelt KB 4/7 2.30
2,60 KB 4/8 2,40
c) steif d) e) schwarz KB 4/9 2,60
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Steine, kiesig, tonig KB 4/10 3,20
b)
3,20
c) d) e) grau, schwarz
f) Auffullung g) Quartar h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 15.03.2016
Bohrung: KB 4
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig KB|4/11 3,80
b)
4,10
c) steif bis halbfest d) e) dunkelbraun,
schwarz
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig KB 4/12 4,50
b)
4,70
¢) halbfest d) €) braun
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Tonstein Grundwasserstand KB|4/13 5,20
nach Beendigung der,
— X Bohrung 6.10m
b) V4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt (17.03.16)
6,60 Grundwasserspiegel
. in Ruhe 6.10m
c) d) e) grungrau (16.03.16)
Wasserzutritt 6.10m
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i) (15.03.16)
a) Tonstein KB|4/14 6,85
KB|4/15 7,70
e . . . KB 4/16 8,60
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, Bleiglanzbank, Eisenbesteg
8,80
c) d) e) grungrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|4/17 10,00
KB|4/18 10,55
. . KB|4/19 11,20
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
11,60
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 01, Anlage 2.1, Seite 11

Onith

Schichtenverzeichnis

far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
21

Seite: 3

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: KB 4

Datum: 15.03.2016

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB|4/20 11,75
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
12,00
c) d) e) rot, griingrau
f) Weinsberg-Horizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|4/21 13,65
KB|4/22 14,90
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
15,00
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 16.03.2016
Bohrung: KB5/GWM 1
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
o b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe, humos, durchwurzelt
0,20
¢) weich d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Schluff, stark sandig, schwach tonig Geruch auffallig KB 5/1 0,30
KB 5/2 0,40
b) teilweise zu Kies verbacken, Ziegelstiickchen, glitzernde
Sandkdrnchen
1,20
¢) halbfest bis fest d) e) braun, grau, bunt
f) Auffullung 0) Quartar h) i)
a) Schluff, stark sandig, kiesig Geruch auffallig KB 5/3 1,65
KB 5/4 1,75
b) verbacken
1,80
c) fest d) e) grungrau,
rotbraun
f) Auffullung g) Quartar h) i)
a) Schluff, stark sandig
b)
2,00
c) fest d) €) rotbraun
f) FlieRerde 0) Quartar h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, Schichtung teilweise erkennbar
2,50
c) d) e) rotbraun, rotgrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 01, Anlage 2.1, Seite 13

. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 16.03.2016
Bohrung: KB5/GWM 1
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB 5/5 2,60
KB 5/6 2,70
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, Schichtung teilweise erkennbar
3,45
c) d) e) grau
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB 5/7 3,60
KB 5/8 4,30
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, verbacken, Eisenbesteg, Versturzmaterial
5,30
c) d) e) rot
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB 5/9 5,60
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, verbacken, Eisenbesteg, Versturzmaterial
5,60
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Wasserzutritt 5.70m
(16.03.16)
b) V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtflachen, Schichtung gut erkennbar
5,75
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Grundwasserspiegel
in Ruhe 5.90m
— - - (17.03.16)
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Eisenbesteg
6,00
c) d) e) grungrau, rot
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 3
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Datum: 16.03.2016
Bohrung: KB5/GWM 1
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB|5/10 7,00
KB|5/11 7,55
— : KB|5/12 7,80
b) v4/V5, bindige Anteile, fest KB|5/13 8,40
11,60 KB|5/14 10,00
0) d) e) griingrau KB/5/15 | 10,80
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Dolomitstein
b) v4, Bleiglanzbank
11,70
c) d) e) hellgrau
f) Weinsberg-Horizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|5/16 11,85
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest bis fest, Schichtung gut erkennbar
12,70
c) d) e) gringrau
f) Weinsberg-Horizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schluff, sandig KB|5/17 12,90
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, verbacken
13,00
c) d) e) hellgrau
f) Weinsberg-Horizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schluff, sandig KB|5/18 13,60
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest bis fest, verbacken
14,70
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
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Onith

Schichtenverzeichnis

far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
21

Seite: 4

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: KB5/GWM 1

Datum: 16.03.2016

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB|5/19 14,80
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung gut erkennbar
15,00
c) d) e) violett
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) 9) h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Bdblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 17.03.2016
BOhrUng: KB 6 / GWM 2 bis: 18.03.2016
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
o b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe, humos, durchwurzelt
0,25
c) d) e) dunkelbraun
f) 9) h) i)
a) Ton, schluffig, schwach feinsandig, schwach kiesig KB 6/1 0,50
KB 6/2 0,60
b) Ziegelstuickchen
0,80
c) steif d) e) dunkelbraun
f) Auffullung g) Quartar h) i)
a) Tonstein KB 6/3 1,50
KB 6/4 2,10
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung schwach erkennbar
2,15
c) d) e) grau
f) g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiluff, schwach tonig, feinsandig KB 6/5 2,70
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Eisenbesteg
3,00
c) d) €) graubraun
f) g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schluff, sandig
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Versturzmaterial
3,40
c) d) e) grau
f) g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 17.03.2016
BOhrUng: KB 6 / GWM 2 bis: 18.03.2016
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, feinsandig KB 6/6 3,60
b) v4/V5, bindige Anteile, steif
3,70
c) d) e) rotbraun
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiuff, tonig, stark sandig
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt, Eisenbesteg
4,60
c) d) e) grungrau
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiuff, stark feinsandig, tonig Grundwasserspiegel KB 6/7 4,75
in Ruhe 4.70m
— — (18.03.16)
b) v4/V5, bindige Anteile, steif bis halbfest
4,80
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB 6/8 5,45
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
6,00
c) d) e) grau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Wasserzutritt 6.10m KB 6/9 6,25
(17.03.16)
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest, Eisenbesteg
6,30
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 3
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 17.03.2016
BOhrUng: KB 6 / GWM 2 bis: 18.03.2016
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
7,00
c) d) e) grau
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung deutlich erkennbar
7,50
c) d) e) grungrau, rot
f) Mittlerer Gipshorizont |g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiluff, schwach tonig, sandig KB|6/10 7,85
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
8,00
c) d) e) rot
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
8,50
c) d) e) rot
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|6/11 8,55
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
9,60
c) d) e) grungrau
f) Weinsberg-Horizont | g) Gipskeuper h) i)
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. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 4
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 17.03.2016
BOhrUng: KB 6 / GWM 2 bis: 18.03.2016
1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
T b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB|6/12 9,80
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
9,80
c) d) e) griingrau
f) Weinsberg-Horizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiuff, feinsandig, stark tonig
b) v4/V5, bindige Anteile, halbfest
10,25
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
10,65
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiluff, sandig, stark tonig KB 6/13 10,95
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Eisenbesteg
11,20
c) d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiluff, sandig, stark tonig
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung gut erkennbar
11,40
c) d) e) violett
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
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Bohrung: KB 6 / GWM 2

. . . Anlage:
CDM Schichtenverzeichnis 2.1
smlth far Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 5
Projekt: Neubau Flugfeld, Bdblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:

von: 17.03.2016
bis: 18.03.2016

1 2 3 a5 s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
o b) Erganzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfuhrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | | | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein KB|6/14 11,60
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
12,30
c) d) e) violett
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
12,50
c) d) e) grungrau
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|6/15 12,75
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
12,80
c) d) e) grau
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/V5, bindige Anteile, fest
13,50
c) d) e) rotgrau
f) Dunkelrote Mergel 9) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein KB|6/16 13,85
KB|6/17 14,50
b) v4/V5, bindige Anteile, fest, zerbohrt
15,00
c) d) e) griingrau
f) Dunkelrote Mergel 0) Gipskeuper h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
22

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: B 7/18

Datum: 13.03.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Grasnarbe
0,10
c) d) e) braun
f) g) h) i)
a) Schluff, kiesig, Kalkstein, Sandstein
b) >10% Fremdanteil, Ziegel
0,40
c) d) e) braun
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Schluff, sandig, kiesig, Sandstein, Kalkstein
b)
1,30
c) d) e) braun,
dunkelbraun,
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig, feinsandig, kiesig, Tonstein
b) v5
1,60
c) halbfest bis fest d) e) braun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Grundwasserspiegel | B7/18/1 6,20
in Ruhe 5.90m B7/18/2 8,30
; . ) - Wasserzutritt 6.90m
b) V4-V5; bei 7,5 m: 0,5 m Dolomitstein, beige, V5; bei 5,0 m - 5,2 m
860 Dolomitstein, beige, hellgrau, V4
c) d) e) dunkelrot,
griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
22

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: B 7/18

Datum: 13.03.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein stark zerbohrt B7/18/3 9,30
b) V3-V4, Eisenbesteg
10,50
c) d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B7/18/4 11,60
b) V4-V5; bei 10,6 m Dolomitsteinlage, grau, V3
11,90
c) d) e) griingrau
f) 9) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Wasserzutritt 17.90m| B7/18/5 12,70
B7/18/6 15,00
b) V4-V5; Eisenbestege, bei 14,7 m und 15,9 m 0,1 m Dolomitstein,
18,00 beige
c) d) e) griingrau
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




CDM

Schichtenverzeichnis

Anlage:

22
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 09.03.2018
Bohrung: B 8/18 bis: 09.03.2018
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, humos, durchwurzelt B8(18/1 0,20
b) Ziegelstiickchen
0,20
c) weich d) e) schwarz,
dunkelbraun
f) g) h) i)
a) Schluff, kiesig, schwach sandig
b) Ziegelstiickchen, bunt gesprenkelt, Steinanteile
0,50
¢) weich bis steif d) e) dunkelbraun,
schwarz
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig B8(18/2 0,80
b) Ziegelstiickchen, Steinanteile
1,20
c) steif bis halbfest d) e) braun,
dunkelbraun
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig B8y18/3 1,40
b) bunt gesprenkelt
1,50
c) steif d) e) braun
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, stark tonig, kiesig B8/18/4 2,10
b) Stein- und Ziegelstiickchen
2,40
c) steif bis halbfest d) e) dunkelbraun,
schwarz
f) Auffiillung g) Quartar h) i)




CDM

Schichtenverzeichnis

Anlage:

22
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 09.03.2018
Bohrung: B 8/18 bis: 09.03.2018
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig B8y18/5 2,80
B8/18/6 3,30
b)
3,70
c) halbfest d) e) schwarz,
graugrin, braun
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Schluff, schwach tonig, Tonstein B8y18/7 4,00
b)
4,10
¢) halbfest d) e) graugriin, rot
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Tonstein Grundwasserspiegel B818/8 4,30
in Ruhe 4.78m B8(18/9 5,00
b) v4/v5
5,10
c) halbfest bis fest d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, verwittert stark zerbohrt
b) V4, Eisenbestege
5,50
c) halbfest d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Wasserzutritt 5.90m (| B8/18/10 5,70
08.03.2018)
b) v4/v5
5,90
c) halbfest bis fest d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)
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Schichtenverzeichnis

Anlage:

22
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 3
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 09.03.2018
Bohrung: B 8/18 bis: 09.03.2018
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein, verwittert stark zerbohrt
b) v3/v4
6,10
c) halbfest d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein
b) v4/v5
6,30
c) fest d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B8/18/11 6,70
B8/18/12 7,00
B8/18/13 7,50
b) v4/v5
7,50
c) halbfest d) e) griingrau, rot
f) 9) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B8/18/14 8,00
B8/18/15 9,00
b) v4/v5
9,00
c) halbfest d) e) dunkelrot
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein stark zerbohrt
b) v3/v4
9,60
c) halbfest d) e) rot
f) Dunkelrote Mergel 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Schichtenverzeichnis

Anlage:

2.2
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 4
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 09.03.2018
Bohrung: B 8/18 bis: 09.03.2018
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein B8/18/16 10,00
b) V3, stiickig zerlegt
10,50
c) halbfest d) e) grau, dunkelrot
f) Dunkelrote Mergel d) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein stark zerbohrt
b) V3/V4, zerlegt
10,80
c) steif bis halbfest d) e) grau, dunkelrot
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B8/18/17 11,00
b) V4/v5
11,00
c) halbfest bis fest d) e) dunkelrot
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein Wasserzutritt 12.20m| B8/18/18 11,90
zerbohrt B8/18/19 12,20
B8/18/20 13,80
b) V4
14,40
c) halbfest d) e) dunkelrot,
griingrau
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B8/18/21 14,50
B8/18/22 15,50
b B8/18/23 16,00
) VAIVS B8/18/24 | 17,50
17,50
c) halbfest bis fest d) e) dunkelrot, grau
f) Dunkelrote Mergel 9) Gipskeuper h) i)
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Schichtenverzeichnis

Anlage:
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smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 5
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214 Bohrzeit:
von: 09.03.2018
Bohrung: B 8/18 bis: 09.03.2018
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein stark zerbohrt B8/18/25 18,00
b) v3/v4
18,00
c) halbfest d) e) dunkelrot, grau
f) Dunkelrote Mergel d) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
22

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: B 9/18

Datum: 16.03.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b) Holzreste, humos, durchwurzelt
0,20
c) d) e) dunkelbraun
f) g) h) i)
a) Schluff, sehr schwach tonig, schwach sandig, kiesig B9f18/1 0,60
b) Kies- und Ziegelstiicken
0,80
¢) weich d) e) braun, grau
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Kies, schwach sandig, Dolomitstein
b) Kies- und Steinstiicken bis Durchm. 15 cm
1,00
c) d) e) grau
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Kies, stark schluffig, schwach sandig B9/18/2 1,60
b) Kiesanteile bis Durchm. 3 cm
1,80
c) d) e) grau, dunkelrot
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, schluffig, schwach sandig B918/3 2,30
b) V5, zwischen 2,0 m und 2,1 m: V4
3,00
c) d) e) grau, braun
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
22

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: B 9/18

Datum: 16.03.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach tonig, schwach kiesig B9y18/4 3,70
b) v5
4,00
c) steif d) e) dunkelgrau,
dunkelrot, orange
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schwach schluffig Grundwasserspiegel B9Y18/5 4,40
in Ruhe 5.20m
b) v5
5,70
c) weich bis steif d) e) dunkelgrau,
braun, beige,
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, schwach tonig Wasserzutritt 6.50m B9y18/6 5,90
B9/18/7 6,30
B9/18/8 6,40
b) v5
7,00
c) weich bis steif d) e) grau, braun,
violett
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, schwach tonig B9Y18/9 7,50
b) v5
7,60
c) steif d) e) grau, braun,
violett
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Dolomitstein B9/18/10 8,10
B9/18/11 9,20
B9/18/12 9,80
b) V4/V5, ab 8,9 m: V4
9,80
c) halbfest d) e) grau, braun
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
22

Seite: 3

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: B 9/18

Datum: 16.03.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein B9/18/13 10,50
B9/18/14 11,60
b) v4/v5
11,70
c) halbfest d) e) grau, dunkelrot
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B9/18/15 12,60
b) V3/V4, stark zerbohrt
13,90
¢) halbfest d) e) grau, braun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B9/18/16 14,00
b) V3/V4, stark zerbohrt
14,50
c) halbfest d) e) grau, braun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B9/18/17 14,60
B9/18/18 16,00
b) V4
16,50
c) halbfest d) e) grau, braun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B9/18/19 17,00
b) VV3/V4, stark zerbohrt
17,50
c) halbfest d) e) grau, braun
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
22

Seite: 4

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: B 9/18

Datum: 16.03.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Tonstein B9/18/20 17,80
b) Eisenbestege, V4/V5
18,30
c) halbfest d) e) grau, beige
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Dolomitstein Wasserzutritt 18.90m| B9/18/21 18,60
B9/18/22 19,30
b) Eisenbestege, V3/V4
20,20
¢) halbfest bis fest d) e) grau, weil,
dunkelrot
f) 9) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Dolomitstein B9/18/23 20,30
B9/18/24 20,90
B9/18/25 21,20
b) V3/v4
22,10
c) halbfest bis fest d) e) dunkelrot, weil,
grau
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein, Schiuff B9/18/26 22,90
B9/18/27 23,60
b) v5
23,90
c) steif bis halbfest d) e) dunkelrot, grau
f) Dunkelrote Mergel ) Gipskeuper h) i)
a) Tonstein B9/18/28 24,10
b) V4
25,00
c) halbfest bis fest d) e) dunkelrot, grau
f) Dunkelrote Mergel 9) Gipskeuper h) i)
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m u. GOK KB 1
0,0 0,00 — N Quartar,
Bl KB 1/1; 0,45-0,55 f . } , dunkelbraun, weich, Grasnarbe, humos, durchwurzelt
10 B KB 1/2;0,70-0,80 0,10 Al }
= ke 1;2 R A == | Quartar, Auffiillung,
2 2 | Ton, schluffig, kiesig, schwarz, steif, Ziegelstiickchen, schwarze
2,0 A . } Einschliisse, bunt gesprenkelt
H KB 1/5; 2,20-2,30 A [ }
3.0 H KB 1/65 2,70-2,80 260 [ A [ Quartar, Auffiillung,
— Bl KB 1/7;2,80-2,90 - e Ton, schluffig, kiesig, schwarzgrau, steif bis weich, Ziegelstiickchen
3,20 2
. z
40 B KB 1/8; 3,70-3,80 z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
— 4,10 m[16.03.18 = Tonstein, grau, Wasserzutritt (4,10 m[16.03.16]), Grundwasserspiegel in
H KB 1/9; 4,35-4,45 [16.03.16] Z Ruhe (4,10 m[16.03.16]), Grundwasserstand nach Beendigung der
17.03.16 Z Bohrung (4,20 m[17.03.16]), V4/V5, bindige Anteile, halbfest bis fest,
5,0 (17.03. i zerbohrt
B KB 1/10; 5,20-5,30 ~
5,50 Z
6,0 z Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
B KB 1/11; 6,40-6,50 i Tonstein, griingrau, zerbohrt, V4/V5, bindige Anteile, halbfest
70 6,60 z Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
— Vs Z | ——\_Tonstein, griingrau, rot, V4/V5, bindige Anteile, halbfest
7,00 z
Bl KB 1/12;7,70-7,80 2
8,0 —
z
z
B KB 1/13; 8,65-8,75 z
9,0 _
z
z
100 H KB 1/14; 9,70-9,80 z
* Hl KB 1/15; 10,10-10,20 z
z
z
11,0 _ Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
z Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, graue Lagen 11,60 m - 12,00
z m, vernasste Zone 8,60 m - 8,85 m
z
12,0 [ KB 1/16;11,85-11,95 —
z
B KB 1/17; 12,40-12,50 z
z
13,0 —
H KB 1/18; 13,00-13,20 z
z
z
14,0 —
H KB 1/19; 14,00-14,20 z
z
z
15,0 - -1
15,00
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Quartar,

Quartar, Auffillung,
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} Quartar, FlieBerde,
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#7Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,

Oberboden, dunkelbraun, weich, Grasnarbe, humos, durchwurzelt

Schluff, schwach feinsandig, tonig, kiesig, dunkelbraun, steif bis halbfest,
Geruch auffallig, rote Einschlisse, Ziegelstiickchen, teilweise bunt

Schluff, tonig, sandig, griingrau, Grundwasserspiegel in Ruhe (4,30
m[16.03.16]), Grundwasserstand nach Beendigung der Bohrung (4,32
m[17.03.16]), steif bis halbfest

——_ Tonstein, grau, V4/V5, bindige Anteile, fest, Bleiglanzbank

Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,

Tonstein, griingrau, Wasserzutritt (5,00 m[14.03.16]), V4/V5, bindige
Anteile, fest, vernésste Zone 5,00 m - 5,20 m

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, griingrau bis rot, V4/V5, bindige Anteile, fest

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
\_Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, violett, V4/V5, bindige Anteile, fest

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, violett, V4/V5, bindige Anteile, fest, Wechsellagerung violett, grau
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Rechtswert: 3499533,79

Hochwert: 5394524,95

Ansatzhohe: 429,09 mNN
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Oberboden, dunkelbraun, weich, Grasnarbe, stark durchwurzelt

Schluff, tonig, sandig, hellbraun, halbfest, Versturzmaterial, durchwurzelt,

Schluff, tonig, stark sandig, Tonstein, rotbraun, V4/V5, bindige Anteile, steif,

Schluff, tonig, stark sandig, Tonstein, graugriin, rotbraun, V4/V5, bindige

Schluff, stark sandig, schwach tonig, Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile,

Schluff, stark sandig, tonig, Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile,

Grundwasserspiegel in Ruhe (5,05 m[16.03.16]), Grundwasserstand nach
Beendigung der Bohrung (5,10 m[17.03.16]), V4/V5, bindige Anteile,

Tonstein, Schluff, stark sandig, schwach tonig, rotgrau, V4/V5, bindige

Tonstein, rotgrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt, Schichtung

Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, Wurzelstlickchen, per

Tonstein, griingrau, rot, Wasserzutritt (8,00 m[11.03.16]), V4/V5, bindige

Tonstein, griingrau, grau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, Umstellung

Tonstein, grau, V3/V4, bindige Anteile, fest, Eisenbesteg, teilweise

Ton, schluffig, stark feinsandig, Tonstein, dunkelrot, V4/V5, bindige Anteile,
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m u. GOK KB 3
0,0 _ 0,00 — /== " Quartar,
B KB 3/1; 0,40-0,50 JTA ]
10 Bl KB 3/2;0,75-0,85 0,20 _ } Quartar, Auffillung,
— NG Ton, schluffig, sandig, kiesig, dunkelbraun, steif bis halbfest
1,00 ..
B KB 3/3; 1,60-1,70 N
2,0 s Quartar, Auffillung,
B KB 3/4;2,35-2,45 Al ~
» 45 > o Eisenbesteg, verbacken
3.0 Bl KB 3/5; 3,10-3,20 " =
— 310 [ =1 Quartér, Auffiillung,
ﬁ = ‘\\ Stein, kiesig, Kalksteine d = 6 cm
4.0 3,30 ,f. Quartar, FlieBerde,
| 40 - 1
Bl KB 3/6;4,35-4,45 jr e jtgelbe Einschliisse, verbacken
3,55 == Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
| 5.0 V 5,05 m[16.0 Fﬁ e :‘ Tonstein, graugriin, V4/V5, bindige Anteile, fest
S! 5,10 DAﬁ,ﬁ@: 16 j.- Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
B KB 3/7; 5,60-5,70 — z 1
6,0 = Anteile, steif bis halbfest
— H KB 3/8; 6,10-6,20 4,20 F ‘e . :‘ Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
E
z halbfest
| 7.0 465 ZZ | Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
W KB 3/9;7.40-7.50 Jr ] Lsteif, Kalksteinsttickchen
8.0 8,00 mﬁ,ﬁ@: 16 Z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
— B Z | ] Schluff, stark sandig, schwach tonig, Tonstein, graugriin,
z
H KB 3/10; 8,70-8,80 z
9,0 J — Lhalbfest, Wechsellagerung rot / graugriinlich
5,50 Zz Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
KB 3/11; 9,50-9,60 | = | Tonstein, grau, rétlich, V4/V5, bindige Anteile, halbfest
100 5,80 _ Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
* B KB 3/12;10,15-10,25 | Z | Tonstein, V4/V5, bindige Anteile, halbfest
5,95 !7 z T Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
z
11,0 J = LAnteile, halbfest
W KB 3/13; 11,00-11,20 6,30 : Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
120 W KB3/14;117511,85 | ‘. | erkennbar
* 6,75 z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
z
KB 3/15: 12.75-12.85 = | Hand zerdriickbar, zerbohrt
13,0 n — : 7,35 z. Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
- LAnteiIe, halbfest, zerbohrt, Schichtung erkennbar
14.0 KB 3/16; 13,80-13,90 8,00 Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
— Seilkernrohr ab 10,00 m
Il KB 3/17; 14,60-14,70 10,00 — Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
15,0 z
— zerbohrt, Dolomitstein 11,75 m - 11,85 m, V2
12,50 - Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
160 KB 3/18; 15,65-15,90 s
> e = ——_ halbfest
16,00
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m u. GOK KB 4
0,0 000 —[F=as Quartar,
H KB 4/1; 0,40-0,50 f A . | | Oberboden, weich, Grasnarbe, humos, durchwurzelt
10 W KB 4/2; 0,50-0,60 0,15 N || Quartsr, Auffiillung,
L0 [l KB 4/3;0,75-0,85 == | | | Schiuff, kiesig, schwach sandig, dunkelbraun, steif bis halbfest, Geruch
S A % auffallig, Ziegelstiickchen, bunt gesprenkelt
KB 4/4: 1,70-1,75 1,15 2 e Quartar, Auffillung,
2,0 = KB 4/5; 1,75-1,85 f A | *+ | \_Steine, kiesig, schluffig, grau, Schotterlage
B KB 4/6; 1,85-1,95 1,60 _e” } Quartar, Auffiillung,
B KB 4/7; 2,20-2,30 A " | Ton, schluffig, kiesig, stark sandig, schwarz, steif, Ziegelstiickchen
3.0 B KB 4/83 2,35-2,40 % VAN \_gesprenkelt
—>=  ||_KB 4/9; 2,55-2,60 / 2,60 = Quartar, Auffiillung,
H KB 4/10; 3,15-3,20 Ve E—y Steine, kiesig, tonig, grau, schwarz
B KB 4/11; 3,70-3,80 3,20 — } Quartar, FlieRerde,
4,0 — ! Ton, schluffig, dunkelbraun, schwarz, steif bis halbfest
. 4,10 =ty Quartar, FlieBerde
KB 4/12; 4,40-4,50 ! ’ ’
n — * L — Ton, schluffig, braun, halbfest
5,0 4,70 “
B KB 4/13; 5,10-5,20 z . ) . )
z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
_ Tonstein, griingrau, Wasserzutritt (6,10 m[15.03.16]), Grundwasserspiegel
6,0 z in Ruhe (6,10 m[16.03.16]), Grundwasserstand nach Beendigung der
— 6,10 m[17.03.16 z Bohrung (6,10 m[17.03.16]), V4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
[16.03.16 z
. ¥ — = —
7.0 H KB 4/14; 6,80-6,85 6,10 mB$03.16 _
z
. — Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
80 W _KB 4/15;7,60-7,70 z Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, Bleiglanzbank,
— z Eisenbesteg
z
KB 4/16; 8,50-8,60 =
4
| 9.0 880 Z
z
z
100 [l KB 4/17;9,90-10,00 z . A o
2 Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
B KB 4/18; 10,45-10,55 z Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
11,0 z
B KB 4/19; 11,10-11,20 2
z
120 W _KB 4/20; 11,65-11,75 11,60 z Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
> Ve Zz | ——\_Tonstein, rot, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
12,00 z
z
13,0 =
z
B KB 4/21; 13,55-13,65 zz Gipske_uper, Dunkelrotf—: Mergel, .
140 . Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, zerbohrt
z
z
150 [ KB4/22;14,75-14,90 -
1500 o
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KB 5/1; 0,20-0,30

0,00

KB 5/2; 0,30-0,40

KB 5/3; 1,55-1,65

0,20

KB 5/4; 1,65-1,75

KB 5/5; 2,50-2,60

N
N
=]

KB 5/6; 2,60-2,70

KB 5/7; 3,50-3,60

KB 5/8; 4,20-4,30

KB 5/9; 5,50-5,60

3,45

570 m

KB 5/10; 6,90-7,00

[16.03,7870
¥V 5%0n

[17.03. 1660

KB 5/11; 7,45-7,55

5,75

KB 5/12; 7,70-7,80

KB 5/13; 8,30-8,40

6,00

KB 5/14; 9,90-10,00

KB 5/15; 10,70-10,80

KB 5/16; 11,75-11,85

W KB 5/17; 12,80-12,90

Il KB 5/18; 13,50-13,60

KB 5/19; 14,70-14,80

m u. GOK
0,0 [
[ |

1,0
[ |
20 N
[ |
3,0 |
[ |

4,0
[ |

5,0
[ |

6,0
170 N
[ |
8,0 L
[ |

9,0
100 H
11,0 n
12,0 n

13,0

14,0
15,0 n

Hoéhenmalstab: 1:100

228 S 3

KB 5/ GWM 1

=77

NN B QBN BN NN NN N N NN NN NG N NN N G NN NN NN N NNNNN}.F.E_: }:.F.t'

> > >l

—

Oberboden, dunkelbraun, weich, Grasnarbe, humos, durchwurzelt
Quartar, Auffillung,

Schluff, stark sandig, schwach tonig, braun, grau, bunt, halbfest bis fest,
Geruch auffallig, teilweise zu Kies verbacken, Ziegelstiickchen, glitzernde
Sandkoérnchen

Quartér, Auffillung,

Schluff, stark sandig, kiesig, griingrau, rotbraun, fest, Geruch auffallig,
verbacken

Quartar, Flieerde,

Schiuff, stark sandig, rotbraun, fest

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, rotbraun, rotgrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, Schichtung
teilweise erkennbar

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, grau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest, Schichtung teilweise
erkennbar

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest, verbacken, Eisenbesteg,
Versturzmaterial

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, fest, verbacken, Eisenbesteg,
Versturzmaterial

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, griingrau, Wasserzutritt (5,70 m/[16.03.16]), V4/V5, bindige
Anteile, fest, Schichtflachen, Schichtung gut erkennbar

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, griingrau, rot, Grundwasserspiegel in Ruhe (5,90 m/[17.03.16]),
V4/V5, bindige Anteile, fest, Eisenbesteg

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, fest

Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,

Dolomitstein, hellgrau, V4, Bleiglanzbank

Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,

Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest bis fest, Schichtung gut
erkennbar

Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,

Tonstein, Schluff, sandig, hellgrau, V4/V5, bindige Anteile, fest, verbacken

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
Tonstein, Schluff, sandig, rot, V4/V5, bindige Anteile, halbfest bis fest,
verbacken

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
\_Tonstein, violett, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung gut erkennbar
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Hoéhenmalstab: 1:100

12,30
12,50

12,80

13,50

L L N S S

15,00

mu. GOK KB 6/ GWM 2
0,0 0,00 gy
B KB 6/1; 0,40-0,50 f A —"_\Oberboden, dunkelbraun, Grasnarbe, humos, durchwurzelt
10 W KB 6/2; 0,50-0,60 025 | Quartar, Auffiillung,
— [ S J_\Ton, schluffig, schwach feinsandig, schwach kiesig, dunkelbraun, steif,
. KB 6/3; 1’40_1,50 - 172 Ziegelsti]ckchen
0,80 —y — Gipskeuper,
| 20 B KB 6/4; 2,00-2,10 Z z = Tonstein, grau, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung schwach erkennbar
2,15 Z z0 Gipskeuper,
KB 6/5; 2,60-2,70 Stae— Tonstein, Schluff, schwach tonig, feinsandig, graubraun, V4/V5, bindige
z xS . .
3,0 - — | Anteile, fest, Eisenbesteg
3,00 Z ze™ Gipskeuper,
KB 6/6; 3,50-3,60 R Tonstein, Schluff, sandig, grau, V4/V5, bindige Anteile, fest,
40 f Ze Versturzmaterial
— 3,40 . Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
f z': ‘\Ton, schluffig, feinsandig, rotbraun, V4/V5, bindige Anteile, steif
B KB 6/7; 4,65-4,75 4,70 m 3,70 = Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
5,0 [18.03.16] [ Z ‘\'rl]'olr;;tei?, Sctt;IL:]f:i tgr)ig, Ztari( sandig, griingrau, V4/V5, bindige Anteile,
z albfest, zerbohrt, Eisenbesteg
Il KB 6/8; 5,35-5,45 4,60 z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
— Tonstein, Schiuff, stark feinsandig, tonig, griingrau, Grundwasserspiegel in
| 6.0 B KB 6/9; 6,15-6,25 EZ 6,10 m ; Ruhe (4,70 m/[18.03.16]), V4/V5, bindige Anteile, steif bis halbfest
— : [17.03'%§30/7 - ‘\Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
= Tonstein, grau, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
7,0 6,00 z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
z ‘\Tonstein, griingrau, Wasserzutritt (6,10 m/[17.03.16]), V4/V5, bindige
z Anteile, halbfest, Eisenbesteg
8.0 B KB 6/10;7,75-7,85 6,30 r ZL: ‘\ Gipske_uper, Mittlerer Gip_)sh_orizont, . .
= > Tonstein, grau, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
. 7,00 F . j Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
B KB6/11; 845855 s Tonstein, gringrau, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung deutlich
9,0 F z j erkennbar
7,50 z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
— Tonstein, Schluff, schwach tonig, sandig, rot, V4/V5, bindige Anteile,
H KB 6/12; 9,70-9,80 J = halbfest
10,0 8,00 F Z_ :i Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Jr = — Tonstein, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest
8,50 Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
11,0 [ KB6/13;10,85-10,95 Jr z= j Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
9,60 == Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
B KB 6/14; 11,50-11,60 JF ;7 :‘\T{)nstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, halbfest
9,80 . Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
12,0 z Tonstein, Schluff, feinsandig, stark tonig, rot, V4/V5, bindige Anteile,
— — - halbfest
B KB 6/15; 12,65-12,75 10,25 |— = LGipske‘uper, Dunkelrotg Mergel, .
13,0 — = —1 Tgnsteln, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest
10,65 > Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
z tTonstein, Schluff, sandig, stark tonig, rot, V4/V5, bindige Anteile, fest,
B KB 6/16; 13,75-13,85 F ‘ T Eisenbesteg
14,0 11,20 = Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
B KB 6/17; 14,40-14,50 i 'Sron§tein, Schluff, sandig, stark tonig, violett, V4/V5, bindige Anteile, fest,
> chichtung gut erkennbar
15,0 11,40 > Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

{Tonstein, violett, V4/V5, bindige Anteile, fest, Schichtung erkennbar
Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, fest
Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
LTonstein, grau, V4/V5, bindige Anteile, fest
Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
LTonstein, rotgrau, V4/V5, bindige Anteile, fest
Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
Tonstein, griingrau, V4/V5, bindige Anteile, fest, zerbohrt

|
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m u. GOK B 7/18
0,0 0,00 AT | )
f Ty Oberboden, braun, Grasnarbe
10 0,10 z | Quartar, Auffillung,
— . Schluff, kiesig, Kalkstein, Sandstein, braun, >10% Fremdanteil, Ziegel
0,40 L Quartar, FlieRerde,
f -— Schluff, sandig, kiesig, Sandstein, Kalkstein, braun, dunkelbraun, grau
2,0 1,30 2 Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
z Schluff, tonig, feinsandig, kiesig, Tonstein, braun, halbfest bis fest, V5
1,60 —
z
3,0 z
z
z
| 4.0 z
z
5,0 z
— z Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
z Tonstein, dunkelrot, griingrau, Wasserzutritt (6,90), Grundwasserspiegel in
z_ Ruhe (5,90), V4-V5; bei 7,5 m: 0,5 m Dolomitstein, beige, V5; bei 5,0 m -
6,0 5,90 2 5,2 m Dolomitstein, beige, hellgrau, V4
— [ _B7/18/1; 6,20-6,20 2
z
7.0 6,90 S
z
z
8,0 z
l_B7/18/2; 8,00-8,30 z
9.0 8,60 S
Il _B7/18/3; 9,30-9,30 z
— Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
100 z Tonstein, griingrau, stark zerbohrt, V3-V4, Eisenbesteg
2 28
z
10,50 z
11,0 z . . .
z Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
B B7/18/4; 11,40-11,60 z_ Tonstein, griingrau, V4-V5; bei 10,6 m Dolomitsteinlage, grau, V3
12,0 11,90 &
28
Hl B7/18/5; 12,70-12,70 2
13,0 z
z
z
14,0 2
z
z_ Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
| 15,0 [l B7/18/6; 14,80-15,00 z Tonstein, griingrau, Wasserzutritt (17,90), V4-V5; Eisenbestege, bei 14,7 m
z und 15,9 m 0,1 m Dolomitstein, beige
z
16,0 z
28
z
17,0 z
28
z
18,0 \Z 17,90 L =
18,00
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m u. GOK B 8/18
0,0 | _B8/18/1;0,00-0,20 0,00 —[=—=
~ T
10 B B8/18/2; 0,70-0,80 [ INED
= 0,20 =
W _B8/18/3; 1,20-1,40 ~ =
Al
2,0 . 0,50 -
20 W B8/18/4; 2,00-2,10 [ N~
30 Il _B8/18/5; 2,70-2,80 1,20 =
Il B8/18/6; 3,20-3,30 1,50 —_
The
4,0 [ B8/18/7; 3,90-4,00 ==
Il _B8/18/8; 4,10-4,30 2,40 Z
7
478 370
50 [ B8/18/9; 4,80-5,00 [ ‘
4,10
l_B8/18/10; 5,50-5,70
6.0 5,90
f —
08.03.26.1® |—
[ Z
W _B8/18/11; 6,50-6,70 550 S
7,0 W B8/18/12; 6,80-7,00 ' z
W B8/18/13; 7,30-7,50 J z
5,90 o
8,0 [ B8/18/14; 7,90-8,00 J z
6,10 J z
6,30 z
9,0 [l _B8/18/15; 8,80-9,00 J z
Z
7,50[ -
#
10,0  [l_B8/18/16; 9,80-10,00 9,00[ .
Z
9,60 _
Z
11,0 [l_B8/18/17; 10,80-11,00 10’50f =
10,80 s
120 [ B8/18/18; 11,70-11,90 _
= | B8/18/19; 12,00-12,20 12,20 11,00 z
z
Z
13,0 —
Z
7
B B8/18/20; 13,70-13,80 =
14,0 —
Z
B8/18/21; 14,40-14,50 —
n — : 14,40 Z
7
15,0 z
B B8/18/22; 15,40-15,50 -
. z
16,0 [l B8/18/23; 15,80-16,00 J
z
z
17,0 S
Bl B8/18/24; 17,40-17,50 o —
17,50 Z
18,0 [l B8/18/25; 17,90-18,00 - z
18,00

Hoéhenmalstab: 1:100

Quartar, Auffillung,
Ton, schluffig, schwach kiesig, braun, dunkelbraun, steif bis halbfest,
Ziegelstlickchen, Steinanteile
Quartér, Auffiillung,
Ton, schwach schluffig, braun, steif, bunt gesprenkelt
Quartar, Auffillung,
Schluff, stark tonig, kiesig, dunkelbraun, schwarz, steif bis halbfest, Stein-
und Ziegelstlickchen
Quartar, FlieRerde,
Ton, schluffig, schwarz, graugriin, braun, halbfest
Quartar, FlieRerde,
Schluff, schwach tonig, Tonstein, graugrin, rot, halbfest
Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
B Tonstein, griingrau, Grundwasserspiegel in Ruhe (4,78), halbfest bis fest,

V4/V5
I

—
Oberboden, humos, durchwurzelt, schwarz, dunkelbraun, weich,

| ||_Ziegelstiickchen

| Quartér, Auffiillung,
Schluff, kiesig, schwach sandig, dunkelbraun, schwarz, weich bis steif,

‘ Ziegelstlickchen, bunt gesprenkelt, Steinanteile

|

|

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, verwittert, griingrau, stark zerbohrt, halbfest, V4, Eisenbestege

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, griingrau, Wasserzutritt (5,90 /08.03.2018), halbfest bis fest,

V4/V5

i Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

WLTonstein, verwittert, griingrau, stark zerbohrt, halbfest, V3/V4
Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, griingrau, fest, V4/V5

Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,

i Tonstein, griingrau, rot, halbfest, V4/V5

‘\Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, dunkelrot, halbfest, V4/V5

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, rot, stark zerbohrt, halbfest, V3/V4

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

B Tonstein, grau, dunkelrot, halbfest, V3, stlickig zerlegt

4 Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, grau, dunkelrot, stark zerbohrt, steif bis halbfest, V3/V4, zerlegt
Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,

Tonstein, dunkelrot, halbfest bis fest, V4/V5

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
Tonstein, dunkelrot, griingrau, zerbohrt, Wasserzutritt (12,20), halbfest, V4

Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
Tonstein, dunkelrot, grau, halbfest bis fest, V4/V5

" Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
L Tonstein, dunkelrot, grau, stark zerbohrt, halbfest, V3/v4
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Oberboden, dunkelbraun, Holzreste, humos, durchwurzelt

Quartar, Auffillung,

Schluff, sehr schwach tonig, schwach sandig, kiesig, braun, grau, weich,
Kies- und Ziegelstlicken

Quartar, Auffillung,

Kies, schwach sandig, Dolomitstein, grau, Kies- und Steinstiicken bis
Durchm. 15 cm

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Kies, stark schluffig, schwach sandig, grau, dunkelrot, Kiesanteile bis
Durchm. 3 cm

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Tonstein, schluffig, schwach sandig, grau, braun, V5, zwischen 2,0 m und
2,1m: V4

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Schluff, schwach tonig, schwach kiesig, dunkelgrau, dunkelrot, orange,
steif, V5

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,

Ton, schwach schluffig, dunkelgrau, braun, beige, violett,
Grundwasserspiegel in Ruhe (5,2), weich bis steif, V5

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Schluff, schwach tonig, grau, braun, violett, Wasserzutritt (6,5), weich bis
steif, V5

| Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
| Schluff, schwach tonig, grau, braun, violett, steif, V5

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, Dolomitstein, grau, braun, halbfest, V4/V5, ab 8,9 m: V4

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, grau, dunkelrot, halbfest, V4/V5

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, grau, braun, halbfest, V3/V4, stark zerbohrt

] Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
] Tonstein, grau, braun, halbfest, V3/V4, stark zerbohrt

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, grau, braun, halbfest, V4

Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, grau, braun, halbfest, V3/V4, stark zerbohrt
Gipskeuper, Mittlerer Gipshorizont,
Tonstein, grau, beige, halbfest, Eisenbestege, V4/V5

Gipskeuper, Weinsberg-Horizont,
Tonstein, Dolomitstein, grau, weif3, dunkelrot, Wasserzutritt (18,9), halbfest
bis fest, Eisenbestege, V3/V4
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Hoéhenmalstab: 1:100

m u. GOK B 9/18
Il _B9/18/23; 20,10-20,30 2020 z [
z
210 [ B9/18/24; 20,80-20,90 z
— l_B9/18/25; 21,10-21,20 z Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
z Tonstein, Dolomitstein, dunkelrot, weil3, grau, halbfest bis fest, V3/V4
z
22,0 z
— _ z L
22,10 % |
s
23,0 Il _B9/18/26; 22,80-22,90 i } Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
z | Tonstein, Schiuff, dunkelrot, grau, steif bis halbfest, V5
[l B9/18/27; 23,50-23,60 2 }
z
|
| 240 W B9/18/28; 24,00-24,10 2390 z —
Zz Gipskeuper, Dunkelrote Mergel,
2 Tonstein, dunkelrot, grau, halbfest bis fest, V4
| 25,0 _ B
25,00
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Shith

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 1

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, feinkiesig feucht bis nal®
b) bis 0,15 m humos, von 0,5-0,6 m Kalkstien, Kies/Stein, Ziegelbruch
1,90
c) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | €) dunkelgrau,
maRig schwer zu dunkelbraun
f) Auffiillung 9) h) i)
a) Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig feucht
b)
3,30
¢) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | €) braungrau
maRig schwer zu
f) FlieRerde g) h) i)
a) Schluff, feinsandig kein Grundwasser
angetroffen, kein
) . Bohrfortschritt
b) verwitterter Dolomitstein schwach feucht bis
4,10 trocken

¢) halbfest bis fest

d) schwer zu bohren bis
sehr schwer zu bohren

e) graubraun

f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)




CDM

Schichtenverzeichnis

smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:

25

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 2

Datum: 25.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt

a) Schluff, schwach tonig, sehr schwach sandig, sehr schwach feinkiesig

b) Dolomitstein

schwach feucht bis
trocken

3,60

c) halbfest d) schwer zu bohren bis | e)

sehr schwer zu bohren

f) Keuper g) Gipskeuper h) i)

a) Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig, sehr schwach feinkiesig | schwach feucht bis
feucht

b) vereinzelt schwarze Flecken

4,80

c) steif d) méRig schwer zu e) braungrau

bohren

f) Keuper 9) Gipskeuper h) i)

a) Schluff, feinsandig, schwach feinkiesig feucht

b)

6,10

c) steif d) méaRig schwer zu e) braungrau

bohren bis schwer zu

f) Keuper gd) Gipskeuper h) i)

a) Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig kein Bohrfortschritt
Grundwasserstand
nach Beendigung der

b) Bohrung 6.98m

7,20 schwach feucht bis

¢) halbfest bis fest

d) schwer zu bohren bis | €) braungrau
sehr schwer zu bohren

trocken

f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 3

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Asphalt
b)
0,15
c) d) e)
f) Auffiillung 9) h) i)
a) Feinkies, sandig schwach feucht
b) Unterbau
0,30
c) d) schwer zu bohren e) grau
f) Auffiillung )] h) i)
a) Sand, feinkiesig, sehr schwach schluffig schwach feucht bis
trocken
b)
0,70
c) d) méaRig schwer zu e) hellgraubraun
bohren bis schwer zu
f) Auffiillung )] h) i)
a) Schluff, sandig, schwach feinkiesig schwach feucht
b) vereinzelt schwarze und hellbraune Anteile
2,70
c) steif d) schwer zu bohren e) braun bis
dunkelbraun
f) Auffiillung )] h) i)
a) Schluff, sandig, schwach feinkiesig feucht
b)
6,00
c) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | €) braun bis
maRig schwer zu dunkelbraun
f) FlieRerde g) h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 3

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, schwach feinkiesig Wasserzutritt 6.19m
nafy
b)
6,40
¢) breiig bis weich d) sehr leicht zu bohren | ) braun
bis leicht zu bohren
f) FlieRerde g) h) i)
a) Tonstein, feinkiesig nal
b) v4-v5
6,90
c) locker gelagert d) leicht zu bohren e) grau
f) Keuper 9) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, schwach tonig kein Bohrfortschritt
schwach feucht bis
. . feucht
b) verwitterter Dolomitstein
7,50
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) grau
f) Keuper gd) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
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Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:

25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 4

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, humos feucht
b)
0,15
c) steif d) leicht zu bohren bis | €) dunkelbraun
maRig schwer zu
f) Auffiillung 9) h) i)
a) Schluff, stark feinsandig, sehr schwach feinkiesig schwach feucht bis
feucht
b) bei 0,15 m Flies, von 0,15-0,2 m und 0,7-0,85 m Kalkstein, Kies/Stein
1,00
c) weich bis steif d) méRig schwer zu e) braun bis
bohren bis schwer zu dunkelbraun
f) Auffiillung )] h) i)
a) Schluff, feinsandig, schwach feinkiesig schwach feucht
b) Dolomitstein
3,10
c) steif d) méaRig schwer zu e) braun
bohren bis schwer zu
f) Keuper gd) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, stark feinsandig schwach feucht bis
feucht
b)
3,50
c) steif d) méaRig schwer zu e) braungrau
bohren
f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, feinsandig feucht bis nal
b) bei 4,0 m Schichtwasser
4,80

c) weich

d) leicht zu bohren

e) braungrau

f) Keuper

9) Gipskeuper

h) i)
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Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 4

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, feinsandig kein Bohrfortschritt
Wasserzutritt 5.60m
feucht
b)
5,60
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) braungrau
f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
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Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 5

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach sandig, humos, sehr schwach tonig, sehr schwach | schwach feucht
feinkiesig, durchwurzelt
b) Ziegelbruch
0,50
c) steif d) méRig schwer zu e) dunkelbraun
bohren bis schwer zu
f) Auffiillung 9) h) i)
a) Sand, stark feinkiesig, schluffig schwach feucht
b) Kalkstein
0,70
c) mitteldicht gelagert | d) schwer zu bohren e) hellgrau
f) Auffiillung )] h) i)
a) Schluff, stark feinsandig, sehr schwach feinkiesig schwach feucht bis
feucht
b) Dolomitstein
2,40
c) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | ) hellgrau
maRig schwer zu
f) Keuper gd) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, stark feinsandig, sehr schwach feinkiesig schwach feucht bis
trocken
b) Dolomitstein
2,90
c) halbfest d) schwer zu bohren bis | ) hellgrau
sehr schwer zu bohren
f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, feinsandig, sehr schwach feinsandig Grundwasserstand
nach Beendigung der|
— Bohrung 3.60m
b) Dolomitstein feucht
3,80
c) steif d) méaRig schwer zu e) hellgrau, braun
bohren
f) Keuper 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 5

Datum: 24.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig schwach feucht
b) Dolomitstein
5,00
c) steif d) méRig schwer zu e) braun
bohren
f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig kein Bohrfortschritt
schwach feucht
b) Dolomistein
5,20

c) halbfest bis fest

d) schwer zu bohren bis
sehr schwer zu bohren

e) braun, hellgrau

f) Keuper g) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) 9) h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 101

Datum: 15.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, stark kiesig, humos 101/1 0,70
b) Kalkstein, Ziegelbruch
2,70
c) d) e) dunkelbraun
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig, sehr schwach humos bis 2,80 m schwarz, 101/2 4,40
bis 3,00 m braun, bei
3,20 m nass, weich,
b) breiig
4,40 Wasserzutritt 3.60m
c) steif d) méaRig schwer zu e) schwarz, braun, (m 15.01.2018)
bohren bis schwer zu graubraun
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig schwach feucht 01/3 5,00
b) Gipskeuper teilweise verwittert, ab ca. 4,90 m angewittert, Blocke
5,00

¢) halbfest, fest

d) schwer zu bohren bis
sehr schwer zu bohren

e) grau, graubraun

f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 102

Datum: 09.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, sehr schwach schluffig, sehr schwach sandig, stark humos Geruch torfig 102/1 2,40
b) Kalkstein, Ziegelbruch, bei 0,90 m - 1,00 m Sandstein feucht
2,40
c) steif d) méRig schwer zu e)
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig, stark humos Geruch torfig 102/2 3,00
b) organisches Material
3,00
c) steif d) méRig schwer zu e) schwarz
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, stark schluffig Wasserzutritt 3.30m 02/3 4,40
(m 09.01.2018)
: feucht, nafly
b) umgelagerter Gipskeuper
4,40
c) weich, breiig d) leicht zu bohren e) braungrau
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Ton, sehr schwach schluffig, sehr schwach feinkiesig feucht 02/4 7,00
b)
7,00
c) weich bis breiig d) leicht zu bohren bis | e) grau, graubraun
maRig schwer zu
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig schwach feucht 102/5 7,20
b)
7,20
c) steif, halbfest d) schwer zu bohren bis | €) braungrau
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 103

Datum: 09.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, humos, schwach kiesig bis 0,2 m 103/1 1,30
Oberboden, bei ca.
- - ) — 0,30 m Asphalt, bei
b) Kalkstein-Stlickchen, Kies teilweise gerundet 1,00 m Nagel
1,30
c) steif d) méRig schwer zu e) dunkelbraun
bohren bis schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, feinkiesig schwach feucht (103/2) 2,60
103/3 2,90
b) Gipskeuper teilweise verwittert, (2,00 m - 2,60 m steif, braungrau)
2,90

c) halbfest bis fest

d) schwer zu bohren bis
sehr schwer zu bohren

e) graugriin

f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 104

Datum: 26.02.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schluff, sandig, feinsandig, kiesig schwach feucht 104/1 0,40
b)
0,40
c) steif d) méRig schwer zu e) braun
bohren bis schwer zu
f) g) h) i)
a) Schluff, stark sandig, stark kiesig schwach feucht
b) bei 0,50 m Kies, Steine, grau
1,00
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) braun
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Schluff, stark sandig, stark kiesig zementartiger 04/2 1,60
Geruch 104/3 2,30
s schwach feucht
b) Kalksteinstiickchen
2,30
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) dunkelbraun
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig bei 3,10 m nass 04/4 3,60
feucht bis nal3
b) Kalksteinstiickchen; bei 3,10 m-3,60 m dunkelbraun, weich
3,60
c) halbfest d) schwer zu bohren e) schwarzgrau
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach kiesig Grundwasserstand 104/5 4,80
nach Beendigung der 104/6 6,10
) — ; ) Bohrung 5.70m
b) Tonstein, teilweise verwitterter Gipskeuper schwach feucht bis
6,10 trocken
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren bis | €) graubraun
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 105

Datum: 15.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schluff, tonig, humos, feinkiesig
b)
0,10
c) d) e) dunkelbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schwach schluffig, sandig, feinkiesig schwach feucht 105/1 1,00
b) Kalkstein
1,00
c) steif d) méRig schwer zu e) graubraun
bohren bis schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig, sehr schwach sandig, schwach humos modriger Geruch 05/2 3,20
schwach feucht
b) bei 2,20-2,30 m Sandstein, weitgrau
3,20
c) halbfest d) schwer zu bohren e) dunkelbraun,
dunkelgrau
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig modriger Geruch 05/3 4,90
schwach feucht,
feucht
b)
4,90
c) steif d) schwer zu bohren e) dunkelgrau,
graubraun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, sehr schwach schluffig 105/4 5,00
b)
5,00
c) halbfest d) sehr schwer zu bohren| €) dunkelgrau,
braun
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 106

Datum: 19.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, schluffig, tonig, humos, feinkiesig
b)
0,10
c) d) e) dunkelbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schwach schluffig, sandig, feinkiesig schwach feucht bis 106/1 1,10
feucht
b)
1,10
c) steif d) leicht zu bohren bis | €) braungrau
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach feinkiesig, (teilweise gerundet), schwach schwach feucht bis 06/2 2,60
humos feucht
b) bei 2,40 m Ziegelbruch
3,50
c) steif d) méaRig schwer zu e) dunkelbraun bis
bohren dunkelgrau
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Ton, stark schluffig, schwach feinkiesig schwach feucht 06/3 4,20
b)
4,20
c) steif bis halbfest d) maRig schwer zu e) braun
bohren bis schwer zu
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schwach schluffig, schwach feinkiesig schwach feucht bis 106/4 6,60
trocken
b) teilweise verwitterter Tonstein
6,60
c) halbfest, steif d) méaRig schwer zu e) griingrau
bohren bis schwer zu
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 2

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 106

Datum: 19.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, sehr schwach schluffig, feinkiesig kein Wasser 06/5 6,90
b) teilweise verwitterter Tonstein
6,90

c) fest d) schwer zu bohren bis | €) griingrau
sehr schwer zu bohren

f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 107

Datum: 30.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe
a) Schluff, stark sandig, tonig schwach feucht bis 107/1 0,20
feucht
b)
0,20
c) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | €) braungrau
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Kies, stark sandig, schluffig, schwach tonig schwach feucht bis 107/2 1,30
feucht
b)
1,30
c) d) schwer zu bohren e) braungrau
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Kies, sandig, schwach schluffig, schwach tonig, sehr schwach steinig | kein Bohrfortschritt 07/3 1,50
schwach feucht
b) Kalkstein?
1,50
c) d) sehr schwer zu bohren| €) graubraun
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




CDM

Schichtenverzeichnis

Anlage:

25
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214
Bohrung: RKS 108
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, humos, durchwurzelt
b)
0,20
c) d) e)
f) g) h) i)
a) Schluff, sandig, stark kiesig, steinig schwach feucht 108/1 0,50
b) Betonbruch
0,50
c) steif d) leicht zu bohren bis | €) braun
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Sand schwach feucht
b)
0,60
c) d) leicht zu bohren bis e) grau
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, schwach tonig, sehr schwach kiesig feucht 08/2 1,60
b)
1,60
c) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | €) braungrau
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, schwach tonig feucht 108/3 2,20
b) bei 2,20 m Stein
2,20
c) steif d) méaRig schwer zu e) braungrau
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 109

Datum: 29.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schluff, tonig, humos, durchwurzelt schwach feucht
b)
0,20
c) steif d) leicht zu bohren bis | €) dunkelbraun
maRig schwer zu
f) g) h) i)
a) Ton, stark schluffig, feinkiesig schwach feucht bis 109/1 1,00
feucht
b)
1,00
c) steif d) méaRig schwer zu e) braungrau
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig feucht 09/2 2,30
b)
2,30
c) weich d) leicht zu bohren e) braungrau
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Ton, stark schluffig, schwach kiesig schwach feucht 09/3 3,70
b)
3,70
c) steif d) méaRig schwer zu e) hellbraungrau
bohren
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Ton, schwach schluffig, kiesig kein Bohrfortschritt 109/4 4,20
schwach feucht bis
) — ; ) trocken
b) Tonstein, teilweise verwitterter Gipskeuper
4,20
c) halbfest bis fest d) schwer zu bohren bis | €) graubraun
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 110

Datum: 16.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schiuff, sandig, schwach humos, feinkiesig feucht 110/1 0,50
b)
0,50
c) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | e) graubraun
maRig schwer zu
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, stark humos Grundwasserstand 110/2 0,90
nach Beendigung der
Bohrung 0.70m
b)
0,90
c) steif d) méaRig schwer zu e) dunkelgrau
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig, sandig sussl. jauchig, 10/3 2,40
modriger Geruch
. L schwach feucht
b) Kies teilweise gerundet
2,40
c) steif d) schwer zu bohren e) dunkelgrau,
braungrau
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig modriger Geruch
b) stark organischer, verwitterter Ton
2,80
c) steif d) e) dunkelgrau
f) FlieRerde g) Quartar h) i)
a) Sand, feinkiesig, schwach tonig schwach feucht 110/4 2,90
110/5 3,00
b) verwitterter Tonstein
3,00
c) locker gelagert d) schwer zu bohren bis | €) hellbraun
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




Schichtenverzeichnis

Anlage:

CDM 25
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214
Bohrung: RKS 111
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, durchwurzelt schwach feucht
b)
0,10
c) d) e)
f) g) h) i)
a) Schluff, stark kiesig, sehr schwach steinig schwach feucht 1111 1,00
b) Kalkstein, Ziegelbruch
1,00
c) steif d) méRig schwer zu e) braungrau
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig, stark kiesig feucht 11/2 2,20
b) Kalkstein
2,20
c) steif bis halbfest d) leicht zu bohren bis | €) dunkelgrau
maRig schwer zu
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Schluff, stark tonig, kiesig schwach feucht bis 11/3 3,30
feucht
b) Kalkstein
3,30
c) steif d) méaRig schwer zu e) braun bis
bohren bis schwer zu hellbraun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schluffig schwach feucht 111/4 4,40
b) Tonstein, w4
4,40
c) steif bis halbfest d) maRig schwer zu e) dunkelbraun bis
bohren bis schwer zu rotbraun
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




CDM

Schichtenverzeichnis

Anlage:

25
smlth fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben Seite: 2
Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214
Bohrung: RKS 111
1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Ton, schluffig, kiesig schwach feucht 111/5 5,00
b) Kalkstein, Tonstein
5,00

¢) halbfest d) schwer zu bohren bis | €) graugriin
sehr schwer zu bohren

f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 112

Datum: 08.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, sandig, kiesig, humos nald bis feucht 112/1 1,10
b) bei 0,10 m Schluff, sandig, humos; bei 0,30 m Kies, schluffig, sandig,
humos
1,10
c) steif d) méRig schwer zu e) dunkelbraun,
bohren bis schwer zu schwarz, grau
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach feinkiesig, schwach sandig schwach feucht 112/2 2,10
b) umgelagertes Gipskeupermaterial
2,10
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) braun
f) FlieBerde d) Quartar h) i)
a) Schluff, stark tonig, sehr schwach sandig schwach feucht 12/3 3,00
b)
3,00
c) steif d) méaRig schwer zu e) griingrau
bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, stark tonig, schwach feinsandig schwach feucht 12/4 4,20
b)
4,20
c) steif d) méaRig schwer zu e) dunkelrot bis
bohren bis schwer zu braun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schluffig, feinkiesig schwach feucht 112/5 5,00
b) bei 4,80 m Ton, sandig, feinkiesig, braungrau
5,00
c) halbfest d) schwer zu bohren bis | €) griingrau
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 113

Datum: 17.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schiuff, tonig, humos
b)
0,10
c) d) e)
f) g) h) i)
a) Schluff, tonig, sandig, humos, kiesig feucht 131 0,80
b) Ziegelbruch
0,80
¢) weich bis steif d) leicht zu bohren bis | ) dunkelbraun
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, feinsandig, sandig schwach feucht
b) umgelagertes Gipskeupermaterial
1,00
c) steif d) méaRig schwer zu e) braun, braungrau
bohren
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach feinkiesig, schwach sandig schwach feucht 13/2 1,70
113/3 3,50
b) teilweise verwitterter Tonstein
3,50
c) steif bis halbfest d) schwer zu bohren e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Schluff, stark tonig, schwach feinsandig schwach feucht bis 113/4 4,10
trocken
b) teilweise verwitterter Tonstein
4,10
c) halbfest bis fest d) schwer zu bohren bis | €) hellgraugriin
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 114

Datum: 17.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden
b)
0,10
c) d) e)
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, sandig, kiesig, humos schwach feucht bis 1141 1,00
feucht
b) Ziegelbruch
1,00
c) steif d) méRig schwer zu e) graubraun
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, stark schluffig, feinkiesig schwach feucht bis 14/2 3,10
feucht
b) ab 2,00 m Ton, sehr schwach schluffig
3,10
c) steif bis halbfest d) maRig schwer zu e) braun
bohren bis schwer zu
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach feinkiesig, schwach sandig schwach feucht 14/3 5,00
b) teilweise verwitterter Tonstein
5,00
c) halbfest bis fest d) schwer zu bohren e) rotbraun,
griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 115

Datum: 18.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schiuff, sandig, humos nal}
b)
0,10
c) d) e)
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig schwach feucht bis 115/1 0,80
feucht
b)
0,80
c) steif d) méaRig schwer zu e) braungrau
bohren bis schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach feinkiesig Grundwasserstand 15/2 3,50
nach Beendigung der
. . . ) Bohrung 3.50m
b) teilweise grusig; 1 - 2 m teilweise weich schwach feucht
3,50
c) steif, halbfest d) schwer zu bohren e) graubraun,
griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schwach schluffig, stark feinkiesig schwach feucht bis 15/3 4,20
trocken
b) teilweise verwitterter Tonstein
4,20
c) halbfest bis fest d) schwer zu bohren bis | ) grau, graubraun
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 116

Datum: 18.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schiuff, sandig, humos
b)
0,10
c) d) e)
f) g) h) i)
a) Schluff, stark tonig, humos, feinkiesig schwach feucht 116/1 0,70
b) durchwurzelt, Metallstiickchen
0,80
c) steif d) leicht zu bohren bis | €) dunkelbraun
maRig schwer zu
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, feinkiesig schwach feucht 16/2 1,70
b) teilweise grusig; 1 - 2 m teilweise weich, bis ca. 1,30 m steif
1,70
c) halbfest d) schwer zu bohren e) graubraun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schwach schluffig, kiesig trocken 16/3 1,90
b) teilweise verwitterter Tonstein
1,90
c) fest d) sehr schwer zu bohren| €) braungrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 117

Datum: 30.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schluff, tonig, stark kiesig, sehr schwach humos schwach feucht bis 1171 0,70
feucht
b)
0,70
c) steif d) méRig schwer zu e) dunkelbraun,
bohren braungrau
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, sandig, schwach kiesig schwach feucht bis 117/2 2,30
feucht
b)
2,30
c) steif d) méaRig schwer zu e) graubraun
bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schluffig, stark kiesig schwach feucht bis 17/3 2,80
feucht
b)
2,80
c) steif d) schwer zu bohren bis | €) graubraun
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, stark schluffig feucht 17/4 4,50
b)
4,50
c) steif d) méaRig schwer zu e) braungrau
bohren bis schwer zu
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schwach schluffig, schwach kiesig kein Bohrfortschritt 117/5 4,60
Grundwasserstand
. ) ) ) nach Beendigung der
b) teilweise verwitterter Tonstein, Gipskeuper Bohrung 4.60m
4,60 feucht
c) halbfest bis fest d) sehr schwer zu bohren| €) grau
f) g) h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 118

Datum: 29.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Oberboden, Schluff, tonig, sandig, humos, durchwurzelt schwach feucht
b)
0,20
¢) weich bis steif d) leicht zu bohren e) dunkelbraun
f) g) h) i)
a) Ton, schluffig, sandig, schwach kiesig schwach feucht 118/1 2,40
b) Tonsteinstiicke
2,40
c) steif d) leicht zu bohren e) graubraun
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, kiesig, stark sandig schwach feucht 18/2 4,70
b)
4,70
c) weich bis steif d) leicht zu bohren e) braungrau
f) Auffiillung d) Quartar h) i)
a) Feinkies, sehr schwach schluffig 5,20 m- 6,20 m nass 18/3 6,20
feucht
b) 4,70 m - 5,00 m Ton, schluffig, kiesig, schwach feucht
6,20
c) d) schwer zu bohren e) grau
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, sehr schwach schluffig kein Bohrfortschritt 118/4 6,40
schwach feucht
b)
6,40
c) halbfest d) schwer zu bohren bis |€) dunkelgrau
sehr schwer zu bohren
f) Mittlerer Gipshorizont | 9) Gipskeuper h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 119

Datum: 18.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, tonig, humos, sandig, stark kiesig feucht 1191 0,50
b) durchwurzelt
0,60
c) steif d) méRig schwer zu e) dunkelbraun
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Schluff, tonig, feinsandig
b)
0,90
¢) weich bis steif d) méRig schwer zu e) braun bis
bohren dunkelbraun
f) Auelehm 9) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, feinkiesig schwach feucht 19/2 1,10
119/3 1,70
b)
1,90
c) halbfest d) schwer zu bohren e) graubraun
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, feinkiesig schwach feucht bis 19/4 2,40
trocken
b) Tonstein teilweise verwittert
2,40
c) fest d) sehr schwer zu bohren| €) braungrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 120

Datum: 19.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
— Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Kies, sandig, sehr schwach schluffig, sehr schwach tonig schwach feucht 120/1 0,60
b)
0,60
c) d) schwer zu bohren e) braungrau
f) Auffilllung g) Quartar h) i)
a) Ton, schluffig, schwach humos schwach feucht 120/2 1,00
b) durchwurzelt, Kiesanteile
1,00
c) steif bis halbfest d) méRig schwer zu e) braun
bohren bis schwer zu
f) FlieBerde g) Quartar h) i)
a) Ton, stark schluffig, sehr schwach feinkiesig ab ca. 2,40 m fest 20/3 2,80
schwach feucht
b)
2,80
c) halbfest d) e) griingrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a) Ton, schwach schluffig, stark kiesig schwach feucht bis 20/4 3,50
trocken
b) Tonstein teilweise verwittert, (zwischen 3,10 m und 3,30 m feucht,
3.50 weich, steif)
c) fest d) e) braungrau
f) Mittlerer Gipshorizont | g) Gipskeuper h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




CDM

Smith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 121

Datum: 29.01.2018

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Schluff, schwach sandig, sehr schwach feinkiesig, schwach tonig, sehrn schwach feucht bis 1211 0,40
schwach humos feucht
b)
0,40
c) steif d) méRig schwer zu e) braun
bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a) Ton, stark feinkiesig, stark sandig, schwach steinig, schwach schluffig | ab 1,00 m sehr 121/2 1,10
schwer zu bohren,
Zementgeruch, kein
b) Asphaltbruch Bohrfortschritt
1,10 Wasserzutritt 1.00m
¢) weich d) leicht zu bohren bis | e) graubraun feucht bis naf®
sehr schwer zu bohren
f) Auffiillung g) Quartar h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)
a)
b)
c) d) e)
f) g) h) i)




Shith

Schichtenverzeichnis

fiir Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Anlage:
25

Seite: 1

Projekt: Neubau Flugfeld, Boblingen, Projekt Nr. 112214

Bohrung: RKS 2

Datum: 25.02.2016

1 2 3 45| s
a) Benennung der Bodenart Entnommene
Bis und Beimengungen Bemerkungen Proben
m b) Ergdnzende Bemerkungen Sonderprobe
unter Wasserfiihrung Tiefe
Ansatz-| c) Beschaffenheit d) Beschaffenheit e) Farbe Bohrwerkzeuge | . | \ | inm
punkt nach Bohrgut nach Bohrvorgang Kernverlust (Unter-
- Sonstiges kante)
f) Ubliche g) Geologische h) i) Kalk-
Benennung Benennung Gruppe gehalt
a) Asphalt
b)
0,08
c) d) e)
f) Auffillung 9) h) i)
a) Feinkies, sandig
b) Unterbau
0,15
c) d) e)
f) Auffiillung )] h) i)
a) Sand, stark feinkiesig, schwach schluffig schwach feucht
b) Kalkstein
0,60
c) d) méaRig schwer zu e) hellgrau, braun
bohren
f) Auffiillung )] h) i)
a) Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig schwach feucht
b) Kalkstein
1,50
c) steif d) méaRig schwer zu e) graubraun
bohren bis schwer zu
f) Auffiillung )] h) i)
a) Schluff, sehr schwach tonig, humos, sehr schwach sandig, sehr schwach feucht
schwach kiesig
b) organische Anteile
3,10

c) steif

d) maRig schwer zu
bohren bis schwer zu

e) dunkelgrau

f) FlieRerde

)]

h) i)
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FlieRerde,

Gipskeuper, Keuper,

Schluff, sandig, feinkiesig, dunkelgrau, dunkelbraun, feucht bis naf3, weich
bis steif, leicht zu bohren bis mafig schwer zu bohren, bis 0,15 m humos,
von 0,5-0,6 m Kalkstien, Kies/Stein, Ziegelbruch

Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig, braungrau, feucht, weich bis
steif, leicht zu bohren bis méaRig schwer zu bohren

Schluff, feinsandig, graubraun, schwach feucht bis trocken, halbfest bis
fest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren, kein Grundwasser
angetroffen, kein Bohrfortschritt, verwitterter Dolomitstein

Blatt 1 von 1

Projekt: Boblingen,
Neubau Flugfeld, Proj.-Nr. 112214

Bohrung: RKS1

Auftraggeber:  Klinikverbund Stdwest

Rechtswert: 3499520,01

Fachaufsicht: CDM Smith Consult GmbH

Hochwert: 5394505,72

Bearbeiter: C. Maini

Ansatzhohe: 429,61 mNN

Bohr-Datum:  24.02.2016

Anlage: 26.1
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Auffillung,

\ Asphalt
Auffillung,
Feinkies, sandig, Unterbau
| \ Auffillung,
| Sand, stark feinkiesig, schwach schluffig, hellgrau, braun, schwach feucht,
| maRig schwer zu bohren, Kalkstein
| Auffiillung,
I Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig, graubraun, schwach feucht,
} steif, maRig schwer zu bohren bis schwer zu bohren, Kalkstein
|
|
I
|
|
I
|
|
|
|
I
|
I
I
|

FlieRerde,

Schluff, sehr schwach tonig, humos, sehr schwach sandig, sehr schwach
kiesig, dunkelgrau, schwach feucht, steif, maRig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren, organische Anteile

Gipskeuper, Keuper,

Schluff, schwach tonig, sehr schwach sandig, sehr schwach feinkiesig,
schwach feucht bis trocken, halbfest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu
bohren, Dolomitstein

Gipskeuper, Keuper,

Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig, sehr schwach feinkiesig,
braungrau, schwach feucht bis feucht, steif, maRig schwer zu bohren,
vereinzelt schwarze Flecken

|
I
|
} Gipskeuper, Keuper,

} Schluff, feinsandig, schwach feinkiesig, braungrau, feucht, steif, maRig
| schwer zu bohren bis schwer zu bohren

|

I

|

|

Gipskeuper, Keuper,

Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig, braungrau, schwach feucht
bis trocken, Grundwasserstand nach Beendigung der Bohrung (6,98),
halbfest bis fest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren, kein
Bohrfortschritt

Blatt 1 von 1

Projekt: Boblingen,
Neubau Flugfeld, Proj.-Nr. 112214
Bohrung: RKS?2
Auftraggeber:  Klinikverbund Stdwest Rechtswert:  3499361,80

CDM

Fachaufsicht:

CDM Smith Consult GmbH

Hochwert: 5394445,76 s m I t h

Bearbeiter:

C. Maini

Ansatzhohe: 430,99 mNN

Bohr-Datum:

25.02.2016

Anlage: 26.1
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Héhenmal3stab: 1:50

Auffillung,
\_Asphalt
Auffillung,
Feinkies, sandig, grau, schwach feucht, schwer zu bohren, Unterbau
Auffillung,
| \ Sand, feinkiesig, sehr schwach schluffig, hellgraubraun, schwach feucht
} bis trocken, méafRig schwer zu bohren bis schwer zu bohren
|
|
|
|
} Auffillung,
} Schluff, sandig, schwach feinkiesig, braun bis dunkelbraun, schwach
| feucht, steif, schwer zu bohren, vereinzelt schwarze und hellbraune Anteile
I
|
|
|
|
|

FlieRerde,
Schluff, sandig, schwach feinkiesig, braun bis dunkelbraun, feucht, weich
bis steif, leicht zu bohren bis mafig schwer zu bohren

FlieRerde,
Schluff, sandig, schwach feinkiesig, braun, na3, Wasserzutritt (6,19),
breiig bis weich, sehr leicht zu bohren bis leicht zu bohren

Gipskeuper, Keuper,
Tonstein, feinkiesig, grau, naB, locker gelagert, leicht zu bohren, v4-v5

} Gipskeuper, Keuper,
| Schluff, schwach tonig, grau, schwach feucht bis feucht, steif bis halbfest,
} schwer zu bohren, kein Bohrfortschritt, verwitterter Dolomitstein
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m u. GOK

0,0

1,0

2,0

3,0

4,0

50

Héhenmal3stab: 1:50

0,00

0,15

1,00

3,10

3,50

4,80

5,60

RKS 4

> > >|>

CCCCCCCCCCCC|—

R RN B.:FF.:F:.B.:F:F.N:F.:==.=|=.:.=.= b hd

560

T Auffallung,

Schluff, sandig, humos, dunkelbraun, feucht, steif, leicht zu bohren bis
maéRig schwer zu bohren

Auffllung,

Schluff, stark feinsandig, sehr schwach feinkiesig, braun bis dunkelbraun,
schwach feucht bis feucht, weich bis steif, mafRig schwer zu bohren bis
schwer zu bohren, bei 0,15 m Flies, von 0,15-0,2 m und 0,7-0,85 m
Kalkstein, Kies/Stein

|
|
|
I
|
|
}
} Gipskeuper, Keuper,

| Schluff, feinsandig, schwach feinkiesig, braun, schwach feucht, steif,
} maéRig schwer zu bohren bis schwer zu bohren, Dolomitstein

|

|

I

|

I

I

|

. Gipskeuper, Keuper,

Schluff, stark feinsandig, braungrau, schwach feucht bis feucht, steif,
maéRig schwer zu bohren

Gipskeuper, Keuper,
Schluff, feinsandig, braungrau, feucht bis naf3, weich, leicht zu bohren, bei
4,0 m Schichtwasser

Gipskeuper, Keuper,
Schluff, feinsandig, braungrau, feucht, Wasserzutritt (5,6), steif bis
halbfest, schwer zu bohren, kein Bohrfortschritt
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m u. GOK RKS 5
0,0 000 [A[™=]T Auffllung,
": | Schluff, schwach sandig, humos, sehr schwach tonig, sehr schwach
A . I feinkiesig, durchwurzelt, dunkelbraun, schwach feucht, steif, maRig schwer
A .:’ <o \_2u bohren bis schwer zu bohren, Ziegelbruch
0,50 9 Auffillung,
>, Sand, stark feinkiesig, schluffig, hellgrau, schwach feucht, mitteldicht
1,0 : d gelagert, schwer zu bohren, Kalkstein
0,70 .
s,
s
. Gipskeuper, Keuper,
e Schluff, stark feinsandig, sehr schwach feinkiesig, hellgrau, schwach
o feucht bis feucht, weich bis steif, leicht zu bohren bis méaRig schwer zu
2,0 : . bohren, Dolomitstein
— P
240 o Gipskeuper, Keuper,
“:_ . Schluff, stark feinsandig, sehr schwach feinkiesig, hellgrau, schwach
g feucht bis trocken, halbfest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren,
3,0 Ve o Dolomitstein
2,90 s
e Gipskeuper, Keuper,
e Schluff, feinsandig, sehr schwach feinsandig, hellgrau, braun, feucht,
. Grundwasserstand nach Beendigung der Bohrung (3,6), steif, maRig
3,60 . o
b schwer zu bohren, Dolomitstein
| 40 380 s
.‘:- Gipskeuper, Keuper,
- Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig, braun, schwach feucht, steif,
. méRig schwer zu bohren, Dolomitstein
AA_
5,0 o .
5,00 . Gipskeuper, Keuper,
E— s Schluff, feinsandig, sehr schwach feinkiesig, braun, hellgrau, schwach
feucht, halbfest bis fest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren, kein
Bohrfortschritt, Dolomistein
5,20
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RKS 101 DPH 101

mu. GOK m . NN m i. NN Stratigraphie Probe Bohrprofil Schlaqzah 10 em Eindrinatief.
chlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
0,0 427,74 0,00 [A o8 1
i =
427,0 101/1 'm., § i
1,0 A [ 2d 1.0 =4
A -© Ton, schluffig, stark kiesig, humos, dunkelbraun, |
426.0 A __g Kalkstein, Ziegelbruch =l
Lt et o
2,0 A o 2,0 | O
Quartar Auffullung B % o |
A | ®9 —
425,0 _ © O
3,0 2,70 | A2 , 3,0 i g
— || Ton, schwach schluffig, sehr schwach humos, *ﬁ 2
AfL| | schwarz, braun, graubraun, Wasserzutritt (3,60 = L
424.0 3,60m A == } m /15.01.2018), steif, maRig schwer zu bohren T
4,0 15.01.2018 = || bis schwer zu bohren, bis 2,80 m schwarz, bis 4,0 T
A == | | 3,00 m braun, bei 3,20 m nass, weich, breiig T =2
- 101/2 L \
423.0 423,34 Gipskeuper Mittlerer 4,40 B Ton, schwach schluffig, grau, graubraun, i H
5,0 ’ Gipshorizont 101/3 _ schwach feucht, Gipskeuper teilweise verwittert, 50 4 o
’ 4274 ab ca. 4,90 m angewittert, Blocke, halbfest, fest, = -
' f schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren |
| 422,0 5,00 e i
6,0 6,0 7%
421,0 % = H
7,0 7,0 7%% .
B HIT]
420,0 %
8,0 8,0
Hohenmalstab: 1:75 Blatt 1 von 1
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Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1 Auftragaeber: - . . 349930923
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1 99 . Klinikverbund Stdwest Rechtswert: ,
DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2 Fachaufsicht:  CDM Smith Consult GmbH Hochwert:  5394505,78 m I
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2 Bearbeiter: C. Maini Ansatzhohe: 427,74 m ii. NN
Bohr-Datum: 15.01.2018 Anlage: 2.2




mu. GOK mu. NN

0,0

10

2,0

3,0

4,0

50

6,0

7,0

428,0

427,0

426,0

425,0

424,0

423,0

422,0

421,0

m U. NN

428,15

42515

421,15 _

420,95

Stratigraphie

Quartar Auffillung

Quartar FlieRBerde

Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

102/1

102/2

102/3

102/4
102/5

RKS 102

DPH 102

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe

0 10 20 30

40 50

1

Ton, sehr schwach schluffig, sehr schwach 1,0

sandig, stark humos, Kalkstein, Ziegelbruch, bei
0,90 m - 1,00 m Sandstein feucht, steif, maRig

i
aun
<=3

schwer zu bohren, Geruch torfig

Ton, schwach schluffig, stark humos, schwarz,

organisches Material, steif, mafRig schwer zu
bohren, Geruch torfig

Ton, stark schluffig, braungrau, feucht, naf3,
Wasserzutritt (3,30 m /09.01.2018),
umgelagerter Gipskeuper, weich, breiig, leicht zu
bohren

ccceceec——-

Ton, sehr schwach schluffig, sehr schwach

feinkiesig, grau, graubraun, feucht, weich bis
breiig, leicht zu bohren bis maRig schwer zu
bohren

halbfest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu

Ton, schluffig, braungrau, schwach feucht, steif,
bohren

Bohrprofil

000 [A]=

Al

AT

Al

AT

Al

240 [A]=
3zom ./ | [
0,00 aa'

09.01.2018 =
an

|

4,40 =
7,007i

7,20

Héhenmalistab: 1:75
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Projekt: Neubau Flugfeld, Projekt-Nr. 112214

Bohrung: RKS 102

Auftraggeber:  Klinikverbund Siidwest Rechtswert: 3499448,24
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mu. GOK mu. NN

0,0

431,0
10

430,0
2,0

429,0
3,0

428,0
4,0

427,0
50

m U. NN

431,21

429,91

Stratigraphie

Quartar Auffullung

Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont

42831

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1

Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

103/1

(103/2)
103/3

RKS 103

DPH 103
Bohrprofil
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
0,00 [A |7 Schluff, tonig, humos, schwach kiesig, 1 LL
Al } dunkelbraun, Kalkstein-Sttickchen, Kies teilweise
o } gerundet, steif, maRig schwer zu bohren bis =
A %S| schwer zu bohren, bis 0,2 m Oberboden, bei ca. 1,0 =
| mme || 0,30 m Asphalt, bei 1,00 m Nagel
1,30 =
= Ton, schluffig, feinkiesig, graugriin, schwach -
! feucht, Gipskeuper teilweise verwittert, (2,00 m - 2,0
= 2,60 m steif, braungrau), halbfest bis fest, 3 i
schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren E[
:.n | |
29 30 : ==
Q EE[[
I |
410 (I L
2 L
1
2 |
5,0 =16 (—
Hohenmalstab: 1:75 Blatt 1 von 1
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RKS 104

DPH 104
mu. GOK m . NN m U. NN Stratigraphie Probe Bohrprofil o
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
0,0 429,82 0,00 [T =e=| | Oberboden, Schiuff, sandig, feinsandig, kiesig, 2
— | —— 10411 == - braun, schwach feucht, steif, maRig schwer zu =
429,42 A M. T ’ '
429,0 ’ f as | } bohren bis schwer zu bohren % ﬂ
1,0 0,40 i i Schluff, stark sandig, stark kiesig, braun, 1,0 ,%
. . A ': I |\ schwach feucht, bei 0,50 m Kies, Steine, grau, I
Quartar Auffiillung 104/2 el | |\ steif bis halbfest, schwer zu bohren ==
428,0 1,00 :_: } Schluff, stark sandig, stark kiesig, dunkelbraun, B
1 20 A aa| | | schwach feucht, Kalksteinstiickchen, steif bis 2,0 4 ﬁi
o 104/3 me-°® | | | halbfest, schwer zu bohren, zementartiger % ]
427,52 S 2]\ ceruch H
30 427,0 . 2,30 — |- Ton, schluffig, schwach kiesig, schwarzgrau, 30 r
: Quartéar FlieRerde = || feucht bis naR, Kalksteinstiickchen; bei 3,10 g2
**|| m-3,60 m dunkelbraun, weich, halbfest, schwer —H o
4260 N 104/4 _ | W& || zubohren, bei 3,10 m nass =
b} A 1
R 126022 360 | a0 B ]
— } Ton, schluffig, schwach kiesig, graubraun, E
- } schwach feucht bis trocken, Grundwasserstand i H
‘o 4250 Gipskeuper Mittlerer 104/5 I } nach Beendigung der Bohrung (5,70), Tonstein, 50 % LLL
! Gipshorizont = } teilweise verwitterter Gipskeuper, steif bis B E
**| | | halbfest, schwer zu bohren bis sehr schwer zu =l L
_ | || bohren
424,0 Y570 | ] d
| 60 L 104/6 e 6,0 e H
423,72 6,10 =
% TTTIT]
20 423,0 20 %
Héhenmalistab: 1:75 Blatt 1 von 1
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Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1 Auftragaeber: - . . 3499228 14
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1 99. - Klinikverbund Sudwest Rechtswert: ,
DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2 Fachaufsicht:  CDM Smith Consult GmbH Hochwert:  5394437,35 m I
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2 Bearbeiter: C. Maini Ansatzhohe: 429,82 m ii. NN
Bohr-Datum: 26.02.2018 Anlage: 2.2




RKS 105 DPH 105

mu. GOK m . NN m U. NN Stratigraphie Probe Bohrprofil o
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
0,0 430,20 /— |/ 0,00 — _/\-:‘- Oberboden, Schluff, tonig, humos, feinkiesig, 1 1]
430,0 430,10 f —J | | dunkelbraun —% ]
0,10 AT } Ton, schwach schluffig, sandig, feinkiesig, % :L
1,0 105/1 | _Ele| | graubraun, schwach feucht, Kalkstein, steif, 1,0 %{
| 429.0 f A maRig schwer zu bohren bis schwer zu bohren — =/
1,00 A= |
20 Quartar Auffillung : Ton, schwach schluffig, sehr schwach sandig, 20 =
—1|| 4280 AT schwach humos, dunkelbraun, dunkelgrau, ! g
— Al schwach feucht, bei 2,20-2,30 m Sandstein, :LEE
A : weil3grau, halbfest, schwer zu bohren, modriger =
3.0 — Geruch 3.0 (*
—la2r0 S 105/2 e == S
427,00 3,20 TR :ﬁ
=1 = S
Ton, schwach schluffig, dunkelgrau, graubraun, 3
4.0 . . = | 4,0
— || 426,0 Gipskeuper Mittlerer —s| | schwach feucht, feucht, steif, schwer zu bohren, 1 E
Gipshorizont — | | modriger Geruch —H 0
| —
- o
105/3 o ! — Er
5.0 425,0 42520 105/4 4,90 :H% Ton, sehr schwach schluffig, dunkelgrau, braun, 5.0 — -
' halbfest, sehr schwer zu bohren ﬂ; ]
5,00 ] =
60 60 & /]
424,0 b Ll
% |:
0| 230 0= A
Hohenmalstab: 1:75 Blatt 1 von 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Projekt-Nr. 112214
Bohrung: RKS 105 DM
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mu. GOK mi. NN m . NN Stratigraphie
0,0 430,75 /— |/
430,65
430,0
1,0
429,0
2,0 Quartar Auffillung
428,0
3,0
427,0 427,25
4,0
426,0
5,0 ) .
Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont
425,0
6,0
424,0
7,0 N
— 423,85
423,0
8,0

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

106/1

106/2

106/3

106/4
106/5

RKS 106

Bohrprofil

0,00f A

0,10

s
1,10

3,50

4,20

6,60

6,90

>
J.||.|J!,

> > >

> >

NIRRT

wwwlewer

DPH 106

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe

0 10 20 30 40 50
Oberboden, schluffig, tonig, humos, feinkiesig, —t LL
} dunkelbraun —
} Ton, schwach schluffig, sandig, feinkiesig, % Ll
| braungrau, schwach feucht bis feucht, steif, 1,0 ja; -
hleicht zu bohren bis maRig schwer zu bohren T e u:
: =
1 T . o 20 =3 o
| on, schluffig, schwach feinkiesig, (teilweise —
} gerundet), schwach humos, dunkelbraun bis EE L
} dunkelgrau, schwach feucht bis feucht, bei 2,40 :k =]
} m Ziegelbruch, steif, maRig schwer zu bohren 3,0 E; E
\ —
| =11
| | Ton, stark schluffig, schwach feinkiesig, braun, 7 LL
} schwach feucht, steif bis halbfest, maRig schwer 4,0 —H
-++_zu bohren bis schwer zu bohren s HE
| —8 =
| = ]
‘ . . . 510 :17‘£ 1
} Ton, schwach schiuffig, schwach feinkiesig, N
} griingrau, schwach feucht bis trocken, teilweise % .
| verwitterter Tonstein, halbfest, steif, maRig H EEL
} schwer zu bohren bis schwer zu bohren 6,0 :%
| i =i
| ;% =
Ton, sehr schwach schluffig, feinkiesig, 70 Eg L
griingrau, teilweise verwitterter Tonstein, fest, £
schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren, i H
kein Wasser %
8,0
F#H
Hohenmalstab: 1:75 Blatt 1 von 1
Projekt: Neubau Flugfeld, Projekt-Nr. 112214

Bohrung: RKS 106

Auftraggeber:  Klinikverbund Siidwest
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mu. GOK mi. NN m . NN Stratigraphie
0,0 433,67
| 433,0 . ,
1,0 Quartar Auffullung
| 432,0 432,17
2,0
431,0
3,0
430,0
4,0
429,0
5,0
428,0
6,0
427,0
7,0
426,0
8,0
425,0
9,0

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

107/1

107/2
107/3

RKS 107

DPH 107
Bohrprofil
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
Schluff, stark sandig, tonig, braungrau, schwach 3 LU_L‘ ‘ ‘ ‘
feucht bis feucht, weich bis steif, leicht zu bohren
bis maRig schwer zu bohren 7&
Kies, stark sandig, schluffig, schwach tonig, 1,0 : =
) braungrau, schwach feucht bis feucht, schwer zu D il
\_bohren 5 =
Kies, sandig, schwach schluffig, schwach tonig, -0
sehr schwach steinig, graubraun, schwach 2,0 21 e
feucht, Kalkstein?, sehr schwer zu bohren, kein %é =
Bohrfortschritt 1 o
1,50 3 O
3,0 %
o 1]
1 5
4,0 —
1
50 —3 =1
’ % [
: L[]
6,0 g
é T
7,0
:13 N I I B B |
1 =
: ‘
A
8,0
=EEN
2
S
Héhenmalistab: 1:75 Blatt 1 von 1
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Bohrung: RKS 107

Auftraggeber:  Klinikverbund Siidwest

CDM

Rechtswert:  3499582,90
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mu. GOK mu. NN

0,0

10

2,0

3,0

4,0

50

6,0

7,0

8,0

9,0

10,0

11,0

431,0

430,0

429,0

428,0

427,0

426,0

425,0

424,0

423,0

422,0

421,0

m U. NN

431,33 _
431,13

429,13

Stratigraphie

Quartar Auffullung

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1

Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

108/1

108/2

108/3

RKS 108

Bohrprofil

O,GOf
1,60[

2,20

1

DPH 108

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe

0 10 20 30 40 50
Oberboden, humos, durchwurzelt 1 LL
Schluff, sandig, stark kiesig, steinig, braun, -
schwach feucht, Betonbruch, steif, leicht zu _—
bohren bis maRig schwer zu bohren 1,0 —
Sand, grau, schwach feucht, leicht zu bohren bis 3 EL
maRig schwer zu bohren
Schluff, schwach tonig, sehr schwach kiesig, 7
braungrau, feucht, weich bis steif, leicht zu 2,0 W
bohren bis maRig schwer zu bohren :}i
Schluff, schwach tonig, braungrau, feucht, bei i
2,20 m Stein, steif, maRig schwer zu bohren 30 i%i [L
RS -~
= [T
1
40 —F
= )
50 :
60 1 =
5
:% ==
7,0 4 T
y
o 0 T L]
[ 2 I O B O A
00 5 ==
:% |-
E% crd L[]
10,0 9F —
11,0 %
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425,0
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423,0

422,0

421,0

420,0

m U. NN

431,76 _
431,56

Stratigraphie

——

Quartar Auffillung

430,76

428,06

427,56

Quartar FlieRBerde

Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

109/1

109/2

109/3

109/4

RKS 109

Bohrprofil
0,00 [FE==
=R
AT
0,20 f_-—i |
1,00 =
.
2,30 =N
e |
= |
=
|
o g |
3,70 —©
4,20

DPH 109

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe

0 10 20 30 40 50
Oberboden, Schiuff, tonig, humos, durchwurzelt, 1] t
dunkelbraun, schwach feucht, steif, leicht zu 3]
bohren bis maRig schwer zu bohren — N
Ton, stark schluffig, feinkiesig, braungrau, 10
schwach feucht bis feucht, steif, maf3ig schwer 1
zu bohren — 4
Schluff, tonig, braungrau, feucht, weich, leicht zu 20 Er =
bohren Lo
SR
Ton, stark schluffig, schwach kiesig, 30 5: = | |
hellbraungrau, schwach feucht, steif, mafig ! E O
schwer zu bohren # ]
-
1
Ton, schwach schluffig, kiesig, graubraun, 4,0 =
schwach feucht bis trocken, Tonstein, teilweise % -
verwitterter Gipskeuper, halbfest bis fest, schwer =
zu bohren bis sehr schwer zu bohren, kein :}% —
Bohrfortschritt 5,0 % .
7 |-
:% =l
60 2 =il
— _
:% ]
70 il
7§ |
E N I O
8,0 = B
z% LT
9,0 3%
10,0 % ‘ ‘
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j% LT |
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11,0 3
1 T |
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RKS 110 DPH 110

mu. GOK m . NN m U. NN Stratigraphie Probe Bohrprofil o
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
0,0 429,58 I Oberboden, Schiuff, sandig, schwach humos, —H t
429.0 L 110/1 I feinkiesig, graubraun, feucht, weich bis steif, —1
429,08 110/2 ¥ 070 | \_leicht zu bohren bis maRig schwer zu bohren % Lf
1,0 Ton, schluffig, stark humos, dunkelgrau, 1,0 = O
} Grundwasserstand nach Beendigung der s ELf
428,0 Quartar Auffillung } Bohrung (0,70), steif, maRig schwer zu bohren =
I Ton, schluffig, stark kiesig, sandig, dunkelgrau, — —
1 20 } braungrau, schwach feucht, Kies teilweise 2,0 : ﬂ
110/3 } gerundet, steif, schwer zu bohren, sissl. jauchig, 13
427,0 427,18 Quartar FlieRerde | \_modriger Geruch 4
30 N ] 110/4 _ Ton, schluffig, dunkelgrau, stark organischer, 30 4]
) 426,78 G!pskeu_per Mittlerer 110/5 = >\ verwitterter Ton, steif, modriger Geruch ’ %;
Gipshorizont Sand, feinkiesig, schwach tonig, hellbraun, :% H
| 426,0 426,58 schwach feucht, verwitterter Tonstein, locker — =
gelagert, schwer zu bohren bis sehr schwer zu -
4,0 4,0 —
— bohren ]
425,0 3,00 % all
] ]
5,0 50 141 L
| 4240 % E§
- 60 60 i n
—15 H
423,0 §§ [
7,0 7.0 B i L
1
i@% 0 O A
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Stratigraphie

Quartar Auffillung

Quartar FlieRBerde

Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1
DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

1111

111/2

111/3

111/4

111/5

RKS 111

Bohrprofil
0,00/~ 555
0,10 as

A e

i

| mme

1,00 g

PO

-3

%4

]

2,20 =

B <

3,30 —

5

440 | ==
=

5,00

DPH 111

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe

0 10 20 30 40 50
T7\_Oberboden, durchwurzelt, schwach feucht %1 LL
} Schluff, stark kiesig, sehr schwach steinig,
} braungrau, schwach feucht, Kalkstein, =
|___ Ziegelbruch, steif, maRig schwer zu bohren 1,0 ,%
|
} Schluff, tonig, stark kiesig, dunkelgrau, feucht, =1
| | Kalkstein, steif bis halbfest, leicht zu bohren bis %
} maRig schwer zu bohren 2,0 |
| =
} Schluff, stark tonig, kiesig, braun bis hellbraun, 7 E:
I schwach feucht bis feucht, Kalkstein, steif, maRig %
‘ . 3,0
} schwer zu bohren bis schwer zu bohren ' fﬁ
| ' _ = N
| | Ton, schiuffig, dunkelbraun bis rotbraun, = O
} schwach feucht, Tonstein, w4, steif bis halbfest, 4,0 | =
I'| maRig schwer zu bohren bis schwer zu bohren
| [ ———
Ton, schluffig, kiesig, graugriin, schwach feucht, B =
Kalkstein, Tonstein, halbfest, schwer zu bohren 50 %
bis sehr schwer zu bohren ' % O
it T
o0 L -
!_V_V_V_r
] [
7,0 7% i W
=
% 1]
8,0 =
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mu. GOK mi. NN m . NN Stratigraphie
0,0 431,62
431,0 Quartar Auffillung
10
430,52
| 430,0 Quartar FlieRerde
2,0
429,52
429,0
3,0
428.0 Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont
4,0
427,0
5,0 _ _
426,62
426,0
6,0
425,0
7,0
424,0
8,0

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2

DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

112/1

112/2

112/3

112/4

112/5

RKS 112

Bohrprofil
000 [A[™]-]
ol
N
an | )
ey ||
kn_u‘
f == ‘
1,10 =
2|
|
ST
2,10 — }
as | |
|
Vel = At
3,00 |
==
R =N
4,20 =
N E
In
5,00

Schluff, sandig, kiesig, humos, dunkelbraun,
schwarz, grau, naf3 bis feucht, bei 0,20 m
Schluff, sandig, humos; bei 0,30 m Kies,
schluffig, sandig, humaos, steif, mafig schwer zu
bohren bis schwer zu bohren

Ton, schluffig, schwach feinkiesig, schwach
sandig, braun, schwach feucht, umgelagertes
Gipskeupermaterial, steif bis halbfest, schwer zu
bohren

Schluff, stark tonig, sehr schwach sandig,
griingrau, schwach feucht, steif, maRig schwer
zu bohren

Schluff, stark tonig, schwach feinsandig,
dunkelrot bis braun, schwach feucht, steif, mafig
schwer zu bohren bis schwer zu bohren

Ton, schluffig, feinkiesig, griingrau, schwach
feucht, bei 4,80 m Ton, sandig, feinkiesig,
braungrau, halbfest, schwer zu bohren bis sehr
schwer zu bohren

Héhenmalistab: 1:75
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Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
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Projekt:

Neubau Flugfeld, Projekt-Nr. 112214

Bohrung:

RKS 112

Auftraggeber:  Klinikverbund Siidwest

Rechtswert: 3499227,55

CDM

Fachaufsicht:  CDM Smith Consult GmbH

Hochwert:

5394367,68

Bearbeiter:

C. Maini

Ansatzhohe: 431,62 m (1. NN

Smith

Bohr-Datum:
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Anlage:
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mu. GOK mu. NN
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431,46 —
431,36

430,66
430,46

Stratigraphie

T\
Quartar Auffullung

___Quartar FlieRerde

Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont

42736

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

113/1

113/2

113/3

113/4

RKS 113

Bohrprofil
0,00 — [
0,10 4 =

s

0,80 =

.

1,00 =

e

TN

=

350 | [
4,10

DPH 113

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe

0 10 20 30 40 50
| Oberboden, Schiuff, tonig, humos % U
| Schluff, tonig, sandig, humos, kiesig, %
I dunkelbraun, feucht, Ziegelbruch, weich bis steif, =4 g
1\ leicht zu bohren bis maRig schwer zu bohren 10 == [}
| || Schluff, feinsandig, sandig, braun, braungrau, s
} schwach feucht, umgelagertes —x
I'|| Gipskeupermaterial, steif, maRig schwer zu 3 4
[
I'|| bohren 2,0 o]
} = L]
} Ton, schluffig, schwach feinkiesig, schwach —EH
| | sandig, gringrau, schwach feucht, teilweise E? [
} verwitterter Tonstein, steif bis halbfest, schwer zu 3,0 —
|| bohren Eé -
_ -y O
Schluff, stark tonig, schwach feinsandig, —w L
hellgraugriin, schwach feucht bis trocken, 4,0 # -
| teilweise verwitterter Tonstein, halbfest bis fest, % .
\schwer zu bohren bis sehr schwer zu bohren :};OC -
50 11 ]
|-
Ef &
g H
6,0 1 mEE
1 o |
7.0 = -
=
=va
E 1
8,0 [TT1
00 it
3 CITTTTTTTT
% T
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mu. GOK mi. NN m . NN Stratigraphie
0,0 431,67 /|
431,57
| 431,0 Quartar Auffillung
1,0 -
430,67
430,0
2,0 A
- Quartar FlieRBerde
429,0
3,0
428,57
428,0
4,0 Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont
427,0
5,0 .
426,67
426,0
6,0
425,0
7,0
424,0
8,0
423,0
9,0
422,0
10,0

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

RKS 114

DPH 114
Bohrprofil
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 20 30 40 50
0,00 /— [ % | [ \_Oberboden ]
0,10 = } Ton, schluffig, sandig, kiesig, humos, graubraun, :‘f
A = } schwach feucht bis feucht, Ziegelbruch, steif, g{
| EM..| | maRig schwer zu bohren 10 —&
— s —21
1,00 = } —'w
ES | —a
= } Ton, stark schluffig, feinkiesig, braun, schwach E;
%! | | feucht bis feucht, ab 2,00 m Ton, sehr schwach 2,0 —H
= } schluffig, steif bis halbfest, mafig schwer zu —
= } bohren bis schwer zu bohren —
Y | —3
N 30 =
3,10 = —4
; Ton, schluffig, schwach feinkiesig, schwach %g
— sandig, rotbraun, griingrau, schwach feucht, 4,0 H o ]
= teilweise verwitterter Tonstein, halbfest bis fest, %}
schwer zu bohren |
—~ =
L m 5.0
5,00 <
] mm
6,0 =1 M
—
=
7,0 8] d
=St
80 z% ol ]
=1 T
= =
9,0 :? ]
=
T
10,0 54
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RKS 115 DPH 115

mu. GOK m . NN m U. NN Stratigraphie Probe Bohrprofil o
Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
0 10 20 30 40 50
0,0 4320 432,39 /| — 0,00 — ‘A“’_,: T\_Oberboden, Schiuff, sandig, humos, na -
! 432,29 uartar Auffillun 0,10 = } Ton, schluffig, kiesig, braungrau, schwach feucht 4
- Q 9 115/1 f-_ J‘f bis feucht, steif, maRig schwer zu bohren bis .
10 431,59 | === | 1 T\ schwer zu bohren 1,0 -~
— L
431,0 0,80 = } B
Y } !
20 | Ton, schluffig, schwach feinkiesig, graubraun, 20 0
e — } griingrau, schwach feucht, Grundwasserstand ! i
430,0 Gipskeuper Mittlerer : } nach_ Beendigung_der. Bohrgng (3,50), teilweise ; LI
Gipshorizont _ } grusig; 1 - 2 m teilweise weich, steif, halbfest, g =
- 4 _
3,0 o } schwer zu bohren 3,0 T
429,0 | L]
L 115/2 W 350 L 5 ol
3,50 O Ton, schwach schluffig, stark feinkiesig, grau, 1 cl
4,0 __02 graubraun, schwach feucht bis trocken, teilweise 4,0 . = NN
428.0 [ P 115/3 L M1 | || verwitterter Tonstein, halbfest bis fest, schwer zu W
— 428,19 f bohren bis sehr schwer zu bohren
4,20 S|
5,0 5,0 =
| 427.0 5
L]
6,0 6,0 — =
(0]
426,0 :
4
Vi
Vi
7,0 7,0 i ] |
4 —
425,0 _
T
1
| 80 8,0 z m
121
0
4240 1 T
: S uEl
9.0 9.0 =3 Tl
1}
| 4230 aanaiil
7
10,0 10,0 —14 T
422,0
EEEEEEN]
11,0 11,0 &
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mu. GOK mu. NN

0,0

10

2,0

433,0

432,0

m U. NN

433,79
433,69

432,99

e

431,89

Stratigraphie

Quartar Auffullung

Gipskeuper Mittlerer
Gipshorizont

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1
DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

116/1

116/2
116/3

RKS 116

Bohrprofil

0,00 — 5

0,10

O,SOf
f

1,70

1,90

1
1
.'

E

>

bbﬂ'lﬂif

™

Oberboden, Schiuff, sandig, humos

Schluff, stark tonig, humos, feinkiesig,
dunkelbraun, schwach feucht, durchwurzelt,
Metallstiickchen, steif, leicht zu bohren bis méaRig
schwer zu bohren

Ton, schluffig, feinkiesig, graubraun, schwach
feucht, teilweise grusig; 1 - 2 m teilweise weich,
bis ca. 1,30 m steif, halbfest, schwer zu bohren
Ton, schwach schluffig, kiesig, braungrau,
trocken, teilweise verwitterter Tonstein, fest, sehr
schwer zu bohren

Héhenmalistab: 1:75

DPH 116

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
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Projekt: Neubau Flugfeld, Projekt-Nr. 112214

Bohrung: RKS 116

Auftraggeber:  Klinikverbund Siidwest Rechtswert: 3499596,83

CDM
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mu. GOK mi. NN m . NN Stratigraphie
0,0 43375
433,0 I
1,0 433,05
432,0
2,0
4310 Gipskeuper Mittlerer
3.0 Gipshorizont
430,0
4,0
429,0 429,25 /' —\_
5,0 429,15
428,0
6,0
427,0
7,0
426,0
8,0

Rammkernsondierung nach DIN EN I1SO 22475-1
Kernbohrung nach DIN EN ISO 22475-1

DPH: Dynamic Probing Heavy nach DIN EN ISO 22476-2
DPL: Dynamic Probing Light nach DIN EN ISO 22476-2

Probe

117/1

117/2

117/3

117/4
117/5

0,00

0,70

2,30

2,80

4,60 —

4,60

Bohrprofil

)

]
R

|
*h:l sl ¢y ':lﬂwﬂ'lﬂd'lﬂh

RKS 117

| Oberboden, Schluff, tonig, stark kiesig, sehr

mn

schwach humos, dunkelbraun, braungrau,

schwach feucht bis feucht, steif, mafig schwer

zu bohren

Ton, schluffig, sandig, schwach kiesig,
graubraun, schwach feucht bis feucht, steif,
maRig schwer zu bohren

| Ton, schluffig, stark kiesig, graubraun, schwach
I feucht bis feucht, steif, schwer zu bohren bis

I

sehr schwer zu bohren

Ton, stark schluffig, braungrau, feucht, steif,

maRig schwer zu bohren bis schwer zu boh

ren

Ton, schwach schluffig, schwach kiesig, grau,
feucht, Grundwasserstand nach Beendigung der
Bohrung (4,60), teilweise verwitterter Tonstein,
Gipskeuper, halbfest bis fest, sehr schwer zu

bohren, kein Bohrfortschritt

Héhenmalistab: 1:75
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DPH 117

Schlagzahlen pro 10 cm Eindringtiefe
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CDM

Hochwert: 5394412,10 s m I t h

Projekt: Neubau Flugfeld, Projekt-Nr. 112214

Bohrung: RKS 117

Auftraggeber:  Klinikverbund Siidwest Rechtswert: 3499628,66
Fachaufsicht:  CDM Smith Consult GmbH

Bearbeiter: C. Maini Ansatzhohe: 433,75 m (. NN
Bohr-Datum: 30.01.2018 Anlage: 2.2




mu. GOK mu. NN m 0. NN
0,0 431,79 _
431,59
431,0
10
430,0
20 [
429,0
3,0
428,0
40 [
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Anlage 2.8 Ergebnisse der Bohrlochrammsondierung (BDP)
Aufschluss Untersuchte Schlagzahlen Schlagzahlen Schlagzahlen Schlagzahlen Ngzo resultierende
Bodenschicht 0-15cm 15—30cm 30-45cm Konsistenz
KB 17,00 bis 7,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 15 31 49 80 fest
KB 19,00 bis 9,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 23 50 (11 cm) - > 50 fest
KB 2 7,00 bis 7,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 9 24 a7 71 fest
KB 2 9,00 bis 9,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 7 27 50 (13 cm) > 50 fest
KB 3 7,00 bis 7,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 14 28 50 (10 cm) > 50 fest
KB 39,00 bis 9,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 15 37 50 (4 cm) >50 fest
KB 4 7,00 bis 7,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 5 9 12 21 halbfest
KB 4 9,00 bis 9,30 m | Gipskeuper Tst (V4 /V5) 11 34 50 (6 cm) > 50 fest
KB 5 7,00 bis 7,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 9 16 41 57 fest
KB 59,00 bis 9,30 m | Gipskeuper Tst (V4 /V5) 24 50 (7 cm) - >50 fest
KB 6 7,00 bis 7,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 6 21 46 67 fest
KB 6 9,00 bis 9,30 m | Gipskeuper, Tst (V4 /V5) 13 34 50 (11 cm) > 50 fest
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ANLAGE 3 FOTODOKUMENTATION

Anlage 3.1 Fotodokumentation KB1 bis KB6

Anlage 3.2 Fotodokumentation B7 bis B9

Proj.-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04
20181008s0_Anlagendeckblaetter.docm
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ANLAGE 4 ERGEBNISSE
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Aktenzeichen: Anlage: Blatt:

FeBolab? | =

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau Fl ugfel d Klinikum

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
S Entnahmestelle B9/18 B9/18 B9/18
£ | Zusétzliche Angaben
g Entnahmetiefe von | m 430 5,80 6,20
w bis m 4,40 5,90 6,30
Entnahmeart gestort gestort gestort
" s TIU,s' T/U,s TIU,s'
Probenbeschreibung ’ZT (Tst) (Tst) (Tst)
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™ ™
Penetrometerablesung qr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
¢ 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil %
2 ¢ | baw. --TiU-—/s/G_[ Vers-Typ L
@ | Korndichte Ps | tm3 |2
g £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
S E
A % [ Wassergehalt w % 4 22,9 26,2 36,1
2 | Trockendichte Pd | t/m3 5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o = |w-Eeinteile w w |7
g N | FlieRarenze WL %
%g Ausrollgrenze w, % |8
Plastizitatszahl Ip %
Glithverlust Vgl % 9
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung c MN/m?2 10
5§ [ Vorhandene Erdauflast  pn MN/m2
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m2 | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
g Quellversuch nach K % 1.
Huder und Amberg S0 |MN/m2
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul  9u/ Ey| MN/m2 19
Probendurchmesser cm
Scherwiderst. d. Fliigelsonde Tes | MN/m2| 20
o | Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21
gé zus. Zyklen/Vers.-Dauer -/d |22
& § [ Reibungswinkel 0 o
> - 23
Kohasion c MN/m?
Einfache Proctordichte ppr t/m3 24
| Optimaler Wassergehalt Wer %
Einbau-w / % Proctorenergie _Wel.. | o
Erreichte Trockendichte Pde t/m3 25
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m?3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |26
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) F/L
é W-Geh. Einbau/n. W.-Lagerd. | %/ % 27
< | SchwellmaR / Dauer %/ d
9.'? CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung A 28
Verformungs- Evi | MN/m?
2 modt{I : Ev2 | MN/m?2 29
o | Verhaltnis Evo /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m2
Bemerkungen:
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T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: [
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau Flugfeld K||n|kum

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse (Fels)

Proben-Nr.
< Entnahmestelle B7/18 B7/18 B7/18 B7/18 B7/18 B7/18 B8/18
E | Zusatzliche Angaben
g Entnahmetiefe von m 6,20 8,00 9,30 11,40 12,70 14,80 6,50
0 bis m 8,30 11,60 15,00 6,70
Entnahmeart .. gestort ungestort gestort ungestort gestort ungestort ungestort
Probenbeschreibung E Tst Tst Tst Tst Tst Tst Tst
%
Stratigraphie N
. 2 | Korndichte Ps | t/m3 |31
% é Feuchtdichte p t/m3 |32
0 % | Wassergehalt w % |33 15,9 8,8 9,5
s Trockendichte Pd | t/m3 |34
Einax. Druckfestigkeit Gu | MN/m? 0,390
_ 5 | Belastungsmodul _B | 35 22,7
< @ | Wiederbelastungsmodul _y | MN/m2
E E Entlastungsmodul E
[ g s e fiir Belastung, Vg |
< | Wiederbelastung vy | - [36
2 ™ | und Entlastung Ve
& g Vers. Typ/Probendurchm. -/cm |37
% o | Anzahl der Zyklen _
- X . .
0 g | Reibungswinkel [0) ° 38
°5 technische Kohésion c MN/m2

Punktlastindex  diametral

Is(50)|[MN/m2 | 39

axial 0,089 0,065 0,101
Spaltzugversuch ﬁ o, vnimz | a0
5 | Probenflédche A |cm? 41
2 | Anzahl der Laststufen -
% Trennfldchentyp -
2 | Trennfléchengeometrie - 42
E Reibungswinkel ) °
technische Kohésion c _|MN/m2
Quellspannung Gq_ |MN/m2 {43
© | Versuchsdauer d 44
g Quelldehnung £g0 % 145
2 | Versuchsdauer d |46
% Quellversuch nach K % 47
Huder und Amberg S0 |MN/m?
Versuchsdauer d 48
z § Wassgraufnahme % 49
o & | Absplitterung
© Kennziffer der Absplitt. - 50
Veranderlichk. in Wasser DIN 4022 - 51
Austrockn. - Befeucht. - Absplitt. ]| % |53
Versuch nach ISRM-Empf, _Kennzi. -_154
Frostversuch nach Absplitt. | o |55
DIN 52104 / 4226 Kennzi. - 56
< |% von einax. Druckfestigkeit %
& 3 |Kriechrate am 10. Tag (LS 1) %
% g % von einax. Druckfestigkeit % 57
i 8 |Kriechrate am 10. Tag (LS 2) %
% |96 von einax. Druckfestigkeit %
Kriechrate am 10. Tag (LS 3) %
Slake Durability Test ld1 % o
1d2 %
zu Zeile 51: w- / w' / w / w* = nicht veréanderlich / magig veranderlich / veranderlich / stark verénderlich zu Zeile 54 u. 56: Kennziffer der Absplitter.
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.1, Seite 2



T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: [
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau Flugfeld K||n|kum

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse (Fels)

Proben-Nr.
< Entnahmestelle B8/18 B8/18 B8/18 B8/18 B8/18 B8/18 B8/18
E | Zusatzliche Angaben
g Entnahmetiefe von m 7,30 7,90 8,80 10,80 11,70 12,00 15,80
0 bis m 7,50 8,00 9,00 11,00 11,90 12,20 16,00
Entnahmeart .. ungestort ungestort gestort ungestort gestort ungestort ungestort
Probenbeschreibung E Tst Tst Tst Tst Tst Tst Tst
%
Stratigraphie N
. 2 | Korndichte Ps | t/m3 |31
% é Feuchtdichte p t/m3 |32
Qg W assergehalt w % 33 15,3 12,6 10,2
s Trockendichte Pd | t/m3 |34
Einax. Druckfestigkeit Gu | MN/m? 0,227
_ 5 | Belastungsmodul _B | 35 12,1
< @ | Wiederbelastungsmodul _y | MN/m2
E E Entlastungsmodul E
[ g s e fiir Belastung, Vg |
< | Wiederbelastung vy | - [36
2 ™ | und Entlastung Ve
& g Vers. Typ/Probendurchm. -/cm |37
% g Anzahl der Zyklen _
0 g | Reibungswinkel [0) ° 38
°5 technische Kohésion c MN/m2

Punktlastindex  diametral

Is(50)|[MN/m2 | 39

axial 0,124 0,064 0,059 0,084
Spaltzugversuch ﬁ o, vnimz | a0
5 | Probenflédche A |cm? 41
2 | Anzahl der Laststufen -
% Trennfldchentyp -
2 | Trennfléchengeometrie - 42
E Reibungswinkel ) °
technische Kohésion c _|MN/m2
Quellspannung Gq_ |MN/m2 {43
© | Versuchsdauer d 44
g Quelldehnung £g0 % 145
2 | Versuchsdauer d |46
% Quellversuch nach K % 47
Huder und Amberg S0 |MN/m?
Versuchsdauer d 48
z § Wassgraufnahme % 49
o & | Absplitterung
© Kennziffer der Absplitt. - 50
Veranderlichk. in Wasser DIN 4022 - 51
Austrockn. - Befeucht. - Absplitt. ]| % |53
Versuch nach ISRM-Empf, _Kennzi. -_154
Frostversuch nach Absplitt. | o |55
DIN 52104 / 4226 Kennzi. - 56
< |% von einax. Druckfestigkeit %
& 3 |Kriechrate am 10. Tag (LS 1) %
% g % von einax. Druckfestigkeit % 57
i 8 |Kriechrate am 10. Tag (LS 2) %
% |96 von einax. Druckfestigkeit %
Kriechrate am 10. Tag (LS 3) %
Slake Durability Test ld1 % o
1d2 %
zu Zeile 51: w- / w' / w / w* = nicht veréanderlich / magig veranderlich / veranderlich / stark verénderlich zu Zeile 54 u. 56: Kennziffer der Absplitter.
Bemerkungen:
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T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: [
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau Flugfeld K||n|kum

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse (Fels)

Proben-Nr.
< Entnahmestelle B8/18 B9/18 B9/18 B9/18 B9/18 B9/18 B9/18
E | Zusatzliche Angaben
g Entnahmetiefe von m 16,50 7,30 8,00 9,10 10,30 13,90 20,10
T bis m 16,60 7,50 8,10 9,20 10,50 14,00 20,30
Entnahmeart .. gestort ungestort gestort ungestort ungestort ungestort ungestort
Probenbeschreibung E Tst Tst Tst Tst Tst Tst Tst
%
Stratigraphie N
. 2 | Korndichte Ps | t/m3 |31
% é Feuchtdichte p t/m3 |32
8 % | Wassergehalt w % |33 17,3 15,5 16,4 14,6 16,6 12,5
s Trockendichte Pd | t/m3 |34
Einax. Druckfestigkeit Gu | MN/m? 0,151 0,102 0,268
_ 5 | Belastungsmodul _B | 35 4,5 5,2 57
< @ | Wiederbelastungsmodul _y | MN/m2
E E Entlastungsmodul E
[ g s e fiir Belastung, Vg |
< | Wiederbelastung vy | - [36
2 ™ | und Entlastung Ve
& g Vers. Typ/Probendurchm. -/cm |37
% g Anzahl der Zyklen -
0 g | Reibungswinkel [0) ° 38
°5 technische Kohésion c MN/m?

Punktlastindex  diametral

Is(50)|[MN/m2 | 39

axial 0,105 0,035
Spaltzugversuch ﬁ o, vnimz | a0
5 | Probenflédche A |cm? 41
2 | Anzahl der Laststufen -
% Trennfldchentyp -
2 | Trennfléchengeometrie - 42
E Reibungswinkel ) °
technische Kohésion c _|MN/m2
Quellspannung Gq_ |MN/m2 {43
© | Versuchsdauer d 44
g Quelldehnung £g0 % 145
2 | Versuchsdauer d |46
% Quellversuch nach K % 47
Huder und Amberg S0 |MN/m?
Versuchsdauer d 48
z § Wassgraufnahme % 49
o & | Absplitterung
© Kennziffer der Absplitt. - 50
Veranderlichk. in Wasser DIN 4022 - 51
Austrockn. - Befeucht. - Absplitt. ]| % |53
Versuch nach ISRM-Empf, Kennzi. -_154
Frostversuch nach Absplitt. | o |55
DIN 52104 / 4226 Kennzi. - 56
< |% von einax. Druckfestigkeit %
& 3 |Kriechrate am 10. Tag (LS 1) %
% g % von einax. Druckfestigkeit % 57
i 8 |Kriechrate am 10. Tag (LS 2) %
% |96 von einax. Druckfestigkeit %
Kriechrate am 10. Tag (LS 3) %
Slake Durability Test ld1 % o
1d2 %
zu Zeile 51: w- / w' / w / w* = nicht veréanderlich / magig veranderlich / veranderlich / stark verénderlich zu Zeile 54 u. 56: Kennziffer der Absplitter.
Bemerkungen:
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T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: [
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau Flugfeld K||n|kum

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse (Fels)

Proben-Nr.
< Entnahmestelle B9/18
E | Zusatzliche Angaben
£ | Entnahmetiefe von [ m 24,00
0 bis m 24,10
Entnahmeart % ungestort
Probenbeschreibung E Tst
Stratigraphie N
. 2 | Korndichte Ps | t/m3 |31
% é Feuchtdichte p t/m3 |32
a g W assergehalt w % |33 12,8
< | Trockendichte pd | t/m3 134
Einax. Druckfestigkeit Gu | MN/m? 0,343
_ 5 | Belastungsmodul _B | 35 15,0
< @ | Wiederbelastungsmodul _y | MN/m2
E E Entlastungsmodul E
mg s e fiir Belastung, Vg |
< | Wiederbelastung vy | - [36
2 ™ | und Entlastung Ve
5 g Vers. Typ/Probendurchm. -/cm |37
% g Anzahl der Zyklen -
g g Reibungswinkel [0 ° 38
0O | technische Kohasion c MN/m?
Punktlastindex dlametr.aJ Is(so) [MN/m? [ 30
axial
Spaltzugversuch ﬁ o, vnimz | a0
5 Probenflache A |cm? 41
2 | Anzahl der Laststufen -
% Trennfldchentyp -
2 | Trennfléchengeometrie - 42
E Reibungswinkel [0) °
technische Kohésion Cc  |MN/m?
Quellspannung og__ |MN/m2 |43
© | Versuchsdauer d 44
g Quelldehnung £g0 % 145
2 | Versuchsdauer d |46
% Quellversuch nach K % 47
Huder und Amberg Go MN/m?
Versuchsdauer d 48
z § Wassgraufnahme % 49
o8 Absplitterung
Kennziffer der Absplitt. - 50
Veranderlichk. in Wasser DIN 4022 - 51
Austrockn. - Befeucht. - Absplitt. ]| % |53
Versuch nach ISRM-Empf,  Kennzi. - 154
Frostversuch nach Absplitt. | on |55
DIN 52104 / 4226 Kennzi. - 56
< |% von einax. Druckfestigkeit %
& 3 |Kriechrate am 10. Tag (LS 1) %
% g % von einax. Druckfestigkeit % 57
i 8 |Kriechrate am 10. Tag (LS 2) %
% |96 von einax. Druckfestigkeit %
Kriechrate am 10. Tag (LS 3) %
Slake Durability Test ld1 % o
1d2 %
zu Zeile 51: w- / w' / w / w* = nicht veréanderlich / magig veranderlich / veranderlich / stark verénderlich zu Zeile 54 u. 56: Kennziffer der Absplitter.
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.1, Seite 5



T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 FFK-Bobllngen

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
< | Entnahmestelle RKS RKS RKS RKS RKS RKS RKS
g 101/2 101/3 102/2 102/3 102/4 102/5 103/2
£ | Zusétzliche Angaben
g Entnahmetiefe von m 2,70 4,40 2,40 3,00 4,40 7,00 1,30
w bis m 4,40 5,00 3,00 4,40 7,00 7,20 2,90
Entnahmeart gestﬁrt gestijrt gest(‘jrt gestt’)rt gestijrt gestijrt gestijrt
Probenbeschreibung E TIU,s' TIUs'.g' T,0 T/U,s T/U T/U,s' TIU,s'
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™ TA ™ ™ ™ ™
Penetrometerablesung dr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
< 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil % 47/38/11/4 27/56/17/0 | 27/69/4/0
2 € | bzw. --T/U-/siG [ Vers.-Typ 1 Komb. Komb. Komb.
2 | Korndichte Ps | tm3 |2
é"’ £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
a % Wassergehalt w % 4 30,3 15,2 32,6 21,1 24,4 19,2 15,9
2 | Trockendichte Pd | t/m3 |5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o c |w-Feinteile w % 7 33,6 22,2 24,6
8 8 | ElieRgrenze wi % 49,9 35,6 44,5
gg Ausrollgrenze Wy % |8 22,4 16,2 17,7
Plastizitatszahl Ip % 27,5 19,4 26,8
Glithverlust Vgl % 9 8,0
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung o MN/m2 10
5 [ Vorhandene Erdauflast  pn  |MN/m?
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m? | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
g Quellversuch nach K % 17
Huder und Amberg co _ |MN/m?
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul 9u/ Ey]| MN/m?2 19
|Probendurchmesser cm
Scherwiderst. d. Fligelsonde Tes | MN/m2| 20
o | Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21
é § zus. Zyklen/Vers.-Dauer -/d |22
& § [ Reibungswinkel 0 2
> 23
Kohasion c MN/m?
Einfache Proctordichte per t/ms3 24
| Optimaler Wassergehalt Woer %
Einbau-w / % Proctorenergie _We/..| o4
Erreichte Trockendichte Pde t/m3 25
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |26
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) E/L
2 | \W-Geh. Einbau/n. W.-Lagera. | %/% o7
< | SchwellmaR / Dauer %/ d
E,‘.'E CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung % 28
Verformungs- Evi | MN/m2
2 modl{I : Ev2 | MN/m2 29
o | Verhaltnis Ev, /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m?
Bemerkungen:
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T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 FFK-Bobllngen

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
< | Entnahmestelle RKS RKS RKS RKS RKS RKS RKS
g 103/3 105/4 106/4 106/5 110/5 112/5 113/3
£ | Zusétzliche Angaben
g Entnahmetiefe von | m 2,00 4,90 4,20 6,60 2,80 4,20 1,00
w bis m 2,60 5,00 6,60 6,90 3,00 5,00 3,90
Entnahmeart gestort gestort gestort gestort gestort gestort gestort
Probenbeschreibung = Tu.s.g TiU.s T/(UTvsst';g' T/%SSS' TIV.g*s TiUs TiUs.g'
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™ ™ ™ ™ ™ ™
Penetrometerablesung dr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
¢ 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil %
2 ¢ | baw. --TIU-—/s/G_| Vers-Typ L
2 | Korndichte Ps | tm3 |2
é"’ £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
'E'% Wassergehalt w % 4 16,8 20,4 16,4 13,9 16,3 15,8 15,8
2 | Trockendichte Pd | t/m3 |5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o = |w-Eeinteile w w |7
& Y| FlieRgrenze wi %
gg Ausrollgrenze w, % |8
Plastizitatszahl Ip %
Glithverlust Vgl % 9
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung o MN/m2 10
5 [ Vorhandene Erdauflast  pn MN/m2
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m? | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
% Quellversuch nach K % 1.
Huder und Amberg co _ |MN/m?
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul 9u/ Ey]| MN/m?2 19
|Probendurchmesser cm
Scherwiderst. d. Fligelsonde Tes | MN/m2| 20
o | Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21
gé zus. Zyklen/Vers.-Dauer -/d |22
& § [ Reibungswinkel 0 2
> . 23
Kohasion c MN/m?
Einfache Proctordichte per t/ms3 24
| Optimaler Wassergehalt Woer %
Einbau-w / % Proctorenergie _Wel..| o
Erreichte Trockendichte Pde t/m3 25
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |26
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) E/L
2 | \W-Geh. Einbau/n. W.-Lagera. | %/% o7
< | SchwellmaR / Dauer %/ d
E,‘.'E CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung % 28
Verformungs- Evi | MN/m2
2 modl{I : Ev2 | MN/m2 29
o | Verhaltnis Ev, /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m?
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.1, Seite 7
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FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 FFK-Bobllngen

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
< | Entnahmestelle RKS RKS RKS RKS RKS RKS RKS
g 113/4 114/3 115/2 115/3 116/2 116/3 119/3
£ | Zusétzliche Angaben
g Entnahmetiefe von | m 3,50 3,10 0,80 3,50 0,80 1,70 1,10
w bis m 4,10 5,00 3,50 4,20 1,70 1,90 1,70
Entnahmeart gestort gestort gestort gestort gestort gestort gestort
Probenbeschreibung E T/U,s,0' T/U,s",9" T/U,s' T/U,s,0' T/U,s,0' U/T,s,g' T/(Ufsst‘;g'
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™ ™ ™ ™ TL ™
Penetrometerablesung dr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
¢ 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil %
2 ¢ | baw. --TIU-—/s/G_| Vers-Typ L
2 | Korndichte Ps | tm3 |2
é"’ £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
a % Wassergehalt w % 4 12,8 17,1 20,3 15,1 18,5 10,0 19,7
2 | Trockendichte Pd | t/m3 |5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o = |w-Eeinteile w w |7
& Y| FlieRgrenze wi %
gg Ausrollgrenze w, % |8
Plastizitatszahl Ip %
Glithverlust Vgl % 9
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung o MN/m2 10
5 [ Vorhandene Erdauflast  pn MN/m?
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m? | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
% Quellversuch nach K % 1.
Huder und Amberg co _ |MN/m?
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul 9u/ Ey]| MN/m?2 19
|Probendurchmesser cm
Scherwiderst. d. Fligelsonde Tes | MN/m2| 20
o | Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21
gé zus. Zyklen/Vers.-Dauer -/d |22
& § [ Reibungswinkel 0 2
g 23
Kohasion c MN/m?
Einfache Proctordichte per t/ms3 24
| Optimaler Wassergehalt Wer | o
Einbau-w / % Proctorenergie _Wel..| o
Erreichte Trockendichte Pde t/m3 25
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |26
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) E/L
2 | \W-Geh. Einbau/n. W.-Lagera. | %/% o7
< | SchwellmaR / Dauer %/d
E,‘.'E CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung % 28
Verformungs- Evi | MN/m2
2 modl{I : Ev2 | MN/m2 29
o | Verhaltnis Ev, /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m?
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.1, Seite 8



T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 FFK-Bobllngen

Zusammenstellung der geomechanischen Versuchsergebnisse

Proben-Nr.
< | Entnahmestelle RKS RKS RKS
g 119/4 120/3 120/4
£ | Zusétzliche Angaben
g Entnahmetiefe von | m 1,70 1,00 2,80
w bis m 2,40 2,80 3,50
Entnahmeart gestort gestort gestort
. : T/Ug,s' TIUs'.g' T/U,g,s'
Probenbeschreibung E (ngt) (Tst)g (ngt)
Bodengruppe nach DIN18196 é ™ ™ ™
Penetrometerablesung dr__ |MN/m2 N
Stratigraphie
¢ 2| Kennziffer = T/U/S/G - Anteil %
2 ¢ | baw. --TIU-—/s/G_| Vers-Typ L
2 | Korndichte Ps | tm3 |2
é"’ £ [ Feuchtdichte p t/m3 3
S E
A % [ Wassergehalt w % 4 12,8 18,3 14,4
2 | Trockendichte Pd | t/m3 |5
Verdichtungsg. / Lagerungsd. Der/lp| % /- | 6
o c |w-Eeinteile w w |7
gﬁ FlieRgrenze WL %
gg Ausrollgrenze w, % |8
Plastizitatszahl Ip %
Glithverlust Vgl % 9
Kalkgehalt nach SCHEIBLER _ \ca %
Durchlassigkeitsbeiwert Kio- | m/s
Versuchsspannung o MN/m2 10
5 [ Vorhandene Erdauflast  pn MN/m2
g Steifemodul Es (pn, Ap) / Ap |[MN/m? | 11
Z Konsolidierungsbeiwert __ cv cm?/s
¥ | Anzahl Lastst. / Zeit-Setzungs-Kurven |12
Quellspannung ogq__ |MN/m2]13
2 | Versuchsdauer d 14
§ Quelldehnung €q0 % 115
g Versuchsdauer d 16
% Quellversuch nach K % 1.
Huder und Amberg co _ |MN/m?
Versuchsdauer d 18
Einaxiale Druckfestigk./-modul 9u/ Ey]| MN/m?2 19
|Probendurchmesser cm
Scherwiderst. d. Fligelsonde Tes | MN/m2| 20
o | Vers.Typ/Probendurchm. -/cm |21
gé zus. Zyklen/Vers.-Dauer -/d |22
& § [ Reibungswinkel 0 2
> - 23
Kohdasion c MN/m?
Einfache Proctordichte per t/ms3 24
| Optimaler Wassergehalt Woer %
Einbau-w / % Proctorenergie _Wel..| o
Erreichte Trockendichte Pde t/m3 25
Lockerste Lagerung _pdmin | t/m3
Dichteste Lagerung Pamax| t/ms |26
Versuchsgerét / Durchmesser -/cm
< | Versuchstyp (Feld/Labor) E/L
2 | \W-Geh. Einbau/n. W.-Lagera. | %/% o7
< | SchwellmaR / Dauer %/ d
E,‘.'E CBR, ohne Wasserlagerung %
© CBR,, mit Wasserlagerung % 28
Verformungs- Evi | MN/m2
2 modul : Ev2 | MN/m2 29
o | Verhaltnis Ev, /En -
dyn. Verformungsmodul  Eva | MN/m?
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.1, Seite 9



Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.2, Seite 1

Probenbezeichnung: A o7om-0gom | 270m 280m | 520m-530m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 2414.62 546.41 552.30 727.94
Trockene Probe + Behalter [g]: 2123.66 492.62 481.80 664.13
Behalter [g]: 690.00 265.84 261.02 263.28
Porenwasser [g]: 290.96 53.79 70.50 63.81
Trockene Probe [g]: 1433.66 226.78 220.78 400.85
Wassergehalt [%] 20.29 23.72 31.93 15.92
Probenbezeichnung: 770m-780m | 1010m-1020m | 1240m 1250m | 1300m 1320 m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 846.23 949.91 865.52 978.15
Trockene Probe + Behélter [g]: 766.42 848.48 767.97 914.00
Behalter [g]: 274.58 274.48 266.15 275.24
Porenwasser [g]: 79.81 101.43 97.55 64.15
Trockene Probe [g]: 491.84 574.00 501.82 638.76
Wassergehalt [%] 16.23 17.67 19.44 10.04

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behélter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Flugfeld B6blingen

Geotechnische Untersuchung

CDM
Smit

h

Wassergehalt nach DIN 18 121

Projekt Nr.
112214

Anlage Nr.
3.1.1




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.2, Seite 2

Probenbezeichnung: R A L2smotasm | 210mo220m | 4tom-420m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 1040.76 656.45 1428.88 706.74
Trockene Probe + Behalter [g]: 963.49 580.17 1314.75 665.04
Behalter [g]: 640.26 263.75 694.96 274.40
Porenwasser [g]: 77.27 76.28 114.13 41.70
Trockene Probe [g]: 323.23 316.42 619.79 390.64
Wassergehalt [%] 23.01 24.11 18.41 10.67
Probenbezeichnung: 760m-770m | 9.90m-1000m | 1200m- 1210m | 1445m 1455 m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 749.27 844.89 698.78 877.20
Trockene Probe + Behélter [g]: 711.03 785.46 638.23 812.23
Behalter [g]: 265.71 275.27 265.35 272.18
Porenwasser [g]: 38.24 59.43 60.55 64.97
Trockene Probe [g]: 445.32 510.19 372.88 540.05
Wassergehalt [%] 8.59 11.65 16.24 12.03

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behélter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Flugfeld B6blingen

Geotechnische Untersuchung

CDM

Smith

Wassergehalt nach DIN 18 121

Projekt Nr.
112214

Anlage Nr.
3.1.2




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.2, Seite 3

Probenbezeichnung: 0,40 m 050 m Leomoi7om | 235m-s4sm | 43smoadsm
Feuchte Probe + Behélter [g]: 958.19 1413.45 1415.42 1396.63
Trockene Probe + Behalter [g]: 879.69 1303.21 1302.24 1304.99
Behalter [g]: 601.76 634.30 651.80 765.98
Porenwasser [g]: 78.50 110.24 113.18 91.64
Trockene Probe [g]: 277.93 668.91 650.44 539.01
Wassergehalt [%] 28.24 16.48 17.40 17.00
Probenbezeichnung: 5,60 " 3,70 m 8,70 " 3,80 m | 1015m t025m | 1175m-3185m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 602.61 897.55 827.76 2099.05
Trockene Probe + Behélter [g]: 535.67 786.97 758.44 2071.85
Behalter [g]: 261.00 274.51 266.13 274.57
Porenwasser [g]: 66.94 110.58 69.32 27.20
Trockene Probe [g]: 274.67 512.46 492.31 1797.28
Wassergehalt [%] 24.37 21.58 14.08 1.51
Probenbezeichnung: 15,65 n}fB ]:?5190m

Feuchte Probe + Behalter [g]: 694.87

Trockene Probe + Behalter [g]: 648.82

Behalter [g]: 262.85

Porenwasser [g]: 46.05

Trockene Probe [g]: 385.97

Wassergehalt [%] 11.93

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behélter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Flugfeld Béblingen CDM
Geotechnische Untersuchung Smlth

Wassergehalt nach DIN 18 121 Projekt Nr. | Anlage Nr.
112214 313




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.2, Seite 4

Probenbezeichnung: A 315m-320m | 4dom-4som | 760m-770m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 1652.99 615.51 1635.60 793.67
Trockene Probe + Behalter [g]: 1447.57 545.30 1468.50 698.89
Behalter [g]: 577.06 263.95 636.96 265.34
Porenwasser [g]: 205.42 70.21 167.10 94.78
Trockene Probe [g]: 870.51 281.35 831.54 433.55
Wassergehalt [%] 23.60 24.95 20.10 21.86
Probenbezeichnung: 0,00 m-1000m | 1110m 1120m | 1355m-1365m | 1475m- 1490 m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 818.41 955.41 908.17 965.08
Trockene Probe + Behélter [g]: 802.37 892.32 782.05 888.04
Behalter [g]: 274.40 275.27 265.68 243.47
Porenwasser [g]: 16.04 63.09 126.12 77.04
Trockene Probe [g]: 527.97 617.05 516.37 644.57
Wassergehalt [%] 3.04 10.22 24.42 11.95

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behélter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Flugfeld B6blingen

Geotechnische Untersuchung

CDM
Smit

h

Wassergehalt nach DIN 18 121

Projekt Nr.
112214

Anlage Nr.
3.14




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.2, Seite 5

Probenbezeichnung: A LesmoT7sm | 3s0m-3com | 690m-7.00m
Feuchte Probe + Behalter [g]: 1389.01 616.00 691.61 884.73
Trockene Probe + Behalter [g]: 1305.07 552.08 631.76 784.76
Behalter [g]: 654.75 272.17 244.75 267.25
Porenwasser [g]: 83.94 63.92 59.85 99.97
Trockene Probe [g]: 650.32 279.91 387.01 517.51
Wassergehalt [%] 12.91 22.84 15.46 19.32
Probenbezeichnung: 830m 840m | 1280m-1290m | 1470m. 1480 m

Feuchte Probe + Behalter [g]: 656.21 779.63 848.37

Trockene Probe + Behélter [g]: 608.40 726.08 788.89

Behalter [g]: 275.73 260.80 234.87

Porenwasser [g]: 47.81 53.55 59.48

Trockene Probe [g]: 332.67 465.28 554.02

Wassergehalt [%] 14.37 11.51 10.74

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behélter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Flugfeld B6blingen

Geotechnische Untersuchung

CDM
Smit

h

Wassergehalt nach DIN 18 121

Projekt Nr.
112214

Anlage Nr.
3.15




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.2, Seite 6

Probenbezeichnung: caomo0s0m | 260mo270m | 535mosdsm | s4sm-8ssm
Feuchte Probe + Behalter [g]: 986.43 770.34 705.33 656.59
Trockene Probe + Behalter [g]: 898.47 669.43 650.12 609.57
Behalter [g]: 557.93 280.93 245.45 256.92
Porenwasser [g]: 87.96 100.91 55.21 47.02
Trockene Probe [g]: 340.54 388.50 404.67 352.65
Wassergehalt [%] 25.83 25.97 13.64 13.33
Probenbezeichnung: 1085m-1095m | 12.65m- 1275m | 1440m 1450 m

Feuchte Probe + Behalter [g]: 823.77 840.50 819.85

Trockene Probe + Behélter [g]: 741.74 786.39 747.21

Behalter [g]: 268.76 266.91 284.01

Porenwasser [g]: 82.03 54.11 72.64

Trockene Probe [g]: 472.98 519.48 463.20

Wassergehalt [%] 17.34 10.42 15.68

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behalter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behalter [g]:

Trockene Probe + Behélter [g]:

Behalter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Flugfeld B6blingen

Snith

Geotechnische Untersuchung

Projekt Nr.
112214

Anlage Nr.
3.1.6

Wassergehalt nach DIN 18 121




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.3, Seite 1

40.0
40,0 S~ Wassergehalt w = 16.5 %
s T FlieRgrenze w, = 37.1%
= 380 BN Ausrollgrenze w, = 18.5 %
= o P
< T~ Plastizitatszahl I, = 18.6 %
o 370 o~ Konsistenzzahl | = 1.07
_ \ B c
3 360 Anteil Uberkorn U = 4.2 %
(%2} .
g Wassergeh. Uberk. w; = 0.0 %
35.0 Korr. Wassergehalt = 17.2 %
34.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
I =1.07 Zustandsform
|
halbfest |  steif |  weich | breiig | flussig |
1.00 0.75 0.50 0.00
Plastizitatsbereich (w, bis w;) [%]
W, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
= Tone TA
& 7/0\
— 30 ‘
ey . . * @\\,
© mittelplastische ,\rg)
N Tone T™M A\)
< \
,'g \6\6 ?, Tone mit organischen
E 20 T 1T I I T ?:\’ _E'Beimengungen, organische Tone OT
% |e'Cht_ X ! und ausgepragt
o plastische ! Schiuffe | zusammendriickbare Schluffe UA
o Tone TL / mit organi-
| i -
10 Sand-Ton- | schen Beimen
B gungen und organo-
Gemische ST
7 DS % gene Schluffe OU
| Zwischenbereich P und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL | |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieBgrenze w, [%]
Nr. 1 2 3 4 5 6 7
Art wL wL wL wL wp wp wp
Schlage 16 19 25 28 - - -
mf + mb [g] 32.87 34.34 33.00 31.96 34.95 43.14 34.96
mt + mb [g] 28.72 30.23 28.93 27.94 33.40 41.60 33.37
mb [g] 17.87 19.34 18.00 16.96 24.95 33.14 24.96
mw [g] 4.15 4.11 4.07 4.02 1.55 1.54 1.59
mt [g] 10.85 10.89 10.93 10.98 8.45 8.46 8.41
w [%] 38.25 37.74 37.24 36.61 18.34 18.20 18.91
Flugfeld Boblingen CDM
Geotechnische Untersuchung Smlth
Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 Projekt Nr. Anlage Nr.
112214 3.2.1
KB3 1,60m-1,70m




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.3, Seite 2

34.0
Wassergehalt w = 174 %
X, 336 ~—_| FlieRgrenze w, = 33.2 %
s Ausrollgrenze w,, = 19.8 %
E 33.2 \\\o\ Plastizitatszahl I, = 13.4 %
> ~~ Konsistenzzahl I = 1.14
5 328 - y
g Anteil Uberkorn U = 3.0%
(%2} .
g 324 Wassergeh. Uberk. w; = 0.0 %
' Korr. Wassergehalt = 17.9 %
32.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=1.14 Zustandsform
|
halbfest |  steif |  weich | breiig | flussig |
1.00 0.75 0.50 0.00
Plastizitatsbereich (w, bis w;) [%]
Wy w,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
= Tone TA
& 7/0\
Z 30 ‘
ey . . * @\\,
© mittelplastische ,\rg)
N Tone T™M A\)
= \
,'g \6\6 ?, Tone mit organischen
E 20 ] ?:\’ _E'Beimengungen, organische Tone OT
% |e'Cht_ ! und ausgepragt
— plastische Schluffe ' zusammendriickbare Schiuffe UA
o e Tone TL - (X mit organi-
10 Sand-Ton- i schen Beimen-
) gungen und organo-
7 —'-———_——“GEnJLS;Cbggl———/—, /:r gene Schluffe OU
| Zwischenbereich P I l'und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieBgrenze w, [%]
Nr. 1 2 3 4 5 6 7
Art wL wL wL wL wp wp wp
Schlage 21 25 28 31 - - -
mf + mb [g] 32.92 32.62 34.36 33.74 43.03 34.93 43.04
mt + mb [g] 29.17 28.88 30.63 30.01 41.37 33.27 41.40
mb [g] 17.92 17.62 19.36 18.74 33.03 24.93 33.04
mw [g] 3.75 3.74 3.73 3.73 1.66 1.66 1.64
mt [g] 11.25 11.26 11.27 11.27 8.34 8.34 8.36
w [%] 33.33 33.21 33.10 33.10 19.90 19.90 19.62
Flugfeld Boblingen CDM
Geotechnische Untersuchung Smlth
Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 Projekt Nr. Anlage Nr.
112214 3.2.2
KB3 2,35m-245m




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.3, Seite 3

44.0
43.6 Wassergehalt w = 20.1 %
S, 432 FlieRgrenze w, = 41.2 %
3 428 Ausrollgrenze w, = 21.5%
T 424 Plastizitatszahl I, = 19.7 %
g 420 Konsistenzzahl I = 0.99
s 416 SO -
P 2 " Anteil Uberkorn 0 = 7.8%
(%2} . .
g 408 T o Wassergeh. Uberk. wy, = 0.0 %
40'4 Korr. Wassergehalt = 21.8 %
40.0
10 15 20 25 30 35 40
Schlagzahl
l.=0.99 Zustandsform
halbfest ||  steift |  weich | breiig | flussig |
1.00 0.75 0.50 0.00
Plastizitatsbereich (w, bis w;) [%]
W, W,
0 10 20 30 40 50 60 70 80
Plastizitatsdiagramm
50
40
ausgepragt
'\3' plastische
= Tone TA
& 7/0\
— 30 ‘
ey . . * @\\,
© mittelplastische ,\rg)
N Tone T™M A\)
= \
,'g ‘(gx?» ?, Tone mit organischen
N 20 p==——= 1 _E'Beimengungen, organische Tone OT — |
% |e'Cht_ ! und ausgepragt
= plastische ¥~ Schluffe ' zusammendriickbare Schluffe UA
o Tone TL mit organi-
10 Sand-Ton- schen Beimen-
} gungen und organo-
Gemische ST
7 DS % gene Schluffe OU
| Zwischenbereich P und mittelplastische
4 Sand-Schiuff- leicht plasti- | Schiuffe UM
0 Gemische SU sche Schluffe UL | |
0 10 20 30 35 40 50 60 70 80
FlieBgrenze w, [%]
Nr. 1 2 3 4 5 6 7
Art wL wL wL wL wp wp wp
Schlage 23 26 36 39 - - -
mf + mb [g] 31.88 34.23 31.60 33.16 42.63 43.47 34.50
mt + mb [g] 27.50 29.85 27.25 28.83 40.84 41.70 32.75
mb [g] 16.88 19.23 16.60 18.16 32.63 33.47 24.50
mw [g] 4.38 4.38 4.35 4.33 1.79 1.77 1.75
mt [g] 10.62 10.62 10.65 10.67 8.21 8.23 8.25
w [%] 41.24 41.24 40.85 40.58 21.80 21.51 21.21
Flugfeld Boblingen CDM
Geotechnische Untersuchung Smlth
Zustandsgrenzen nach DIN 18 122 Projekt Nr. Anlage Nr.
112214 3.2.3
KB4 4,40m-450m




FeBolab?

Hohentridinger Str. 11
91747 Westheim

Telefon 09082/73-370
Telefax 09082/73-377

Aktenzeichen:
F180039

Anlage:

Blatt:

Projekt:

112214
FFK-Boblingen

Bestimmung der Atterberg'schen Grenzen

Laufende Nummer: 1 2 3
Symbol: [ | @ v
Entnahmestelle: RKS RKS RKS
101/2 102/3 102/4
Entnahmetiefe: von 2,70 3,00 4,40
m

bis mJ 4,40 4,40 7,00
Probenbeschreibung: T/IU,S' T/IU,s T/IU
Stratigraphie:
Naturlicher Wassergehalt:
(Feinanteil <= 0,4 mm) 9 We [%] 33,6 22,2 24,6
FlieRgrenze: w [%] 49,9 35,6 44,5
Ausrollgrenze: wp [%] 22,4 16,2 17,7
Plastizitatszahl: Ip [%] 27,5 19,4 26,8
Konsistenzzahl: Ilc [] 0,59 0,69 0,74
Bodengruppe nach DIN 18196: ™ ™ ™
Bodengruppe des Feinanteils:
(bei gemischtkérnigen Boden)

Plastizitdtsdiagramm (nach DIN 18196)
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Mischprobe KB 1
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KB2 2,10m-2,20m
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KB3 4,35m-4,45m

o
o
() —
£
2
i o
o
a
<
O]
o
_N
[0} —
E . T
S 3 .
8 s =
X
©
c
- =
5 C'L’T
Y4 .
O
o ~
n ]
4 i
<
o -
N
\\ © E
=
£ \ °
g g ) 2 g
T 2 AN 2 < 3
3 \\ £ o | = 2
] = N - =
o © |2 T A
S 3 i 8
\ i = - S
< \ 1 < )
) i
'R
—
\ o
\
\
(o)
o
b\ g
Q
o
8 &\
R |
4o
_ ]
Sle s 3
=~ ”Eé s . g
= =}
£ |7 X .
Heo] \ o
- o
5 \ s
0p]
c
s £
2 © T
t\ S g 2 =8
S £ = 2 = m
2 o = < =) o =
% 2| S| 5| 8| || 2
£ S| 218|18|2|2|E&
L. 51 N4 [AN) o o o} = X
o
o o o o o o o o o =) o o
S o [¢°) N~ © n < ™ N —
abuswiwesas) 1ap 9 Ul p > I8UIQY Jap d|ldlueUISSEN
Flugfeld Boblingen CDM
Geotechnische Untersuchung smlth
o P Projekt Nr. Anlage Nr.
Kornungslinie nach DIN 18 123 : g
112214 3.3.3




Projekt-Nr. 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.4, Seite 4

Mischprobe KB 4

o
o
Q —
£
2
i o
o
)
<]
O]
o
q|
E . .
S 3 .
3 s 3
TR
\ ©
\
_é%
S| @
Y4 .
o]
o ~
7 ]
P i
<
o -
X
\ ©Q E
¥ =
s ° o
g3 g S
3 E \ @ © d
g = £ gl e N
\‘ 1 5 N - | N
~ 5 8| @ «®
1o ¢ - | o 3
41 3 - 3
é - X g
& i
—
=}
\
\
(o)
o
X g
)
<
O]
_(\I
o
s
_ ]
Slg s AN i
O|E E -
X | S = o
E|5 ~ s
E (2]
(@@ N\ S
- o
5 \ S
n
: \
s @\ E _
— (] =
N N g 2 | %
e 2l | 2 S o
2 o g < =) o =
% 2| S| 5| 8| || 2
£ S| 218|18|2|2|E&
L 51 N4 41} m m o} = X
o
o o o o o o o o o o o o
S o [¢°) N~ © n < ™ N —
abuswiwesas) 1ap 9 Ul p > I8UIQY Jap d|ldlueUISSEN
Flugfeld Boblingen CDM
Geotechnische Untersuchung smlth
P F Projekt Nr. Anlage Nr.
Kornungslinie nach DIN 18 123 : g
112214 3.3.4




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: |.~
G Projekt:
Hohentridinger Str. 11 ' Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 EEK-Bobli ngen
Entnahmestelle
KorngroRenverteilung RIS 10172
Tiefe unter GOK: 2,70-4,40 m
nach DIN 18 123 -
Siebung und Sedimentation Entnahmeart: gestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefuhrt von:  Miiller am: 26.01.2018 Gepr.: T/U,s' ™
Ausgewertet von: R&hl am: 29.01.2018 Entn. am: von: CDM Smith
Kennziffer Krimmungszahl C Ungleichférmigkeitszahl U d6o d50 d20 d1o
[%] C.= (d30)?/ (d10*d60) U =d60/d10 [mm] [mm] [mm] [mm]
47/38/11/4 0,0049 0,0026
Berechnung k; Wert:
Schluff Sand Kies I
Ton : : : : : : T
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- &h
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Bemerkungen:




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: |.~
G Projekt:
Hohentridinger Str. 11 ' Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 EEK-Bobli ngen
Entnahmestelle
KorngroRenverteilung RIS 10273
Tiefe unter GOK: 3,00-4,40 m
nach DIN 18 123 -
Siebung und Sedimentation Entnahmeart: gestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefuhrt von:  Miiller am: 26.01.2018 Gepr.: T/U;s ™
Ausgewertet von: R&hl am: 29.01.2018 Entn. am: von: CDM Smith
Kennziffer Krimmungszahl C Ungleichférmigkeitszahl U d6o d50 d20 d1o
[%] C.= (d30)?/ (d10*d60) U =d60/d10 [mm] [mm] [mm] [mm]
27/56/171/0 0,0202 0,0133
Berechnung k; Wert:
Schluff Sand Kies I
Ton : : : : : : T
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- &h
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Bemerkungen:




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolLab: |.~
7 G Projekt:
Hohentridinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 EEK-Bobli ngen
Entnahmestelle
KorngroRenverteilung RIS 10274
Tiefe unter GOK: 4,40 - 7,00 m
nach DIN 18 123 -
Siebung und Sedimentation Entnahmeart: gestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  Miiller am: 26.01.2018 Gepr.: TV ™
Ausgewertet von: R&hl am: 29.01.2018 Entn. am: von: CDM Smith
Kennziffer Krimmungszahl C Ungleichférmigkeitszahl U d6o d50 d20 d1o
[%] C.= (d30)?/ (d10*d60) U =d60/d10 [mm] [mm] [mm] [mm]
27/169/41/0 0,0145 0,0094
Berechnung k; Wert:
Schluff Sand Kies I
Ton : : : : : : T
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Bemerkungen:
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Probenbezeichnung

Mischprobe
KB 2

KB 3
0,40 m-0,50m

Mischprobe
KB 5

KB 6
0,40m-0,50m

Ungegluhte Probe + Behdlter [g] 30.25 32.05 33.60 31.51
Geglihte Probe + Behalter [g] 29.31 31.17 32.17 30.31
Behalter [g] 19.93 23.79 19.09 19.90
Massenverlust [g] 0.94 0.88 1.43 1.20
Trockenmasse vor Glihen [g] 10.32 8.26 14.51 11.61
Gluhverlust [-] 0.091 0.107 0.099 0.103
Entnahmedatum: 17.03.2016 11.03.2016 17.03.2016 18.03.2016

Entnahmestelle:

Witterung:

Probenbezeichnung

Ungeglihte Probe + Behélter [g]

Gegluhte Probe + Behalter [g]

Behalter [g]

Massenverlust [g]

Trockenmasse vor Glihen [g]

Gluhverlust [-]

Entnahmedatum:

Entnahmestelle:

Witterung:

Probenbezeichnung

Ungegluhte Probe + Behdlter [g]

Geglihte Probe + Behalter [g]

Behalter [g]

Massenverlust [g]

Trockenmasse vor Glihen [g]

Gluhverlust [-]

Entnahmedatum:

Entnahmestelle:

Witterung:

Probenbezeichnung

Ungeglihte Probe + Behélter [g]

Gegluhte Probe + Behalter [g]

Behalter [g]

Massenverlust [g]

Trockenmasse vor Glihen [g]

Gluhverlust [-]

Entnahmedatum:

Entnahmestelle:

Witterung:

Flugfeld B6blingen

SAith

Gluhverlust nach DIN 18 128

Projekt Nr. Anlage:

112214 341




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau FI ugfel d Klinikum

Entnahmestelle

Einaxialer Druckversuch B7/18
Felsprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 800-830m
Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  J. Bergen am: 06.04.2018 | Gepr.: Tst
Ausgewertet von: Rhode am: 18.04.2018 Entn. am: 13.03.2018 von: CDM Smith
Probenhohe: 203,0 mm | Feuchtdichte: 1,933 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 0,20 mm/min
Durchmesser: 119,2 mm | Wassergehalt: % | Hohen/Durchmesserverhaltnis(h/d): 1,70
Querschnittsflache: 111,59 cm2 | Trockendichte: t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 0,979
0,40
T Vo,
0,35
0,30
0,25
t /
2
s 4
> 4
S 0,20
c 4
c
© 4
joR
2 4
0,15 /
0,10 /
0,05
0,00 -ttt
0,0 0,5 1,0 15 2,0 2,5 3,0
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,399 MN/m? Belastungsmodul \40-60 19,1 MN/m2
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu:
fro = qy bzw. oy 0,390 MN/m2 | Belastungsmodul B: 22,7 MN/m2 | fur Belastung VB!
Stauchung beim Bruch: 2,60 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.6, Seite 1




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau FI ugfel d Klinikum

Entnahmestelle

Einaxialer Druckversuch B8/18
Felsprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 7,30-7,50m
Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  J. Bergen am: 06.04.2018 | Gepr.: Tst
Ausgewertet von: Rhode am: 18.04.2018 Entn. am: 13.03.2018 von: CDM Smith
Probenhohe: 201,0 mm | Feuchtdichte: 2,068 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 0,20 mm/min
Durchmesser: 115,1 mm | Wassergehalt: 15,3 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 1,75
Querschnittsflache: 104,05 cm2 | Trockendichte: 1,794 t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 0,982
0,25
1 B
V1060
0,20 /
= 0,15
E
zZ .
2
o> 4
c
>
c 4
c
IS
joR 4
N
0,10 /
0,05
000 4ttt r+t+++—+t+r—+—++
0,0 0,5 1,0 15 2,0
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,231 MN/m? Belastungsmodul \40-60 12,1 MN/m2
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu:
fro = qy bzw. oy 0,227 MN/m2 | Belastungsmodul B: 12,1 MN/m2 | fur Belastung VB!
Stauchung beim Bruch: 1,76 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.6, Seite 2




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentridinger Str. 11

Telefon 09082/73-370

112214

91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau Flugfeld Klinikum
Entnahmestelle
Einaxialer Druckversuch Bo/L8
Felsprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 7,30-7,50m
Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  J. Bergen am: 17.04.2018 | Gepr.: Tst
Ausgewertet von: Rhode am: 18.04.2018 Entn. am: 14.03.2018 von: CDM Smith
Probenhohe: 160,7 mm | Feuchtdichte: 2,030 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 0,20 mm/min
Durchmesser: 109,9 mm | Wassergehalt: 15,5 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 1,46
Querschnittsflache: 94,86 cm? | Trockendichte: 1,758 t/m? | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 0,956
0,16 /
1 B
4 V1060
0,14
0,12 /
0,10 /
E 1
2
s 4
> 4
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c 4
c
© 4
joR
N

0,06
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0o 44—ttt -+ttt

0 1 2 3 4 5
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,158 MN/m? | Belastungsmodul V40-60 : 4,5 MN/m2
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu:
fro = qy bzw. oy 0,151 MN/m2 | Belastungsmodul B: 4,5 MN/mz2 | fur Belastung VB!

Stauchung beim Bruch: 3,64 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:

Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.6, Seite 3




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau FI ugfel d Klinikum

Entnahmestelle

Einaxialer Druckversuch Bo/L8
Felsprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 10:30-10,50m
Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  J. Bergen am: 17.04.2018 | Gepr.: Tst
Ausgewertet von: Rhode am: 18.04.2018 Entn. am: 14.03.2018 von: CDM Smith
Probenhohe: 166,9 mm | Feuchtdichte: 2,009 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 0,20 mm/min
Durchmesser: 116,7 mm | Wassergehalt: 16,6 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 1,43
Querschnittsflache: 106,96 cm? | Trockendichte: 1,723 t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 0,953
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4 V a0-60 ]
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0,0 0,5 1,0 15 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,108 MN/m? Belastungsmodul \40-60 5,2 MN/m2
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu:
fro = qy bzw. oy 0,102 MN/m2 | Belastungsmodul B: 5,2 MN/m2 | fir Belastung VB!
Stauchung beim Bruch: 3,28 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:
Bemerkungen:
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T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau FI ugfel d Klinikum

Entnahmestelle

Einaxialer Druckversuch Bo/L8
Felsprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 2010-20,30m
Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  J. Bergen am: 06.04.2018 | Gepr.: Tst
Ausgewertet von: Rhode am: 18.04.2018 Entn. am: 14.03.2018 von: CDM Smith
Probenhohe: 157,9 mm | Feuchtdichte: 2,377 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 0,20 mm/min
Durchmesser: 115,1 mm | Wassergehalt: 12,5 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 1,37
Querschnittsflache: 104,05 cm2 | Trockendichte: 2,113 t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 0,946
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1 B /\
4 V1060
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0o 44—ttt -+ttt
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Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,284 MN/m? Belastungsmodul \40-60 5,7 MN/m2
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu:
fro = qy bzw. oy 0,268 MN/m2 | Belastungsmodul B: 5,7 MN/m2 | fur Belastung VB!
Stauchung beim Bruch: 4,17 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:
Bemerkungen:

Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.6, Seite 5




T Aktenzeichen: Anlage: Blatt:
FeBolabz:
(% Projekt:

Hohentriidinger Str. 11 Telefon 09082/73-370 112214
91747 Westheim Telefax 09082/73-377 Neubau FI ugfel d Klinikum

Entnahmestelle

Einaxialer Druckversuch Bo/L8
Felsprobe ohne Messung der Querdehnung Tiefe unter GOK: 24,00-24,10m
Entnahmeart: ungestort
Probenbeschreibung: Bodengruppe: Stratigraphie:
Ausgefiihrt von:  J. Bergen am: 06.04.2018 | Gepr.: Tst
Ausgewertet von: Rhode am: 18.04.2018 Entn. am: 14.03.2018 von: CDM Smith
Probenhohe: 180,7 mm | Feuchtdichte: 2,222 t/m3 | Verformungsgeschwindigkeit: 0,20 mm/min
Durchmesser: 118,1 mm | Wassergehalt: 12,8 % | Hohen/Durchmesserverhéltnis(h/d): 1,53
Querschnittsflache: 109,54 cm2 | Trockendichte: 1,970 t/m3 | Korrekturfaktor; f = 8/(7+2d/h): 0,963
0,40 /
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4 V a0-60
0,35
. \
0,30 / V4
0,25
T T Va
2
s 4
> 4
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c 4
c
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2 4
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0,0 0,5 1,0 15 2,0 2,5 3,0 3,5 4,0
Stauchung [%]
Verformungsmoduli: Poissonzahl:
Bruchspannung o : 0,356 MN/m? Belastungsmodul \40-60 12,7 MN/m2
Einaxiale Druckfestigkeit Modul d. einaxialen Druckf. Eu:
fro = qy bzw. oy 0,343 MN/m2 | Belastungsmodul B: 15,0 MN/m2 | fur Belastung VB!
Stauchung beim Bruch: 3,19 % Wiederbelastungsmodul V: fur Wiederbelastung vy :
Querdehnung beim Bruch: Entlastungsmodul E: fur Entlastung VE:
Bemerkungen:
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Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.7, Seite 1

: Universitit Stuttgart

Mineralogische Charakterisierung von Sedimentproben
Bestimmung der Verhaltnisse von Anhydrit zu Gips

Berichts Nr. 20180914 CDM
Auftraggeber: WBI
Probeneingang: 13.09.2018

An den angelieferten Proben soll das Verhéltnis von Gips zu Anhydrit
bestimmt werden. Bei heterogenen Gesteinen werden gezielt Proben
bestimmter Bereiche genommen.

Methodik

Zur Bestimmung des Mineralbestands der vorliegenden Proben
wurden Réntgenaufnahmen der zu Pulver gemahlenen Gesteinsproben
angefertigt. Das eingesetzte Gerat war ein Pulver-Rontgen-
diffraktometer vom Typ Rigaku Smartlab mit Cu-Réntgenrdhre. Das
Gerat wurde mit 40 kV, 30 mA betrieben. Digitale Aufzeichnung.

Fur die Untersuchungen wurde repréasentatives Material der
Gesamtprobe beziehungsweise von bestimmten Anteilen abgetrennt
und dann im Handmarser zu Pulver gemahlen. Das Verhéltnis von
Gips zu Anhydrit wurde anhand einer Eichkurve ermittelt, die auf
Grundlage von definierten Mischungen dieser beiden Minerale mit
dem Rontgendiffraktometer erstellt worden ist. Die Unsicherheit dieser
Angaben wird mit +/- 15 Gew.-% abgeschéatzt. Die Nachweisgrenze
von Anhydrit in einer gipsreichen Matrix betragt ca. 5 Gew.-%. Ein
hoherer Wert fiir die Nachweisgrenze ist zu erwarten, wenn neben
Sulfatmineralen deutliche Mengen weiterer Minerale in den Proben
vorhanden sind. In den folgenden Tabellen ist 100% Gips angegeben,
wenn Anhydrit unter der Nachweisgrenze auftritt.

Es sind die auf Grundlage der rontgendiffraktometrischen
Untersuchungen ermittelten Anteile von Gips zu Anhydrit angegeben
(Angaben in Gew.-%, normiert auf die Gesamtgehalte an Gips und
Anhydrit).

Die Untersuchungen wurden mit der in eigenen Sachen ublichen Sorgfalt durchgefiihrt. Eine
Haftung der Universitat Stuttgart ist auf Falle von Vorsatz und grober Fahrlassigkeit und
maximal auf die Hohe der fiir die Untersuchungen zur Verfiigung gestellten Mittel begrenzt.
Insbesondere wird eine Haftung fiir Folgeschaden und entgangenen Gewinn infolge der
Arbeitsergebnisse ausgeschlossen.
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Zusammenfassung der Ergebnisse

Ihr Auftrag vom 13.09.2018

Probe Gips (G) Anhydrit (A) G/(G+A) in %
SG1 n.n. n.n. -

SG1-Hart n.n. n.n. -

SG4 n.n. n.n. -

SG5 n.n. n.n. -

SG5-Hart n.n. n.n. -

(+) gerade noch erkennbar

+ geringe Mengen

++ deutlich

+++ Hauptgemengteil
n.n. nicht nachweisbar

Bei allen drei Proben handelt es sich um Tonsteine mit den Hauptkomponenten
Smektit, Illit, Quarz, Calcit und Dolomit. In den Proben SG1 und SG5 konnten
geringe Mengen an harteren Schichten aufgefunden werden (SG1-Hart und SG1-

Hart). Hierbei handelt es sich um Bruchstiicke von Kalksteinlagen.

Gips oder Anhydrit konnte in keiner der Proben nachgewiesen werden.

Berichtsnummer: 20180914 CDM

14.09.2018, Seite 2 von 7



Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.7, Seite 3

SG1

4100
4000
3900
3800
3700
3600
3500
3400
3300
3200
3100
3000
2900
2800
2700
2600
2500
2400
%,‘2300
§ 2200
8 2100
=
= 2000
— 1000
1800
1700
1600
1500
1400
1300
1200
1100

1000

@
£y
~
©
©
5
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mFile: SG1_Theta_2-ThetaSB RP.raw - Type: 2Th/Th locked - Start: 5.000 ° - End: 42.000 ° - Step: 0.020 ° - Step ti E’46-1045 (*) - Quartz, syn - SIO2 - Y: 47.74 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - l/lc PDF n.a. - I/lc User n.a. - S-Q n.a.
Operations: Import

[0]37-1496 (*) - Anhydrite, syn - CaSO4 - Y: 8.70 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
05-0586 (*) - Calcite, syn - CaCO3 - Y: 71.62 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
79-1270 (C) - Clinochlore - (Mg2.96Fe1.55Fe.136A11.275)(Si2.622A11.376010)(OH)8 - Y: 6.93 % - d x by: 1. - WL:

[A]ga-1208 (C) - Dolomite - from Eocene, Jamaica - CaMg(CO3)2 - Y: 23.75 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/lc PD

(m]33-0311 (*) - Gypsum, syn - CaS04-2H20 - Y: 6.22 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/Ic PDF n.a. - I/lc User n.a.

@84-1303 (C) - Muscovite - from Keystone, South Dakota, USA - KAI3Si3010(0OH)2 - Y: 9.35 % - d x by: 1. - WL: 1.

Berichtsnummer: 20180914 CDM 14.09.2018, Seite 3 von 7



Projekt-Nr.: 112214, Bericht-Nr. 04, Anlage 4.7, Seite 4

SG1l-Hart

8000

7000

6000

5000

(Counts)

n

4000

Li

3000

2000

1000

2-Theta - Scale

mFile: SG1-H_Theta_2-ThetaSB RP.raw - Type: 2Th/Th locked - Start: 5.055 ° - End: 42.051 ° - Step: 0.020 ° - Step E’46-1045 (*) - Quartz, syn - SIO2 - Y: 23.55 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - l/lc PDF n.a. - I/lc User n.a. - S-Q n.a.
Operations: Displacement -0.104 | Displacement -0.083 | Displacement -0.031 | Import
[0]37-1496 (*) - Anhydrite, syn - CaSO4 - Y: 4.29 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
05-0586 (*) - Calcite, syn - CaCO3 - Y: 35.33 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
79-1270 (C) - Clinochlore - (Mg2.96Fe1.55Fe.136A11.275)(Si2.622A11.376010)(OH)8 - Y: 3.42 % - d x by: 1. - WL:
[A]ga-1208 (C) - Dolomite - from Eocene, Jamaica - CaMg(CO3)2 - Y: 11.72 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/lc PD
(m]33-0311 (*) - Gypsum, syn - CaS04-2H20 - Y: 3.07 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/Ic PDF n.a. - I/lc User n.a.
84-1303 (C) - Muscovite - from Keystone, South Dakota, USA - KAI3Si3010(OH)2 - Y: 4.61 % -d x by: 1. - WL: 1.
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mFile: SG4_Theta_2-ThetaSB RP.raw - Type: 2Th/Th locked - Start: 5.000 ° - End: 42.000 ° - Step: 0.020 ° - Step ti
Operations: Import

[0]37-1496 (*) - Anhydrite, syn - CaSO4 - Y: 11.80 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-
05-0586 (*) - Calcite, syn - CaCO3 - Y: 97.13 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
79-1270 (C) - Clinochlore - (Mg2.96Fe1.55Fe.136A11.275)(Si2.622A11.376010)(OH)8 - Y: 9.40 % - d x by: 1. - WL:

[A]ga-1208 (C) - Dolomite - from Eocene, Jamaica - CaMg(CO3)2 - Y: 32.21 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/lc PD

(m]33-0311 (*) - Gypsum, syn - CaS04-2H20 - Y: 8.44 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/Ic PDF n.a. - I/lc User n.a.

@84-1303 (C) - Muscovite - from Keystone, South Dakota, USA - KAI3Si3010(0H)2 - Y: 12.67 % -d x by: 1. - WL: 1

Berichtsnummer: 20180914 CDM
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E’46-1045 (*) - Quartz, syn - SIO2 - Y: 64.74 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - l/lc PDF n.a. - I/lc User n.a. - S-Q n.a.
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mFile: SG5_Theta_2-ThetaSB RP.raw - Type: 2Th/Th locked - Start: 5.077 ° - End: 42.072 ° - Step: 0.020 ° - Step ti E’46-1045 (*) - Quartz, syn - SIO2 - Y: 49.75 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - l/lc PDF n.a. - I/lc User n.a. - S-Q n.a.
Operations: Displacement -0.146 | Import

[0]37-1496 (*) - Anhydrite, syn - CaSO4 - Y: 9.07 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
05-0586 (*) - Calcite, syn - CaCO3 - Y: 74.63 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
79-1270 (C) - Clinochlore - (Mg2.96Fe1.55Fe.136A11.275)(Si2.622A11.376010)(OH)8 - Y: 7.22 % - d x by: 1. - WL:

[A]ga-1208 (C) - Dolomite - from Eocene, Jamaica - CaMg(CO3)2 - Y: 24.75 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - l/lc PD

(m]33-0311 (*) - Gypsum, syn - CaS0O4-2H20 - Y: 6.48 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/Ic PDF n.a. - I/lc User n.a.

@84-1303 (C) - Muscovite - from Keystone, South Dakota, USA - KAI3Si3010(0OH)2 - Y: 9.74 % - d x by: 1. - WL: 1.
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mFile: SG5-H_Theta_2-ThetaSB RP.raw - Type: 2Th/Th locked - Start: 5.044 ° - End: 42.041 ° - Step: 0.020 ° - Step E’46-1045 (*) - Quartz, syn - SIO2 - Y: 30.57 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - I/lc User n.a. - S-Q n.a.
Operations: Displacement -0.083 | Import
[0]37-1496 (*) - Anhydrite, syn - CaSO4 - Y: 5.57 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
05-0586 (*) - Calcite, syn - CaCO3 - Y: 45.86 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - O - I/lc PDF n.a. - l/lc User n.a. - S-Q
79-1270 (C) - Clinochlore - (Mg2.96Fe1.55Fe.136A11.275)(Si2.622A11.376010)(OH)8 - Y: 4.44 % - d x by: 1. - WL:
[A]ga-1208 (C) - Dolomite - from Eocene, Jamaica - CaMg(CO3)2 - Y: 15.21 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/lc PD
(m]33-0311 (*) - Gypsum, syn - CaS04-2H20 - Y: 3.98 % - d x by: 1. - WL: 1.54059 - 0 - I/Ic PDF n.a. - I/lc User n.a.
84-1303 (C) - Muscovite - from Keystone, South Dakota, USA - KAI3Si3010(OH)2 - Y: 5.98 % - d x by: 1. - WL: 1.
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ANLAGE 5 BERECHNUNGSERGEBNISSE

Anlage 5.1 Elastisch gebettete Platte —
Setzungen (Klinikgebaude)

Anlage 5.2 Elastisch gebettete Platte —
Bettungsmoduln (Klinikgebaude)
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| Berechnungsgrundlagen
112214: FFK-Boblingen Klinikum (Hauptgebaude) Projekt Nr. 112214, Bericht Nr. 04, Anlage 5,1, Seite 1
Steifemodulverfahren
Grenztiefe mit 20.0 %
Grenztiefe im Schwerpunkt der Platte . E d GS y
18g (=106.06 y=73.07) Stab o v Material — pnmg) m kNme [ ] kN/m?]
Grenztiefe = 40.00 m . zgzs'fnlloﬂ 85384-“1]0*6 T 3.0000-10° 0.800 2500 0.200 450 50.00
V_erschl_ebung.w(G +Q) 2 2.025.10"7 8438 10 GS = Grindungssohle
Dimensionen: o, = Vorbelastung
- Langen [m]
- Kréfte [kN]
160 - Verschiebung w [cm]
- Steifemodul Es [MN/m?] L 6.
—H3 H5 H7 H9 H11H13 H15 H17 H19 H21 H23 H25 H27 H29 H31 H33 H35
140 17N T I I I A ) O O B
. o B = i
. / | HB
120 - HD 4
100 [~ HF
HH >
80 —
HJ
HL
60 —
HN 2.3
40 - HP
20 - HR
1.4
= | HT
0 h d I - T B )
T e o e O O O e e
H2 H4 H6 H8 H10H12 H14H16 H18 H2H22 H24 H26 H28 H30 H32 H34
O.E
-20 [~
Es v Y .
Boden MN/mZ [ [kN/md] Bezeichnung
] 80.00 0.00 19.00 Schottertragschicht
1 4500 0.00 21.00 Gipskeuper V4/V5
40 - 1 45.00 0.00 11.00 Gipskeuper V4/V5
1 100.00 0.00 12.00 GipskeuperV3/V4
| | | | | | |
-50 0 50 100 150 200 250
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18(Q

16(Q

Berechnungsgrundlagen
112214: FFK-Boblingen Klinikum (Hauptgebaude)
Steifemodulverfahren
Grenztiefe mit 20.0 %
Grenztiefe im Schwerpunkt der Platte
(x =106.06 y = 73.07)
Grenztiefe = 40.00 m
Bettungsmodul
Dimensionen:
- Langen [m]
- Kréfte [kN]
- Verschiebung w [cm]
- Steifemodul Es [MN/m?]

Projekt Nr. 112214, Bericht Nr. 04, Anlage 5,2, Seite 1
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1 4500 0.00 21.00 Gipskeuper V4/V5
= —1 45.00 0.00 11.00 Gipskeuper V4/V5
1 100.00 0.00 12.00 GipskeuperV3/V4
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ANLAGE 6 EINTEILUNG IN HOMOGENBE-
REICHEN GEMAR VOB/C 2015

Anlage 6.1 Homogenbereiche Boden und
Fels
Anlage 6.2 Kornverteilungen
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1 HOMOGENBEREICHE BODEN

Tabelle 1.1

Ohith

Einteilung Homogenbereiche nach DIN 18300 Erdarbeiten

Kennwert /
Eigenschaft

El

E2

E3

Ortsubliche
Bezeichnung

Quartéar (kunstliche Aufful-
lungen)

Quartar
(Fliel3erde)

Gipskeuper, verwittert
(Verwitterungsgrad V4/V5)

KorngréRenverteilung ge-
man DIN 18123 mit Kor-
nungsbéndern

Anlage 6.2

Anlage 6.2

Anlage 6.2

Massenanteil Steine, BI6-
cke und grof3e Blécke nach
DIN EN ISO 14688 -1 [%)]

<10

<10

Anteil grof3e
Blocke [%0]

Dichte gemanR DIN EN ISO
17892 -2 oder
DIN 18125-2 p in g/cm?

16-21

1,7-21

1.8-22

undrénierte Scherfestigkeit
cu gemaf DIN 18136 in
kN/m?

5-100

10-100

50 - 200

Wassergehalt wn geman
DIN EN ISO 17892-1 in [%)]

12,9-32,6

15-30

15-36,1

Plastizitatszahl Ir nach DIN
18122-1 []

13,0-28,0

19,0-27,0

Konsistenzzahl Ic nach DIN
18122-1 []

05-1.2

0,4-0,6

Lagerungsdichte nach DIN
E ISO 14688-2

Organischer Anteil Vgl ge-
maf DIN 18128 [%)]

5,0-15,0

n.u.

n.u.

Bodengruppe gemaf DIN
18196

[TL], [TM], [UL],
[oU], [GU], [GU*]

TL, TM, ST, ST*

TL, T™M
(bindige Anteile)

Kursiv.  Werte sind abgeschétzt bzw. sind Erfahrungswerte bei dhnlichen Béden
n.b. nicht bekannt / gro3e Bandbreite méglich

n.u. nicht untersucht
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Ohith

Tabelle 1.2 Einteilung Homogenbereiche nach DIN 18301 Bohrarbeiten
Kennwert / Eigenschaft B1 B2 B3
Ortsiibliche Quartar (kunstliche Auffil- Quartar Gipskeuper, verwittert
Bezeichnung lungen) (FlieRerde) (Verwitterungsgrad V4/V5)
KorngréRenverteilung ge-
man DIN 18123 mit Kor- Anlage 6.2 Anlage 6.2 Anlage 6.2
nungsbandern
Massenanteil Steine, BI6-
cke und grof3e Blécke nach <10 <10 0-30
DIN EN ISO 14688 -1 [%)]
Anteil groRe Blécke [%] n.u n.u n.u
Kohésion nagh DIN 18137- 0-5 10 - 15 20 - 40
1 bis -3
undrénierte Scherfestigkeit
cu gemaf DIN 18136 in 5-80 10 - 100 50 - 200
kN/m2
Wassergehalt wn geman
DIN EN ISO 17892-1 in [%] 129-326 15-30 1,5-361
Plastizitatszahl Ip nach DIN
18122-1 [ 13,0-28,0 19,0 -27,0
Konsistenzzahl Ic nach DIN
18122-1 [ 05-1,2 0,6-0,8
Lagerungsdichte nach DIN
E ISO 14688-2
Abrasivitat nach NF P18-
579
Bodengruppe gemaf DIN [TL], [TM], [UL], TL, T™

18196

[OU], [GU], [GU~]

TL, TM, ST, ST*

(bindige Anteile)

Kursiv ~ Werte sind abgeschétzt bzw. sind Erfahrungswerte bei dhnlichen Béden
n.b. nicht bekannt / gro3e Bandbreite mdglich

n.u. nicht untersucht

Anlage 6.1.docx
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Ohith

Tabelle 1.3 Einteilung Homogenbereiche nach DIN 18311 Nassbaggerarbeiten
Kennwert / Eigenschaft N1 N2 N3
Ortslibliche Quartar (kunstliche Auffil- Quartar Gipskeuper, verwittert
Bezeichnung lungen) (FlieRerde) (Verwitterungsgrad V4/V5)
KorngréRenverteilung ge-
man DIN 18123 mit Kor- Anlage 6.2 Anlage 6.2 Anlage 6.2
nungsbandern

Massenanteil Steine, BIo-
cke und grof3e Blocke
nach DIN EN ISO 14688 -
1 [%]

Anteil grof3e Blocke [%)] n. u. n. u. n. u.

undrénierte Scherfestigkeit
cu gemaf DIN 18136 in 5-100 10 - 100 50 - 200
kN/m?

Wassergehalt wn geman
DIN EN ISO 17892-1 in 12,9-32,6 15-30 1,5-36,1

[%0]
Konsistenz nach DIN EN weich bis halbfest

1SO 14688-1 weich bis halbfest weich bis halbfest (bindige Anteile)

Lagerungsdichte nach DIN
E ISO 14688-2

Kalkgehalt nach DIN n. u n.u n.u
18129 - - _

Organischer Anteil Vai ge-

maR DIN 18128 [%] 50-150 n.u. n.u.

Benennung und Beschrei-
bung organischer Béden n. u. n. u. n. u.
nach DIN EN ISO 14688-1

Bodengruppe gemafi DIN [TL], [TM], [UL], TL, ™™
TL, TM, ST, ST* - .
18196 [OU], [GU], [GU7] (bindige Anteile)
Kursiv. ~ Werte sind abgeschétzt bzw. sind Erfahrungswerte bei &hnlichen Béden
n.b. nicht bekannt / gro3e Bandbreite méglich
n.u. nicht untersucht
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2 HOMOGENBEREICHE FELS
Tabelle 2.1 Einteilung Homogenbereiche Fels nhach DIN 18300 Erdarbeiten
Kennwert /

Eigenschaft E1f

Ortstibliche

Bezeichnung Gipskeuper (Verwitterungsgrad = V3/V4)

Sedimentgesten (Tonstein), geschichtet, Tonminerale,

Benennung nach DIN EN ISO 14689-1 Karbonate, feinkdmig

Dichte nach DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 in

g/cm? 20-28
Verwitterung und Veranderung, Veranderlichkeit nach frisch bis zerfallen,
DIN EN ISO 14689-1 nicht veranderlich bis veranderlich
einaxiale Druckfestigkeit des Gesteins nach DIN 18141- 01-20

1, (DGGT Empfehlung Nr. 1 des AK 3.3.) qu in MN/m?

Trennflachenrichtung, Gesteinskdrperform nach DIN EN

ISO 14689-1 vielflachig, gleichmafig

Tabelle 2.2 Einteilung Homogenbereiche Fels nach DIN 18301 Bohrarbeiten

Kennwert /

Eigenschaft Bf

Ortstibliche

Bezeichnung Gipskeuper (Verwitterungsgrad = V3/V4)

Sedimentgesten (Tonstein), geschichtet, Tonminerale,

Benennung nach DIN EN ISO 14689-1 Karbonate, feinkdrnig

Verwitterung und Veranderung, Veranderlichkeit nach frisch bis zerfallen,
DIN EN I1SO 14689-1 nicht veranderlich bis verénderlich

einaxiale Druckfestigkeit des Gesteins nach DIN 18141-

1, (DGGT Empfehlung Nr. 1 des AK 3.3.) qu in MN/m? 01-20

Trennflachenrichtung, Gesteinskorperform nach DIN EN

ISO 14689-1 vielflachig, gleichmafig

Abrasivitat nach NF P94-430-1 -
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Tabelle 2.3 Einteilung Homogenbereiche Fels nach DIN 18311 Nassbaggerarbeiten

Kennwert /

Eigenschaft E1f

Ortstibliche

Bezeichnung Gipskeuper (Verwitterungsgrad = V3/V4)

Sedimentgesten (Tonstein), geschichtet, Tonminerale,

Benennung nach DIN EN ISO 14689-1 Karbonate, feinkérig

Dichte nach DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 in

g/lcm? 2,0-28
Verwitterung und Veranderung, Veranderlichkeit nach frisch bis zerfallen,
DIN EN ISO 14689-1 nicht veranderlich bis veranderlich
Kalkgehalt nach DIN 18129 in % n.u.
einaxiale Druckfestigkeit des Gesteins nach DIN 18141- 0.1-20

1, (DGGT Empfehlung Nr. 1 des AK 3.3.) qu in MN/m?

Trennflachenrichtung, Gesteinskdrperform nach DIN EN

ISO 14689-1 vielflachig, gleichmafig
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Kornungsband Homogenbereiche E1, B1, V1, N1
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Kornungsband Homogenbereiche E2, B2, V2, N2
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Kornungsband Homogenbereiche E3, B3, V3, N3 smlth

Schlammkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine

Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- o~ Mittel- a Grob-
<

—T1

100

90 P

A

80 V.

70 /
60 /

50 /B'

. i

20 /a'/fg/
ol e

Massenanteile der Kérner < d in % der Gesamtmenge

0 L1 1 | | S 1 Ll 11 L 11 1 L

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 60 100

Korndurchmesser d in mm

WASSER + UMWELT + INFRASTRUKTUR + ENERGIE + BAUWERKE + GEOTECHNIK


http://www.edocprinter.de/
http://www.edocprinter.de/
MAINIC
Vieleck

MAINIC
Textfeld
Körnungsband Homogenbereiche E3, B3, V3, N3

MAINIC
Vieleck


	_ANLAGEN_GESAMT.pdf
	Anlagendeckblatt_Anlage 1
	Anlage 1_gesamt
	112214-2-01-009_Anlage1.1
	112214-2-01-011_Anlage1.2
	112214-2-02-001_Anlage1.3-1.3.1
	112214-2-02-001_Anlage1.3-1.3.2
	112214-2-02-001_Anlage1.3-1.3.3
	112214-2-02-001_Anlage1.3-1.3.4

	Anlagendeckblatt_Anlage 2
	Anlage 2_gesamt
	Anlage 2.1
	Anlage 2.2
	Anlage 2.3_gesamt
	KB 1
	KB 2
	KB 3
	KB 4
	KB 5 _ GWM 1
	KB 6 _ GWM 2

	Anlage 2.4
	Anlage 2.5
	Anlage 2.6.1
	Anlage 2.6.2
	Anlage 2.7_gesamt
	DPH 1
	DPH 2
	DPH 3
	DPH 4
	DPH 5
	DPH 6

	Anlage 2.8

	Anlagendeckblatt_Anlage 3
	Anlage 3.1
	Anlage 3.2_gesamt
	112214_B7_18_Fotodokumentation
	112214_B8_18_Fotodokumentation
	112214_B9_18_Fotodokumentation

	Anlagendeckblatt_Anlage 4
	Anlage 4.1
	Anlage 4.2
	Anlage 4.3
	Anlage 4.4
	Anlage 4.5
	Anlage 4.6
	Anlage 4.7
	Anlagendeckblatt_Anlage 5
	Anlagendeckblatt_Anlage 6
	Anlage 6.1
	1 Homogenbereiche Boden
	2 Homogenbereiche Fels

	Anlage 6.2_gesamt
	Kornv_Auff
	Kornv_Fließ
	Kornv_GK

	
	Anlage 6.pdf
	Anlage 6.2_gesamt.pdf
	Kornv_Auff
	Kornv_Fließ
	Kornv_GK




	Bemessungswasserstand

